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Wennement : 70 pfg . wonatlich ,
Bringerlohn 30 Pfg . , durch die

Poft inkl . Poſtaufſchlag Mk . . 42

dr Quartal . Einzel⸗Rr . 5 Pfg .

Inſerate : Kolonel⸗Seile 30 Pfg .

Beklame⸗Seile ,J . 20 Nk .

Läglich 2 Ausgaben laußer Sonntag )

Beilagen :

Geleſenſte und verbreitetſte Jeitung in Mannheim und Umgebung
Schluß der Inſeraten⸗Annahme für das Mittagblatt morgens 29 Uhr , für das Abendblatt nachmittags 5 Uhr

Amtliches Verkündigungsblatt für den Amtsbezirk Mannheim ; Handels⸗ und Induſtrie⸗Zeitung für Südweſtdeutſchland ; Beilage für Literatur und wiſſenſchaft;
Unterhaltungsblatt ; Beilage für Cand⸗ und Hauswirtſchaft ; Mannheimer Schachzeitung ; Sport⸗Revue ; Wandern und Reiſen und Winterſport ; Mode⸗Beilage ; Frauen⸗Blatt.
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Eigenes Redaktionsbureau in Berlin

Manunheim , Dieustag , 30 . April 1912 . ( Mittagblatt . )

Die heutige Mittagsausgabe umfaßt
16 Seiten .

Telegramme .
Zum nationalliberalen Vertretertage .

m. Köln , 29 . April . ( Priv . ⸗Tel . ) In einer geſtern abge⸗

zaltenen , zahlreich beſuchten Verſammlung des Nationallibe⸗

zalen Vereins wurde bei der Wahl der Vertreter zum Berliner

Delegiertentage in recht eingehender Weiſe die politiſche Lage

zeſprochen und einſtimmig beſchloſſen , unentwegt zu der

hewährten , von Baſſermann vorgezeichneten und

zuf dem letzten in Köln ſtattgehabten Delegiertentage des

Rheiniſchen Vertretertages feſtgelegten Politik zu halten

und in Berlin dafür einzutreten , daß der Reichsverband

der nationalliberalen Jugend fortbeſtehen bleibe , vielleicht

mit einigen Modifikationen bezüglich ſeiner Organiſation ,
über welch letztere Frage ja auch gegenwärtig Verhandlungen

ſchweben .
Von einzelnen Seiten wurde der Argwohn ausgeſprochen ,

daß man auf dem Berliner Vertretertage Baſſermann allſeitig

eine Vertrauenskundgebung ausſtellen und ſpäter doch erneut

gegen den Reichsverband Sturm laufen werde . Hierzu bemerk⸗

ten die anweſenden Vertreter der nationalliberalen Jugond,

darunter der 2. Vorſitzende des Reichsverbandes Engel und

Chefredakteur Jung , daß ſie geneigt ſind , in einzelnen Orga⸗

niſationsfragen Konzeſſionen zu machen , unter keinen Umſtän⸗

den aber auf ihre Organiſation zu verzichten .

Von allen Seiten wurde gefordert , daß in Berlin völ⸗

lige Klarheit geſchaffen werde , damit die nationalliberale

Partei als Mittelpartei bei echter volkstümlicher Politik die

Stärke und das Anſehen wieder erhalte , das ihr zukomme .

Die Machtanmaßung des Zentrums bei der Wahl der Mit⸗

glieder zum Propinziallandtage wurde recht lebhaft gegeißelt

und energiſch gegen die Nichtwiederwahl des verdienſtvollen ,
langjährigen Mitgliedes des Provpinziallandtages , des Kölner

Handelskammerpräſidenten , Geh . Kommerzienrat Dr . Neven

ꝑroteſtiert.

Der Prozeß der Witwe Hermann gegen den preuß . Fiskus .

Berlin , 29 . April . Nach mehrfacher Vertagung wurde

keute nachmittag das Urteil gefällt in dem Prozeß , den die

Witwe des Arbeiters Hermann gegen den preußi⸗

ſchen Fiskus auf Zahlung einer Wochenrente von 30 Mark an⸗

geſtrengt hatte , weil ihr Mann bei den Arbeiterkrawal⸗

len in Moabit getötet wurde .

Anſprüche damit , daß der Tod Hermanns durch Mißbrauch

der Waffe ſeitens der Schutzleute herbeigeführt worden ſei .

Das Gericht erkannte dem Grunde nach einen Anſpruch auf

Entſchädigung an . In einem ſpäteren Berfahren wird es ſich

darüber entſcheiden , wie hoch dieſe Anſprüche ſind und ob der

Witwe eine einmalige Entſchädigung oder eine Wochenrente

zuzuhilligen ſei . 5

Die Erhebung Marokkos .

Paris , 29 April . ( Agenee Havas . ) Aus Larraſch wird

unter dem 27 . April gemeldet : Die Gärung in der hieſigen

Gegend dauert an . Es wird den Europäern geraten , ihre

Häuſer nicht zu verlaſſen . Seit die Ereigniſſe in Fez hier be⸗

kannt find , iſt die Haltung der Eingeborenen an maßend

geworden . Die ſpaniſchen Verſtärkungen konnten wegen

ſchlechten Wetters nicht gelandet werden und kehrten nach Ca⸗

diz zurück .
Eine ſchwere Anklage .

Petersburg , 29 . April . ( Duma . ) Bei der Beſprech⸗

ung des Kultusetats kam der Kadettenführer Miljukow auf die

große Zahl der Schülerſelbſtmorde zu ſprechen

und ſagte , auf die Miniſterloge weiſend , in der der Kultus⸗

miniſter und ſein Gehilfe ſaßen : Die Mörder unſerer Schüler

ſizen vor Ihnen . Für dieſe Aeußerung wurde Miljukow zu⸗

nächſt auf fünf und als er ſie wiederholte , auf zehn Sitzungen

ausgeſchloſſen .
*

* Darmſtadt , 29. April . ( Priv . ⸗Tel. ) Das Schöffengericht

n Offenbach hatte den Vorſitzenden und den Kaſſierer des Ar⸗

beiterradfahrerbundes „Solidarität “ zu je 20 Mark Geldſtrafe

derfelt ,weil ſie Perſonen unter 18 Jahren als Mitglieder

Schuhwerk hineinſchmuggeln wollten ,

wächter , die ſie feſtnehmen wollten , worauf Gendarmen ein⸗

griffen und fünf Italiener , unter ihnen zwei ſchwer , ver⸗

wuicdeten .

Begründet waren ihre

aufgenommen hatten . Die hieſige Strafkammer als Berufungs⸗

inſtanz beſtätigte das Urteil , weil der genannte Radfahrer⸗

bund als ein politiſcher Verein im Sinne des Geſetzes anzu⸗

ſehen ſei .

* Köln , 30. April . In dem weſtfäliſchen Orte Laasphe fand

ein ſchwerer Kampf mit Zigeunern ſtatt , die einen

Feldhüter zu erwürgen verſuchten . Die Zigeuner ſchlugen den

letzteren zu Boden und ſtopften ihm Erde in den Mund . Als

Hilfe erſchien , flohen ſie . Einer von ihnen wurde durch einen

Revolverſchuß getötet , die andern entkamen .

* Berlin , 30. April . Der Vorſtand des Verbandes der

Sozialdemokratiſchen Wahlvereine Groß⸗Berlins empfiehlt für die

Maifeierverſammlungen eine Reſolution , in der in

erſter Linie die geſetzliche Einführung des Achtſtundentages ge⸗

fordert und in zweiter gegen die Rüſtungen zu Waſſer

und zu Lande und in der Luft proteſtiert wird .

* Berlin , 30. April . In einer impoſanten Verſammlung von

Männern und Frauen wurde geſtern abend nach einer Rede des

Generalfeldmarſchalls Freiherrn v. d. Goltz eine Ortsgruppe

Charlottenburg des Jung⸗Deutſchland⸗Bundes be⸗

gründet .
* Brüſſel , 29. April , Vom Kongo in Antwerpen ange⸗

kommene Paſſagiere berichten , daß im Kaſſaigebiet Dia⸗

manten gefunden worden ſeien .

Villerupt , 29. April . Italiener , die nach Frankreich

* Petersburg , 29. April . Die Progreſſiſten brachten eine

Anfrage bei dem Miniſter des Innern ein , was zur Beruhi⸗

gung der öffentlichen Meinung über das Schickſal der Arbeiter

der Lenagoldwäſchereien und der Beſtrafung der

Schuldigen beabſichtigt ſei .
* Petersburg , 29. April , In vergangener Nacht fanden

Hausſuchungen und Verhaftungen von Arbeitern

und Studenten ſtatt . Starke Polizeitrupps ſind in der Nähe

der Fabriken und Hochſchulen konzentiert . Sie verhinderten

die Verſuche einer revolutionären Gedächtnis⸗

feier . Eine große Anzahl von Fabrikarbeitern ſtreikt .

der Ausſtandder Rheinſchiffer .
Duisburg , 29 . April . Der Streik der Schiffer am

Niederrhein iſt allgemein geworden . Auffallend groß ſind die

Fortſchritte , die die Organiſation ſeit dem letzten Ausſtand im

Jahre 1907 gemacht hat . Während man die Organiſierten da⸗

mals auf 25 Prozent ſchätzte , wird man jetzt mit 75 Prozent
rechnen müſſen .
Streik ; viele von ihnen dürften aus Furcht von der Arbeit fern⸗
bleiben . Bei den ſämtlichen niederrheiniſchen Reedereien wie

Matthias Stinnes , Hugo Stinnes , Winſchermann u. Co , Har⸗
pener Bergbauaktiengeſellſchaft , Knipſcheer , Schürmann , Karl

Schroer , Vereinigte Frankfurter Reedereien und Raab , Karſcher
u. Co , wurde heute morgen die Arbeit eingeſtellt . Vorläufig
ruht der ganze Betrieb . Damit ſind die Reeder von ihren Ver⸗

tragspflichten befreit . Ob es gelingt , eine genügende Zahl von

Erſatzmannſchaften heranzuziehen , um den Betrieb in beſchränk⸗
tem Maße aufrechterhalten zu können , läßt ſich gegenwärtig noch
nicht ſagen , da beſonders die Heranziehung von geübten Ma⸗

ſchiniſten Schwierigkeiten bereitet . In den Häfen liegen über

100 beladene Boote , die nicht abſchleppen können . Bei längerer
Dauer wird die Eiſenbahn den Kohlentransport übernehmen ,

doch glaubt man in Reederkreiſen , daß es den Streikenden an

Mitteln gebricht , um den Streik lange aushalten zu können .

Duisburg , 29 . April . In einer in Ruhrort abge⸗

haltenen Verſammlung der organiſierten Rheinſchiffer iſt folgen⸗
der Beſchluß gefaßt worden : „ In 39 niederrheiniſchen Firmen ,
denen wir unſere Forderungen überſandt haben , und die es nicht
der Mühe wert hielten , uns zu antworten , ſoll zur Durchſetzung
unſerer Forderungen am Sonntagnachmittag in den Streik ein⸗

getreten werden . Die Schiffer , die ſich im Ausland befinden ,

ſollen erſt nach ihrer Rücklehr nach Duisburg abmuſtern . Auch
das Perſonal der auf den deutſchen Werften in Reparatur

liegenden Schiffe hat abzumuſtern . “ Wenn es nicht bei einem

Teilſtreik bleibt , würden gegen 900 Fahrzeuge in Frage kom⸗

men . Die Polizeiverwaltung hat ſchon im Hafen Sicherheits⸗

maßnahmen getroffen ; die Hafenpolizei wurde von 40 auf 80

Beamte gebracht . Man hofft , durch Gewinnung von Erſatz⸗
mannſchaften den Betrieb notdürftig aufrechterhalten zu können .

verletzten zwei Zoll⸗

geben , einen nochprägnanteken Ausdruck . Damals wurde da

Auch Unorganiſierte beteiligten ſich an dem

Die Dardanellenfrage .
Vom Kſl . Legationsrat Frh . v. Richthofen , M . d. R .

Die Beſchießung der Dardanellen durch die Italiener hat

die europäiſchen Kabinette in berechtigte Aufregung verſetzt . Bei
den großen Schwierigkeiten , welche die Dardanellenfrage
Laufe der Jahrzehnte bereits den europäiſchen Mächten berei
hat , konnte man eigentlich mit einem gewiſſen Recht anneh
daß auch die italieniſche Regierung das Heikle gerade dieſer poli
tiſchen Frage nicht aus den Augen laſſen und die Dardanelle
als ein noli me tangere betrachten würde . Bald ſechzig Jahre
beſteht nun ſchon die Beſtimmung , daß keine fremden Kriegs⸗
ſchiffe die Dardanellen durchfahren dürfen . Durch dieſe int
nationale Vorſchrift wird das Schwarze Meer für die Krieg
ſchiffe zu einem abgeſchloſſenen , und die ruſſiſche Schwarze⸗M
Flotte hat daher rechtlich keine Möglichkeit in das Mittelmeer
vorzudringen . Daß für Rußland dieſes Sperrungsrecht de

Sultans , man kann wohl ſagen , ſeitdem es ein Teil des gelte
den Völkerrechts gewoden iſt , ein Dorn im Auge war , das
man an den vielen Verſuchen erſehen ,die geltende Regel a

irgendeine Weiſe zu durchbrechen . Die Sperrung der Darda⸗
nellen dient , was bei einem Blick auf die Karte ohne weiteres
einleuchtet , vor Allem dem türkiſchen Intereſſe und bildet eine der
wichtigſten Garantien für die Unverletzbarkeit des politiſchen
Zentrums der Türkei , der Stadt Konſtantinopel . Im Pariſer

Frieden vom 25 . Februar 1856 , durch den der Krimkrieg
ſei

Ende nahm , fand das Beſtreben der Großmächte , „der Tü
ihrem großen nördlichen Nachbarn den größtmöglichen Schutzzi

8
Schwarze Meer überhaupt neutraliſiert , und Rußland , e
Türkei bekamen nur das Recht , nicht mehr als zehn Kriegsſchiffe
kleinerer Dimenſtonen im Schwarzen Meere zu halten .

Von

dieſer drückenden Beſtimmung hat ſich Rußland bekanntlich
unter Ausnützung der durch den deutſch⸗franzöſiſchen Krieg g
ſchaffenen Lage befreit . Nur die Meerengenſperre blieb no

übrig , und dieſe Schutzvorſchrift hat auch die türkiſche Kgt
ſtrophe vom Jahre 1878 und damit den Berliner Vertrag ü

dauert . Erſt im Jahre 1884 tauchte ſie wieder auf . Es war

mehrfach vorgekommen , daß Schiffe der ruſſiſchen freiwilligen
Flotte mit Militär an Bord von Odeſſa durch die Dardanell
nach Oſtaſien gefahren waren . Allgemein wurde darin eine Ve

letzung der internationalen Meerengenabmachungen erblickt.
Die weitläufigen Verhandlungen , die damals geführt wurden ,
endeten mit der Feſtſtellung , daß nicht mehr als 1500 Soldaten

im Jahre die Dardanellen durchfahren durften und daß zu jed
einzelnen Durchfahrt eine beſondere Genehmigung des Sultan
erforderlich ſein ſolle . Im Jahre 1891 begann der Konfl
zwiſchen Rußland und der Türkei von neuem . Wiederu
waren einige ruſſiſche Schiffe mit Soldaten in die Meereng
eingefahren , als im April 1891 die türkiſchen Batte
Schiffe mit der Drohung , daß ſie das Feuer eröffnen w

anhielten . Ganz Europa geriet in begreifliche Aufregu
man glaubte einen neuen ruſſiſch -türkiſchen Krieg mit ö
kommen zu ſehen . Aber wiederum gelang es der Vermittl
der Großmächte die Gefahr zu beſchwören , indem

Rußland ein für allemal das Recht eingeräumt wur
Handelsſchiffe , auch wenn ſie der ruſſiſchen freiwilligen
angehörten , oder Truppen an Bord führten , ungehindert ,
Dardanellen pafſieren zu laſſen . Von dieſem Rechte hat R

land dann auch weiterhin recht ausgiebigen ,man kan
ſagen , ein wenig ſkrupelloſen Gebrauch gemacht . n

fuhren während des ruſſiſch⸗japaniſchen Krieges bekanntli
beiden Kreuzer der ruſſiſchen freiwilligen Flotte „Petersburg
und „ Smolensk “ ganz ftiedlich unter der Handelsflagge di

Meerengen . Kaum waren ſie aber im Mittelmeer an
ſo wurde die Kriegsflagge gehißt und die Geſchüge an Bord

poſtiert . Viel Freude haben die Ruſſen damals an dem Schnip ;
chen , das ſie den internationalen Abmachungen geſchlagen haben
nicht gehabt . Denn dieſe beiden Schiffe ſahen es als ih

Hauptaufgabe an , im Roten Meere deutſche und engliſe
Dampfer wegen angeblichen Führens von Contrebande an

halten und haben hierdurch nicht unerheblich dazu beigetra
die Sorgen der ruſſiſchen Regierung noch durch eine Reih
diplomatiſchen Schwierigkeiten zu vermehren .

So kann man aus der geſchichtlichen Entwicklur
völkerrechtlichen Beſtimmung über die Sperrung der Dard

dings würde eine Oeffnung der Meerengen gleichfa
land , wenn es ſich einem ſtärkeren Gegne
wiſſe Gefahren mit ſich bringen . Und ſo h

Prinzip ſchon einmal — im Jahre 1885
erwieſen . Damals verhandelte England

wegen einer eventuellen Durchfah
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dem Zwecke eines Angriffs gegen Rußland ,um es zum Nach⸗
geben in der Afganiſchen Frage zu zwingen . Der Türkei gelang

es,
unterſtützt von den übrigen Großmächten , ihre ablehnende

Haltung zu bewahren . Auch dieſer Vorgang hat deutlich ge⸗

zeigt , daß ſelbſt die Möglichkeit ſeinen gefährlichſten Gegner
zu ſchwächen , für die Türkei niemals die Veranlaſſung ſein
kann , das Prinzip der Sperrung der Meerengen aufzugeben ,

von welcher ihre geſamte Exiſtenz in hohem Maße abhängt .
Daß in einem Kriegsfall , bei welchem die Türkei ſelbſt beteiligt
iſt , die Frage natürlich eine weſentlich verſchiedene iſt , ergibt
ſich ſchon aus der Tatſache , daß die Sperrung der Meerengen
ja am letzten Ende ein Recht des Sultans darſtellt ,das zu reſpek⸗
tieren die an den Verträgen beteiligten Großmächte verſprochen
haben . Mit der Kriegserklärung erliſcht natürlich eine derartige
Verpflichtung für den anderen kriegführenden Teil und man kann
ſich da höchſtens fragen , ob nicht die Vertragspflicht gegenüber
den mit kontrahierenden Mächten beſtehen bleibt . Dieſe theo⸗
retiſche völkerrechtliche Frage wird aber im Ernſtfall wohl nur

eine untergeordnete Rolle ſpielen . Tatſächlich wird es ſich da⸗

rum handeln , ob die europäiſchen Großmächte die gewaltſame
Durchbrechung des Meerengenprinzips dulden und damit der

betreffenden Macht geſtatten werden , den Stoß in das Herz der

Türkei zu führen , von dem ſie ſich wohl kaum jemals wieder er⸗
holen

dürfte . Beim griechiſch⸗türkiſchen Kriege wurde die Frage

nicht akut . Obwohl die griechiſche Flotte damals überall ſieg⸗
reich war , ſoweit es überhaupt zu maritimen Aktionen gekommen
iſt , hat ſie es ſelbſtverſtändlich nicht gewagt , an der Dardanellen⸗

frage zu rühren . Die durch die Schlag auf Schlag folgenden
Niederlagen der griechiſchen Landarmee bedingte kurze Dauer des

Krieges hat die europäiſchen Kabinette damals davor bewahrt ,
ſich mit der Dardanellenfrage beſchäftigen zu müſſen . Anders

liegen die Dinge naturgemäß bei dem gegenwärtigen türkiſch⸗
italieniſchen Krieg . Die Beſchießung der Dardanellenforts hat
gezeigt , daß die italieniſche Regierung jedenfalls mit dem Ge⸗

danken ſpielt ,die Dardanellenfrage aufzurollen . Daß die Be⸗
ſchießung vorübergegangen iſt , ohne ein ſolches Reſultat gezeitigt
zu haben , iſt ein erneuter Beweis dafür , wie groß das allſeitige
Intereſſe iſt , diefe politiſche Frage , wenn irgend möglich nicht

aufrühren zu laſſen . Selbſt der einzige Staat , der hieran noch
ein gewiſſes Intereſſe haben könnte und es auch immer , wenn

er geglaubt hat , dies gefahrlos tun zu können, betätigt hat , ſelbſt
Rußland hat ſich nicht gerührt . Ob bei dieſer Entſcheidung die
Empfindung mitgeſprochen hat , daß die Oeffnung der Meer⸗

engen , wie der Vorgang von 1885 zeigt , ein zweiſchneidiges
Schwert iſt , oder ob man wohl nicht mit Unrecht ſich auch in

Petersburg vor den unvermeidlichen und unabſehbaren Konſe⸗
quenzen geſcheut hat , das muß dahin geſtellt bleiben . Wir ſtehen
jedenfalls vor dem Faktum , daß der italieniſche Verſuch , auf
dieſe Weiſe eine europäiſche Intervention herbeizuführen , an

nmütigen Abneigung der europäiſchen Mächte ſich auf dieſes
vielleicht gefährlichſte Gebiet der internationalen Politik zu

egeben, fürs erſte geſcheitert iſt . Vielleicht gelingt esden euro⸗
en Regierungen , die Italiener von einem neuen derartigen ,

zu leicht den Frieden der Welt gefährdenden Schritt ab⸗
alten . Vielleicht aber erneuern ſie ihr kriegeriſches Unter⸗

nehmen . Dann werden die Mächte wohl zunächſt das Reſultat
des Kampfes , der ſich auf der alten hiſtoriſchen Stätte des

Hellespont abſpielen wird , abwarten. Und es kann noch durch⸗
aus nicht als ausgeſchloſſen gelten , daß ſich die Italiener dabsi

recht blutige Köpfe holen . Die von ihnen bisher vollbrachte
Heldentat beſchränkt ſich ja nur auf die Beſchießung zweier ver⸗

alteter Außenforts , an die modernen Dardanellenbefeſtigungen
haben ſie ſich noch nicht herangewagt . Gelingt es ihnen aber ,

ch den Weg nach Konſtantinopel mit Gewalt zu bahnen , dann

ſandelt es ſich nicht mehr allein um die Aufrechterhaltung der
Meerengenſperre , ſondern um die Exiſtenz der Türkei und damit

umeine entſcheidende Frage für die Machtverhältniſſe der euro⸗

päiſchen Staaten und nicht zum letzten des Deutſchen Reiches .

Der italieniſch⸗türkiſche Krieg .
DVie Sperre der Vardanellen .
Nach einer Meldung der Politiſchen Korreſpondenz aus

Konſtantinopel verſichert man in dortigen unterrichteten Kreiſen ,

daß das Recht der Türkei , im Intereſſe des Selbſt⸗
ſchutzes die Dardanellen im Falle einer drohenden Angriffsgefahr

abzuſperren , weder von Rußland noch einer andern

Großmacht beſtritten worden ſei . Ruß lands Vorſtel⸗
ungen in Konſtantinopel bezweckten nur ,di e Türkei in An⸗

betracht der ſehr empfindlichen Schädigung, die in erſter Linie
der ruſſiſche Handel durch die Dardanellen erleide , zur Auf⸗
hebung dieſer Maßregel zu beſtimmen . Irgendein anderer Hin⸗
tergedanke liege dem ruſſiſchen Einſchreiten nicht zugrunde ; ins⸗

beſondere ſei nicht beabſichtigt , den jetzigen Anlaß zur Aufrollung
der Meerengenfrage in ihrer Geſamtheit zu benutzen . Die Nach⸗
richt , daß zwei Handelsſchiffe trotz Sperrminen und ab⸗

gegebener Kanonenſchüſſe die Dardanellen paſſiert hätten , werde

als vollſtändig erfunden bezeichnet . Mit der Durchführung des

Iradehs , wodurch eine große Anzahlitalieniſcher Nota⸗

beln aus der Türkei ausgewieſen werde , ſei begonnen
worden .

Wie ſehr Italien durch ſeinen Votſtoß gegen die Dar⸗

danellen den internationalen Handel beunruhigt
und geſchädigt hat , zeigt folgende Meldung :

„ . Loudon , 29 . April . Im Unterhauſe fragte Sykes

an , ob die Dardanellen noch für die Handelsſchiffahrt geſchloſſen

ſeien , und ob ferner die britiſche Regierung au die italieniſche und

türkiſche Regierung herantreten wolle , um einen örtlichen

Waf fe usſti ll ſt annd herbeizuführen , der lange genug

währe , um den britiſchen und den anderen gegenwärtig im Bos⸗

porus vor Konſtantinopel , im Marmarameer feſtgehaltenen Schif⸗

ſen Gelegenheit zu geben , ins Mittelländiſche Meer auszulaufen .
Parlamentsunterſekretär Acland bejahte den erſten Teil der An⸗

frage , wegen dem zweiten Teil erklärte er , Grey befragte die am

meiſten intereſſierten Mächte ,ob irgend eine zeitweilige Maß⸗

nahme der erwähnten Art zur Behebung der Verkehrsbehinderung

getroffen werden könne , wenn die Durchfährt nicht , wie man hoffte ,
in dieſer Woche freigegeben werde .

Berlin , 29 . April . Die von der Wiener Zeitung „Die
Zeit “ wie von einigen anderen Blättern gebrachte Meldung ,
daß zwei Handelsſchiffe trotz der Sperre die Dardanellen paſſiert
hätten , wird von der hieſigen türkiſchen Botſchaft als unrichtig
bezeichnet . Es iſt keinem Schiff gelungen , durch die Dardanellen

zu gehen.

Die Lage ſoll ſich inzwiſchen

weſentlich verſchürft
haben , da Rußland , wie eine türkiſche Quelle verbürgt , durch
ſeinen Botſchafter , in freundſchaftlichem Ton zwar , ankündigen
ließ , es werde bei längerer Schließung der Dardanellen eine
Entſchädigung für den ruſſiſchen Handel von der Türkei

verlangen , die Sicherheit der Dardanellen gegen einen neuer⸗

lichen Angriff dabei aber nicht gewährleiſten .
Die nachfolgenden Meldungen zeigen , daß die internatio⸗

nale Situation , wie ſie durch das Vorgehen Italiens gegen die
Dardanellen geſchaffen worden iſt , fortfährt ebenſo kritiſch wie

verworren und undurchſichtig zu ſein :

e ! Berlin , 30 . April .

( vVon unſerm Berliner Bureau )

Aus Wien wird gemeldet : Das Gerücht von einem ge⸗

meinſamen Schritt der Mächte in Rom wegen

Neutraliſierung der Dardanellen iſt falſch .
Es hat , wie der Voſſ . Ztg . gemeldet wird, weder ſolch ein ge⸗

meinſamer Schritt ſtattgefunden , noch iſt ein ſolcher von irgend
einer Seite bisher angeregt worden .

Dagegen iſt Tatſache , daß ſofort nach dem Bombardement

der Dardanellen die engliſche Regierung in Rom ihrer

Verſtimmung Ausdruck gegeben hat , daß Italien eine

Aktion vor den Dardanellen trotz dem ſeinerzeit vom Londoner
Kabinett ausgeſprochenen gegenteiligen Wunſch unternommen

hat . Die engliſche Regierung hat in Rom keinen Zweifel darüber
gelaſſen , daß durch die italieniſche Aktion vor der Meerenge die

engliſchen Mittelmeerintereſſen ganz em⸗

pfindlich berührt würden.
Italien hat darauf und auch auf eine andere ähnliche , je⸗

doch nicht in ſo ſcharfem Tone gehaltene ruſſiſche Vorſtellung ge⸗
antwortet , daß es an keinen Angriff auf die Dardanellen gedacht
habe , daß die Kanonade vor den Dardanellen durch das Feuer der
türkiſchen Batterien herausgefordert worden ſei . Das engliſche
Kabinett hat die Türkei wiſſen laſſen , daß ſie eine Forzierung
der Dardanellen durch die italieniſchen Schlachtſchiffe nicht zu

befürchten brauche , daß ſie daher die die Schiffahrt gefährdende
Minenſperre entfernen möge . Dieſer engliſche Vor⸗
chlag iſt jedoch von der Türkei unter Hinweis auf die Anweſen⸗

heit der italieniſchen Flotte im Aegäiſchen Meere nicht angenom .
men worden .

Daß Deutſchland und Oeſterreich Ungarn
die italieniſche Regierung in freundlicher Form auf die große
Schädigung ihrer Schiffahrtsintereſſen in

den Dardanellen aufmerkſam gemacht haben , kann gleichfalls nicht
in Abrede geſtellt werden .

OLondon , 30 . April .

( Von unſerm Londoner Bureau . )

Wie die Daily Chronicle aus Konſtantinopel erfährt , hat
der türkiſche Miniſter des Aeußern geſtern dem ruſſiſchen Bot⸗

ſchafter erklärt , daß die Türkei das vertragsmäßige Recht habe ,
die Dardanellen zu ſperren , ſobald Feindſeligkeiten beginnen .
Unter den gegenwärtigen Umſtänden könne keine Rede da⸗
von ſein , die Dardanellen wieder zu öffnen ,
denn im Golf von Adila , ſowie in der Nähe der Inſeln Lemnos ,
Samos und Chios kreuzten italieniſche Kriegsſchiffe . Weiter

ſcheine aus den vorliegenden Petersburger Nachrichten hervor⸗
zugehen , daß man in gewiſſen Petersburger Kreiſen einzuſehen
beginne , daß die Politikl Englands und Rußlands
mit Bezug auf die Dardanellenfrage unverſöhnlich ſei .
Rußlandd ſteht auf dem Standpunkt , daß die Türkeikein

Rechthabe , die Dardanellen zuſperren . Groß
britannien dagegen iſt der Anſicht , daß dies ſehr wohl
geſchehen könne , ohne daß man die Pforte daran zu hindern
ein Recht habe .

Weiter erfährt derſelbe Korreſpondent , daß, wenn Italien
einſtweilen ſeine Operationen im Aegäiſchen Meere einſtellt , die⸗

ſelben durchaus nicht ganz aufgegeben , ſondern nur für e inen

geeigneteren Zeitpunkt aufgeſchoben ſeien .
Denn Italien nehme durchaus das Recht für ſich in Anſpruch ,
wann und wo es wolle , ohne Rückſicht auf etwaige Nachteile , die

Mächten durch die Schließung der Dardanellen erwachſen
önnen .

w. Petersburg , 30 . April .

Die Blättermeldungen , daß der ruſſiſche Botſchafter in Kon⸗

ſtantinopel ſeit Uebergabe der Proteſtnote neue

verſtärkte Inſtruktionen wegen der Oeffnung der

Dardanellen erhalten habe , ſind falſch .

Polifische Uebersicht .
Mannheim , 30 . April 1912 .

Die gozialdemokratie und die Wehrvorlage.
In ſeiner Sonntagsnummer begründet der „ Vorwärts “

nochmals den ſtarr ablehnenden Standpunkt der Sozialdemo⸗
kratie in der Frage der weiteren Verſtärkung unſerer Rüſtung .
Das Verſtändnis für die Frage natipnalſtaatlicher Selbſterhal ⸗
tung leuchtet beſonders aus folgenden Sätzen :

Ausſchlaggebend für uns Sozialdemokraten iſt , daß das Pro⸗
letariat aller e
gefährliche und geſpannte Situation , daß es vielmehr überall
gleichmäßig unter den Rüſtungen und der Kriegsgefahr zu leiden
hat und in allen Ländern den imperaliſtiſchen Tenden⸗

zen entgegenarbeitet . Wie der internationale Sozia⸗
lismus ſtets die Völkerverhetzung bekämpft hat , hat er jetzt weni⸗

ger denn je Urſache , Maßnahmen zuzuſtimmen , die die Feindſchaft
unter den Mächten noch mehr aufſtacheln und die Kriegsgefahr
immer näherrücken laſſen . Die Verantwortung überlaſſen wir
den Verfechtern der kapitaliſtiſchen Wirtſchaf
und den Nutznießern der imper ſialiſtiſchen Po⸗
litik . Wir verlangen daher , ſoweit der Gegenſatz zu England
in Betracht kommt , eine Verſtändigung über die Flotte in Richt⸗

Heuilleton .
Stätten der Arbeit .

( Zur Ausſtellung in Dresden . )

Wie die Kultur bei einzelnen Völkern ſich verſchieden geſtaltet ,
eſtaltet ſie ſich verſchieden in einzelnen Zeitperioden . Das

ſich am eheſten abſehen an der Kunſt , dem am feinſten ver⸗

eiſtigten Ausdruck aller Zeiten . In ihr haben ſich von je alle

Strimungen , alles Wollen und alle Ziele der Kultur eines Zeit⸗
v8 geſammelt ; in ihr ſuchte ſie immer nach dem ruhigen und

ſch geeinten Ausdruck , den wir Stil nennen .

arum mußten unſerer Zeit künſtleriſche Aufgaben vorbe⸗
die nichts gemein haben mit allem Ueberkommenen .

en modernen Menſchen trennt von der Beſchaulichkeit
roßväter und ſelbſt noch ſeiner Väter eine unüberbrück⸗

luft . Die Lebensverhältniſſe , welche das 19. Jahr⸗
rt uns vererbt hat , ſind allem dem , was unſere Väter haben

etzen lönnen , wunderbar unähnlich . Sie haben die An⸗
an die Kraft des Einzelnen ungeheuer geſteigert . Technik
turwiſſenſchaft verſchaffen uns eine Fabelgewalt über die

der Natur . Aber unſer Verkehr miteinander iſt mit je⸗
ge auch verwirrter und beunruhigender geworden . Wir

or einen faſt unüberſehbaren Komplex dunkler ſozialer
bleme geſtellt ; unſere Zeiten haben einen Sozialismus heran⸗

n ſehen , der ſich beherrſcht ꝛeine beflügelte Gottheit mait
Augen und gezogenem Schwert , welche die Hoffnung der

ker erſt ſteigern und

Aber der impoſante Aufſtieg unſeres induſtriellen Jahr⸗

hunderts hat nicht allein die ſoziglen Kräfte geweckt . Auch künſt⸗

leriſch hat er ein neues Reich erſchloſſen : das Reich der Arbeit .

Es hat immer Streifzüge gegeben in dieſes Reich — auch
bor unſerer Zeit . Die Niederländer haben nicht allein die

Schenken und Kirchweihfeſte ihres Landes , ſie haben auch die

Werkſtätten aufgeſucht und das Leben des Handwerks humorvoll
oder gemütlich und immer mit der Liebe zur Realität gezeichnet ,
die ihrer Kunſt eigen iſt . Und auch unſere alten deutſchen

Meiſter haben das Treiben des Handwerks nicht ſelten zum Ge⸗

genſtand ihrer Kunſt gemacht .

Aber das alles waren eben nur Streifzüge . Das Hauptziel
führerer Zeit ging auf idealiſtiſche Kunſt , auf eine höhere —

ſchönere — Wirklichkeit , auf eine Welt der edlen , in ſich gefeſtig⸗
ten lebensfernen Harmonie .

Erſchloſſen hat es in der Tat erſt die neueſte Zeit .
Man weiß , daß Menzels „ Eiſenwalzwerk “ das Werk uner⸗

hörter Technik und überwältigender ſeeliſcher Durchdringung ,
den Markſtein dieſer neuen Entwicklung bedeutet , daß er mit dem
Blick des Genies geſehen hat , daß die künftige Zeit neben der

künſtleriſchen Verherrlichung großer Männer und Geſchehniſſe
nach neuen Werten verlangt : nach dem Ausdruck des neuen
Geiſtes der Arbeit und des ſozialen Ringens . Und man weiß
ferner auch , daß nach Menzel , dem Verkünder vergangener großen
Zeiten und dem Propheten des kommenden Geiſtes , Haus von
Marses in ſeinen Fresken in Neapel den ſchweren harten
Rhythmus der Arbeit hat ſchwingen laſſen und daß nach ihm Fritz
von Ühde und Eduard von Gebhard die ſchlicht nüchterne Welt

ſchlichter Menſchen des Volks durch ihre herzlich teilnehmende
Kunſt verklärt haben . Millet hat bei den Franzoſen die Welt
des kleinen Bauern und Meunier die des ſchwerſchaffenden In⸗
duſtriearbeiters der Kunſt erobert . Und von ihnen mit Leben

durchhaucht , eilten dieſe neuen Strömungen durch die neue Zeit ,
erweiterten ſich , durch zahlreiche Zuflüſſe geſpeiſt , und rauſchen

nun durch unſere Zeit — ſtark in eigener Kraft , geſchwellt durch

die Blüte der Jugend , ſtürmend in ihrem Wollen , das alte
Dämme mit ſich reißt und neue Bahnen ſich bricht .

Dafür zeugt eine Ausſtellung in Dresden , die Zeugniſſe
dieſer neuen und jüngſten Kunſt in ſo reicher Zahl in ſich ver⸗
eint , daß der Beſucher ſchon durch die ſtoffliche Fülle überwältigt
wird , und die ſo viel neue Werte aufweiſt , daß ihn das Bewußt⸗

115 durchdringt , hier durch fruchtbares Neuland die Schritte zu
enken .

Aus der Ferne läßt ſich in dies Reich nur mit Gedanken wan⸗
dern , denen die Phantaſie beikommen muß , damit ſie zu Vor⸗
ſtellungen werden . Aber im letzten Grunde iſt das der Fluch
und der Segen aller Kunſtbetrachtung . Und die hier angeſtellte
hat der allgemeinen künſtleriſchen Wertung gegenüber ſogar einen
— nicht unbedeutenden — Vorteil . Sie geht zuerſt aufs Stoff⸗
liche, nicht auf die Art ſeiner Bezwingung . Sie will in erſter
Linie aufzeigen , was bezwungen wird . Spätere Zeiten werden
nach dem andern erſt fragen dürfen : Wie das geſchah ?

Denn heute ſchon iſt der Umkreis dieſes Stoffgebietes uner⸗
meßlich : die Arbeit im Sonnenbrand des Feldes und im Dampf
der Maſchinen , an einſamer Stätte oder im Gewühle des Fabrik⸗
getriebes , am Meeresſtrand und im Treiben der Großſtadt — ſie
alle haben in ihm ihre Stätte .

Wir folgen dem Maler in die großen Häfen unſeres Landes .
In Carlos Grethes ( Stuttgart ) , in Ulrich Hübners ( Travemünde ) ,
in den Bildern des Karlsruhers Hellwags lebt das raſtloſe Trei⸗
ben des Hamburger Hafens auf . Enge , ſchmale Häuſer ; ſchwere ,
klotzige Verladehallen ragen an ſeinen Ufern , die eine geſchäftige
Menge belebt . Köhlenträger ſieht man ihre ſchwere Arbeit ver⸗
richten , Schiffsleufte am Werk . Das alles hat düſtere graue
Farben , als laſte die feuchte Luft auf Menſchen und Dingen . Und
Frie Oßwalds ( München ) jugendliche Friſche allein taucht dieſe
Wei raſtlos ſchweren Tuns in die farbige , frohe Helligkeit ſeiner
Kunſt . Andere Bilder führen an den Niederrhein , andere nach

Italien — in deſſen hellige ſonnige Welt die Koloſſe der Schiffe
ſchwere dunkle Schatten werfen . Und M. Liebermann adelt durch

änder keinen Anteil hat an der Schuld für dieſe

e
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ung einer Abrüſtung und als Damm gegen franzöſiſche Re⸗
danchepläne und deutſche Offenſiptheorien berlangen wir ebenſo
chie unſere franzöſiſchen Genoſſen die Miliz .

Es iſt wirklich ganz unverſtändlich , werum Deutſchland
nicht die Initiative ergreift zur Abrüſtung und zur Schaffung
einer Miliz ! Totſicher würden wir am nächſten Tage ſchon den

Frieden mit England und Frankreich haben ! Im weiteren be⸗

ſchuldigt der „ Vorwärts “ Deutſchland , es verfolge mit ſeinen
neuen Rüſtungen aggreſſive Abſichten gegen Frankreich und

Rußland , die deutſche Rüſtungspolitik zwinge die anderen
Länder mehr als bisher für ihre militäriſche Stärkung zu tun ,
und das um ſo mehr als Deutſchland die offenſive Ten⸗

denz ſeiner Rüſtungen laut in die Welt hineinſchreie . Dieſe
noch dazu unwahren Beſchuldigungen finden ſich in einem

deutſchen Blatte . Unſere Feinde ringsum werden ſie
ſich zu nutze machen .

Deutsches Reich.
— Die Sicherheitsvorrichtungen in der deutſchen Schiff

fahrt . Der Staatsſekretär des R des Innern Dr .der Staa Reichsamts
Delbrück iſt mit zwei Räten ſeines Reſſforts geſtern in Ham⸗
burg eingetroffen und hat den im Bau befindlichen Rieſen⸗
dampfer „ Imperator “ und alsdann die Sicherheitsvorkehrungen
auf dem Hapagdampfer Amerika eingehend beſichtigt .
Prüfung erſtreckte ſich auch auf die Ausſetzung der Boote . Der
Staatsſekretär beabſichtigt mit dieſer Reiſe , ſich für die bevor⸗
ſtehende Konferenz in Berlin durch Beſichtigung von Sicher⸗
heitseinrichtungen an Bord von Perſonendampfern zu über⸗

zeugen .

Die

Badiſche Politik .
Bürgerausſchußwahlen .

Schriesheim , 30. April . Bei der geſtrigen Bür⸗
gerausſchußwahl der 8. Klaſſe auf 6 Jahre wurden von
343 Wahlberechtigten 288 Stimmen abgegeben . Auf die Liſte der
Bürgerpereinigung fielen 74 Stimmen ( 3 Sitze ) , auf die der So⸗
zialdemokratſe 190 Stimmen ( 7 Sitze ) . 4 Zektel waren ungültig .
Heute von —8 Uhr wählt die dritte Klaſſe auf 3 Jahre .

0 Bretten , 29. April . Bei der am Samstag abend borgenom⸗
menen Gemeinderatswahl wurden gewählt : 6 Nationalliberale ,
4 Bürgerbereinigung [ Zentrum , Konſervative und Bund der
Landwirte ) , 1 Fortſchrittliche Volkspartei und 1 Sozialdemokrat .

Aus dem Jahresbericht des Bad . Guſtav⸗Adolf⸗Vereins .

Karlsruhe , 29 . April . Wie aus dem letztjährigen
Jahresbericht des badiſchen Hauptvereins der Guſtav⸗Adolf⸗Stif⸗
tung hervorgeht , betrugen die Einnahmen im Rechnungsjahr
1910/ö11 insgeſamt 45 638 Mk . Im Jahre 1861 hatten ſie
gegen 17 000 Mk. , im Jahre 1900 annähernd 37 000 Mk . be⸗

tragen . Die Konfirmandenſpende , Gaben von Konfirmanden an

ſolche der Diaſpora betrug 3732 Mk . An Vermächtniſſen em⸗

pfing der Verein 2500 Mk. , davon floſſen 200 Mk. dem Zweig⸗
verein Karlsruhe , 1000 Mk . dem Karlsruher Frauen⸗ und Jung⸗
frauenverein zur Guſtav Adolf⸗Stiftung zu .

Im ganzen Deutſchen Reiche wurden im vorigen Jahre
2056 Zweigvereine und 676 Frauenvereine gezählt . Es gibt
4 che Guſtav⸗Adolf⸗Vereine ,davon 3 auf den ſüddeut⸗
ſchen Hochſchulen Straßburg , Heidelberg und Tübingen . Die
Einnahmen ſämtlicher Guſtav⸗Adolf⸗Vereine betrugen 1909 im

ganzen 2 076 472 Mk . Seit Beſtehen des Vereins wurden für
Diſpora verwendet 54 421 754 Mk. , vom badiſchen Hauptverein
2 063 873 Mk . Unterſtützt wurden bis 1909 im ganzen 6046
Gemeinden . Im Berichtsjahr wurden in Baden 119 Gemein⸗

den unterſtützt , während es im Jahre 1861 nur 18 Gemeinden
waren , von denen wohl die meiſten aus der Pflege ausſcheiden

konnten . Die Schuldenlaſt der Diaſporagemeinden ( 45 Gemein⸗

den 4857
unter derſelben zu leiden ) beträgt 588 391 Mk . Die

Zahl der Gemeindemitglieder in der Diaſpora betrug 25 000

Seelen mit 4017 Schulkindern . Die Diaſpora brachte ſelbſt
156 130 Mk. auf , auf den Kopf etwa 6 Mk .

Aus der Partei .
rr . Baden Baden , . April . Heute abend hielt der

Nationalliberale Bezirksverein Baden⸗Baden

ſeine diesjährige Generalberſammlung ab, welche vom Vorſitzen⸗

den , Herrn Architekt H. Veiter eröffnet wurde , welcher zugleich

einen ausführlichen Jahresbericht erſtattete , der erkennen ließ ,

daß die Tätigkeit im abgelaufenen Jahre , beſonders während

der Gemeinde⸗ und Reichstagswahlen eine ſehr rege war . Herz⸗
liche Worte des Danzes widmete der Vorſitzende Herrn Parteichef

Hofrat Rebmann und Herrn Landtagsabgeordneten Kölblin für

ihre Tätigkeit im Intereſſe der Partei , Eine längere Debatte ent⸗
ſtand über den am 12. Mai in Berlin ſtatifindenden national⸗

liberalen Vertretertag und es herrſchte volle Uebereinſtimmung
über die Stellungnahme unſerer Vertreter auf demſelben zu den

verſchiedenen zur Erörterung kommenden Fragen .

Vom Hanſabund .

Wertheim , 29. April . Unter dem Vorſitz des Kom⸗

merzienrats Langguth fand am Samstag abend eine gut beſuchte

Verſammlung des Hanſabundes ſtatt , der auch die Vorſitzen⸗

den des Verſicherungsamts , der Handelsgenoſſenſchaft und des

Gewerbebereins beiwohnten . Syndikus Dr . Gorard aus Mann⸗

heim gab in einem mit lebhaftem Beifall aufgenommenen Vortrag

einen Ueberblick über die Neuerungen der Reichsberſicherungs⸗

Ordnung . Er betonte dabei , daß die Hinterbliebenen⸗

Verſicherung keine rückwirkende Kraft hat , daß alſo die

Hinterbliebenen keinen Anſpruch auf Fürſorge haben , wenn er

Verſicherte vor dem 1. Januar 1912 entweder verſtorben oder

dauernd invalid geworden war . Die bielfach verbreitete Annahme .

daß nach dem Tode des berſicherten Ehemanns in allen Fällen

eine Witwenrente ausbezahlt werde , ſei irrig . Die Gewährung der

Witwenrente erfolge vielmehr erſt dann , wenn der verſicherte

Mann berſtorben und außerdem die Witwe dauernd invalide ge⸗

worden ſei . Von der freiwilligen Zuſaßverſiche⸗

rung in ausgedehntem Maße Gebrauch zu machen , ompfehle ſich

vorläufig nicht , da die Zuſatzrente nur dem invalide gewordenen

Verſicherten nicht aber deſſen Hinterbliebenen gewährt wird .

Stirbt alſo der Verſicherte , bevor er invalide geworden , ſo unter⸗

bleibt jede Gegenleiſtung für die eingeklebten Zuſatzmarken . Der

gewerbliche Mittelſtand müſſe daher fordern , daß entweder höhere

Lohnklaſſen eingeführt oder die freiwillige Zuſaßverſicherung auch

auf die Fürſorge für die Hinterbliebenen erſtreckt werde .

Badiſcher Landtag .
Zweite Kammer . — 55. Sitzung .

2 Karlsruhe , 29. April .

( Schluß . )

Abg . Dr . Frank ( Soz. )
Das Anſehen der Juſtiz hängt ab von dem Vorhandenſein

guter Richter und guter Geſeße . Nach den gegebenen Verhältniſſen
werden künftig nur mehr die Söhne reſcher Eltern Richter
werden können . Das iſt ſehr bedauerlich . Das Bildungsweſen iſt
nicht ſelten ſchuld an der ſpäteren Nerpoſität der Richter . Emp⸗

fehlenswert iſt , wenn die Aſſeſſoren einige Monate bei einer Ge⸗

fängnisverwaltung verwendet werden könnten . Schöffen und Ge⸗

ſchworenen müſſen Diäten gewährt werden , damit dieſe Aemter

weiteren Schichten der Bevölkerung zugänglich gemacht werden

können . Die Unterſuchungshaft wird oft in ungerechter Weiſe
und viel zu lang über Leute verhängt , die wegen Kleinigkeiten ver⸗

haftet werden . Sodann tadelt der Redner die überaus langen

Tagesordnungen der einzelnen Gerichte , das Publikum müſſe

beſſer berückſchtigt werden . Schließlich kritiſiert der Redner

das Verhalten des Juſtizminiſteriums in einigen Fällen von

Strafaufſchub . ifH
Abg . König ( lib . )

Dem badiſchen Richterſtand kann ich das Zeugnis aus⸗

ſtellen , daß er gerecht denkt und fühlt , unabhängig nach oben und

unten zu ſein ſtrebt und mit einem großen Tropfen ſozialen
Oels geſalbt iſt . Der Vorwurf der Weltfremdheit der Richter

trifft höchſtens für einzelne Fälle zu, darf aber nicht verallge⸗
meinert werden . Ich bitte die Regierung um Auskunft über die

Erfahrungen , die man mit der von mir auf dem borigen Landtag
angeregten Unterweiſung der jungen Juiſten än⸗ der prak⸗

liſchen Arbeit , in den Kanzleien der Rechtsanwpälſe und Notare ,
in den Kontoren von Handel und Induſtrie gemacht hat . Dem

Abg . Dr . Frank gebe ich zu, daß die jungen Juriſten mehr ſtudieren

könnten , darauf aber haben Landtag und Regierung keinen Ein⸗

fluß . Die farbentragenden Verbindungen zeichnen ſich nicht durch

beſondere Bummelei aus . Was Dr . Frank über die ſchlechten
Ausſichten im Richterberuf geſagt hat , kaun ich vollſtändig unter⸗

ſchreiben . Es wäre im Intereſſe der Rechtspflege ſehr zu be⸗

dauern , wenn dieſer Stand ſich nur noch aus den Kreiſen der

Vermögenden rekrutieren könnte . Wenn Dr . Frank gefagt hat ,
das Vertrauen zur Rechtspflege ſei erſchüttert oder

beginne erſchüttert zu werden , ſo muß ich dem auf Grund meiner

30jährigen Erfahrung widerſprechen . Ich ſchließe mich dem durch⸗
aus an , daß wegen Kleinigkeiten leine ſo lange Unterſuchungs⸗
haft verhängt werden ſollte , desgleichen finde ich es nicht richtig ,
daß Arbeiter , die wegen Streikvergehen abgeurteilt worden

ſind , vom Strafaufſchub ausgeſchloſſen werden . Dem Wunſch nach
einer baldigen Verbeſſerung des Strafgeſetzbuchs gebe auch
ich Ausdruck , und ich bitte die Regierung , ihr Möglichſtes dafür

zu tun . Daß Schöffen und Geſchworene Diäten er⸗

halten , halte auch ich für eine durchaus gerechtfertigte Forderung ,

die leuchtende Schönheit eines Meeresſtrandes und durch das Zu⸗
ſammenſein mit einer großen Natur die mühſelige Arbeit eines

Muſchelfiſchers .
Danach iſt die Schönheit der großen Stadt ein beſonders gern

behandeltes Thema .
In die fiebernde Lebendigkeit Londons ; in die helle ſommer⸗

„ liche Freubigkeit der ſüddeutſchen Städte , in das enge Gewirr

holländiſcher Straßen führen uns die Maler . Ein fiebernder

Rhythmus liegt in ihren Bildern wie in den Städten . Das Feſte

verſchiebt ſich . Es gibt in ihnen keine ſicheren , klar beſtimmten
Linien . Aber ſie haben dafür das Gewoge , die Haſt , die Ruheloſig⸗
keit der modernen Stadt als den ſie beſtimmenden Geiſt in ſich

gefangen . Und daneben iſt es auch hier die Arbeik im Einzelnen ,
die unſere heutigen Künſtler lockt , Die zähe Kraft der Asphalt⸗

aubeiter , der gleichmäßig ſchwere Rhythmus von ganzen arbeiten⸗

den Reihen erregt ihren Reiz ; das bunte vielfältige Leben des

Bauplatzes ; das an Gegenſätzlichkeiten , an romantiſchem Zauber
ſo reicke Treiben bei einem Häuſerabbruch . Und wieder gibt es

auch Beſonderheiten , die in neue Wege führen . Das Leben der

Brücke , das Drängen und Schieben vieler Menſchen , das haſtige

Tempo eines nimmer raſtenden Verkehrs , der alle dieſe Lebendig⸗
keit in ſich zuſamenſchließt . Walter Klemm zeigt ſo die Hacker⸗

brücke bei München , und derſelbe Maler — im Bunde mit

viele anderen ſo ſehr iſt das Thema bereits allgemeiner Vor⸗

wurf geworden ! — läßt die Reize einer neuen Landſchaftsfunſt

empfinden , die des Bahnhofs . Da werden Eiſenbahnſchtenen und

gualmende Lokomotiven , Bahnhofhallen und Weichenſtellerhäus⸗

chen zu Bildern komponſert — ſo daß nicht mehr die einzelne Lo⸗

komofive , daß der Ausſchnitt einer Eiſenbahnebene vor uns ſich
auftat . Und noch weiter greift die Darſtellung des modernen Le⸗

bens . Paul Paeſchke ( Berlin ) , hält ſelbſt ſchon die mannigfachen

Reize des Flugplates — der ſchwerfälligen Halle , der von Fahr⸗
zengen erfüllten Luft , eines bon Menſchen wimmelnden Plaßes ,

alſo ein merkwürdiges Gemiſch ſtarrer Ruhe und lebendigſter Be⸗

wegung — feſt .

Winkel , der Frühlingsweide und der ſchönen Ruine dienten , kritt
hier ein neuer Künſtler . Er iſt Romantiker wie dieſe ſeine Vor⸗

gänger dann läßt er geſpenſtiſch eine ſchwarze
Müßhle auf Bergeshöhe wie ein drohendes Symbol in
die Landſchaft ragen oder die Umriſſe eines Fabrikgebäudes .
An die Stelle der Burgruine tritt nur die Stätte der Arbeit .
Und ſie kündet gleichſam das Lied vergangener behaglicher Schön⸗
heit und ruhigen Genießenzs . Oder er iſt nüchterner , kälter ,
härter . Dänn führt er uns , wie es ſcheint freilich nur , mit

ſtrenger Sachlichleit Werkſtätten vor : Eiſenhütten , Glashütten ;
Eiſengießereien ; Kühlbaſſins im Stahlwerk : Dampfhammer bei
der Arbeit — Realitäten des Lebeus alſp und doch auch ſie geehrt ,
geadelt , organiſch geordnet durch die Kunſt — Denkmäler einer
neuen Aeſthetik . Da glühen farbige Reize auf ; breiten ſich blaue

Vunſtſchatten ; glitert und leuchtet Feuer und Metall ; ſtampft
die Maſchine , einem Ungeſtüm gleich: flutet in leichten Wellen
durch enge Oeffnungen der Tag herein , Oder aber , dieſo Künſt⸗
let ſind Dramatiker . Dann iſt dieſe Wolt reich an Gegenſätzlich⸗
lejten , wie die Brangwhns , der ein Rembrandt der Moderne

in ſtarken Gegenſätzen bon Licht und Dunkel , in gigantiſchen , ge⸗
ſpenſtiſch emporragenden und dämoniſch wirkenden Formen ſich
bewegt . Sie zeichnen Hochöſen mit ihren ſchwer laſtenden Jor⸗
men ; Farbengebhände , die ſich in Dunſt und Rauch hül⸗
len, ganz Kofipleze , wie die von Freiberg oder den

heiniſchen Städten . Der ſtarke , gewaltige , der weltbe⸗
der deutſchen Induftrie wird durch ſie geweckt

und ins Bewußtſein gerückt . Und noch audere ſind unter ihnen .
Maler voll menſchlichen Mitleidens für die der Arbeit allein

Unterworfenen , für ihre Leiden und kämpfe , die niederdrükend :

Schwere ihres Bexrufs . Käthe Kollwitz iſt hier immer noch

Führerin und manche andare wandelt jetzt in ihren Bahnen Mit⸗

ten in die kalte ſtarre Fabrikwelt ſtellen ſie ein paar Meuſchen —
eine Mukter mtit ihrem Kind : einen heimkehrenden Truph Arbei⸗

ker , die gebeugt ſind durch die Laſt eines zermürbenden Tages

And danach wieder ein Reich für ſich — die Fabrik . Neben Und mit allem dem packen ſie das Herz . Wir ſollen es den
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damit alle Bebölkerungskreiſe zu dieſem Amt herangezogen wer⸗

die Maler , die bordem der landſchaftlichen Idylle , dem Glück im

bis 15 20 Hundertteile des gewerblichen Ertrags de

———

den können . Ich bitte ferner um Auskunft über die Erfahrungen
mit den Jugendgerichten . Die Zahl der Landgerichte
braucht nicht vermehrt zu werden , aber ſie ſollte auch nicht ver⸗
mindert werden . Von den Amtsgerichten ſollte keines aufgegeben
werden ; wenn die Verhältniſſe es erfordern , ſollten neue errichtet
werden . Ich möchte davor warnen , die Examina ſtrenger zu

machen und die jungen Leute vom juriſtiſchen Studium abzu⸗

ſchrecken . Die Jugend hat heute ſowieſo einen ſchweren Stand ?

Ueberftüllung herrſcht bei der Juſtiz und auf allen anderen Ge⸗
bieten . Auch die Rechtsanwaltſchaft iſt überfüllt . Nach meiner
Anſicht ſollte die Rechtspflege denen zukommen , denen ſie gehört ,
den Juriſten und nicht den Rechtsagenten . Redner bittet um

Einſchränkung der Rechtsagenten , ſoweit als möglich . ( Beifall
bei den Nationalliberalen . ) 0

Staatsminiſter v. Duſch :

Ich möchte wegen der vorgeſchrittenen Zeit nur auf einige
Wünſche eingehen . Die Gewährung von Diäten an Schöffen und
Geſchworene wird im Bundesrat befürwortet werden . Die Ein⸗
führung eines Zwiſchenexamens wie in Bayern dürfte ſich nicht

empfehlen , ſie würde nur das Einpaukerweſen fördern . Dem
Rechtsverein ſteht die Regierung freundlich gegenüber und wird
es auch in Zukunft tun . Die Vorwürfe wegen parteliſcher Be⸗
handlung von Strafſachen weiſt der Miniſter zurück und betont , der
numerus clausus werde doch noch kommen , es ſei die einzige
Löſung der Schwierigkeit . Die Notwendigkeit der Regelung der

Gebührenordnung für Rechtsanwälte erkennt er an . Beim Streik
in Raſtatt habe die Juſtizverwaltung den Stagtsanwalt nicht an⸗
gewieſen , einzuſchreiten , ſie billige aber ſein Verhalten .

Nach einer perſönlichen Bemerkung des Abg. Vogel wird die
Sitzung kurz vor 8 Uhr geſchloſſen . Nächſte Sitzung Diensktag bor⸗
mittag 9 Uhr .

5
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Die Aenderung der Waxenhausſteuer . 255
( ) Karlsruhe , 29 . April . Der Zweiten Kammer der

Landſtände wurde heute der Entwurf eines Geſetzes , die Aende⸗
rung der Warenhausſteuer betr . , zur Beratung und Zu⸗
ſtimmung vorgelegt . Nach dem Geſetz wird der 8 8s der Gemeinde⸗
und der Städteordnung durch folgende Beſtimmung erſetzt : Die
Warenhausſteuer beträgt , vorbehaltlich der Beſtimmung in 8 84

Abſ. 1, von je vollen 1000 Mk . Umſatz bei einem Jahresumſatz
1. bis zu 300 000 Mk . ausſchlleßlich 3 Mk . ; 2. von 300 000 bis
400 000 Mek. ausſchl . 4 Mk. ; 3. 400 000 bis 600 000 Mk. ausſchl

6 Mk . 4. von 600 000 bis 800 000 Mk . ausſchl . 8 Mk. ; 5. 800 000 bis
1000 000 Mk . ausſchl . 10 Mk . ; 6. von 1 Million bis 2 Millionen
ausſchl . 11 . ; 7. von 2 Millionen bis 3 Millionen ausſchl . 12 . g
8. von 3 Millionen bis 4 Millionen ausſchl . 13 Mk. : 9, von
4 Millionen bis 5 Millionen ausſchl . 14. Mk. ; 10. von 5 Millionen
bis 6 Millionen ausſchl . 15 Mk. ; 11. von 6 Millionen bis 7 Mil⸗
lionen ausſchl . 16 Mk. ; 12. von 7 Millionen bis 8 Millionen aus⸗

ſchließlich 17 Mk. ; 13. von 8 Millionen bis 9 Millionen ausſchl.
18 Mk. ; 14 . von 9 Millionen bis 10 Millionen ausſchl . 19 Mk . :

15. bon 10 Millionen und darüber 20 Mk. — AnStelle des
Abſ . 1. der Gemeinde⸗ und der Städteordnung treten folgende Be

ſtimmungen :Die Steuer darf im Falle des 8 83 Ziffer 1 12 Hun⸗

derttefle , Ziffer 2 18 Hundertteile , Ziffer 3 14 Hundertteile, Ziffe
4 15 Hundertteile , Ziffer 5 16. Hundertteile , Ziffer 617 Hunde
teile , Ziffer 718 Hundertteile , Ziffer 8 19 Hundertteile fer 9

betriebs (8 81 Abſ . 2 nicht überſtelgen , jeboch bildet dſe Hälft
nach 6 8g ſich ergebenden Umſatzſteuer den Mindeſtbetra
Steuerſchuldigleit , Das Geſeß keitt im 1. April 1912 in
Nach dem bisher geltenden Geſetzdeträgt dieWarenhausſteuer
einem Jahresumſaß bis zu 400 000 Mk . ausſchl .20 Pfg . von 100

Mark Umſaß , von 400 000 bis 600 000 Mk. ausſchl . 30Pfg. , von
600 000 bis 800 000 Mk . ausſchl . 40 Pfg. , von 800 600 bis 1 000000
Ml . ausſchl . 80 Pfg. , von 1 000 000 bis 1100 000 Mk . ausſch
60 Pfg. , von je weiteren angefangenen 100 000 Mk . je 10 Pfg. weite
von 100 Mk . des geſamten Umſatzes . Die Steuer durfte bisher

10 Prozent des gewerblichen Ertrages des Geſamtbetriebs nicht
überſteigen . Doch waren 10 Pfg. von 100 Mk . Umſatz in alle

Fällen der Mindeſtſatz der Befteuerung . 5

Grund⸗ und Hausbeſitzerverein .
8 N. Heidelberg ,. Ap

Die heutige außerordentlich wichtige Generalverſam
des Grund⸗ und Hausbeſitzexvereins Heidelberg unter

N

des Herrn Friſche im Hotel „ Tannhäuſer “ wſes ein ,

zahlreichen Beſuch auf . Der vom Schriftführer , Herrn
ſtetter , erſtattete Jahresbericht bezlffert die Mitglie⸗
gahl auf 808 gegen 806 im Vorjahr . Es wurde hervorgehobe
daß die Lage des ſtädtſſchen Hausbeſttzes ſich gegen das Vorfoh
wenig geändert habe ; die Laſten ſeien zu groß , die Rentabilitc
der Häuſer zu gering ; immer ſchwieriger werde

es,

greifend .
Und zu den Malern kreten die Plaſtiker — die Meuniers un

ſein deutſches Gefolge , neben die Malerei , die das Prpletart
in ſeiner grauen Monotonie und dumpfen Raſignation ſieh
Plaſtik , die die Arbeit zu urkundlicher Größe hebt und ihre
ſchwereg raft ebenſo ſomboliſierk wie ihr entbehrungsreiches Dulder
Hier erhebt ſich dieſer neue Geiſt zur Monumentalität , ſe
der Arbeit Denkmäler unvergänglichen Ruhms .

So ſtrebt dieſe neue Kunſt mit allen ihren Mitteln zu einem
Zicle ,das zu erreichen wir ſchon verzweifeln mußten : zu einem
Lusdruck des Geſammelten und Geſchloſſenen im Volksbewußtſein
zu bem , was unſerer Zeit noch immer fehlt , zum Stil unſere

Zekt . Und ſie bedeutel für die Förderung ſozialer Erkennt .
— und damit der einheitlichen Geſtaltung des modernen Bewußk
ſeins — weit mehr als es die Dichtung der Arbeit vermochte und
als es alle politiſch ! Propaganda je vermag . Pr . N .

—

Fünftes Orgelkonzert von A. Landmann .
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gelder zu erhalten ; für erſte Hypotheken müſſe vielfach ein hoher
Zinsfuß und

Verkauf von Liegen⸗
1910 gegebene Beſtim⸗

meung , daß durch Gemeindebeſchluß mit Staats enehmigung die
Liegenſchaftswerte auf die Dauer von 5 Jahren mit einem bis zu

25 Prozent ermäßigten Betrage zur Umlageberechnung herange⸗
zogen werden könnteu , habe keine Entlaſtung der Hausbeſiger
herbeigeführt , da die Gemeindevertretungen kein Intereſſe an
einer ſolchen bekundet hätten . Der Mehrerlös aus der Kapital⸗
umlage ſei zugunſten der Allgemeinheit verwendet worden .

Die in Heidelberg erfolgte Herabſetzung des Umlagefußes
von 33 auf 31 Pfg . ſei eine ganz dorübergehende geweſen . Tat⸗
ſächlich hätten jetzt die Hausbeſitzer mehr zu zahlen als vor der

im Landtage 1910 beſchloſſenen Ermäßigungsklauſel , da viele
Hausbeſitzer auch Kapital⸗ und Betriebsvermögen hätten und
dieſe beiden Sätze zur Umlage erhöht worden ſeien : neue

Gemeinde⸗Wahlverfahren habe den Hausbeſitzern ganz bedeute
den Nachteil gebracht . Bautätigkeit und Grundſtücksverkehr hät⸗
ten eine Steigerung nicht erfahren . Leider ſei die hohe Zahl

der Zwangs⸗Verſteigerungen nicht heruntergegangen . Im Jahre
1911 fanden 87 Zwangsverſteigerungen ſtatt , im erſten Quartal
1912 bereits 68. Der Errichtung ſtädtiſcher Hypotheken⸗
banken würden leider ſeitens des Miniſteriums große Schwie⸗
rigkeiten entgegengeſtellt ; ſo verlange das Miniſterium u. . , daß

die ſtädtiſche Hypothekenbank nur Geld zur Erſtellung von Klein⸗
wohnungen hergebe . Der in abgelaufenen Jahr gegründet

Landeswohnungsperein werde den Grund und Haus
beſitzern keinen Vorteil bringen .

Eine eingehende Erörterung fand die ſrage der Garten⸗
ſtadtbewegung . Es wurde darauf hingewieſen , daß dee
Jentralverband deutſcher Grund . und Hausbeſitzer ſchon ſeit Jah⸗
ren beſtrebt ſei , den Ungerechtigkeiten entgegenzutreten ,

welche mit der Unterſtützung der Baugenoſſenſchaften durch Staat ,
Land und Gemeinde verbunden ſejen . Der letzte Zenkralverbands⸗
tag habe feſtgeſtellt , daß dieſe Unterſtützungen ſich auf ca. 540
Millionen Mark belaufen ; demgegenüber ſei zu konſtatieren , daß
die Bemühungen der badiſchen Hausbeſitzer um eine Erhebung

der Gemeinde⸗Umlage nur vom wirklichen Vermö5 gen
( nicht auch von den Schulden ] bisher ganz vergeblich geweſen
ſeien . Man müſſe ſich fragen , wie eine derartig ungleiche Be⸗
handlung in einem modernen Staat möglich ſei .
Aus dem Bericht der Geſchäftsſtelle iſt hervorzubeben :
Es wurden 107 Klagen geführt , davon 105 gegen ſäumige Mieter .

Die Summe der zu betreibenden Mielzinſen betrug 8828 M.
Es wurden 240000 M. erſte und 217000 M. zweite Hypotheken

vermittelt . Nach dem von Herrn Friedrich erſtatiteten Kaſ⸗
ſenbericht balanzierten Einnahme und Ausgabe mit 6582 . ,
das Vereinsvermögen beläuft ſich auf 4330 M. Herr Baumeiſter
Friedrich berichtet über die Ergebniſſe der von der Woh⸗

nungskommiſſion vorgenommenen Wohnungsbeſichtigun⸗
gen . Es wurden 1575 Wohnungen mit 7062 Wohnräumen be⸗
ſichtigt , die von 6268 Menſchen bewohnt werden . Es wurden 101

Beanſtandungen ausgeſprochen .
Den wichtigſten Punkt der Tagesordnung bildeke die Be⸗

ſprechung der Frage : „ Soll ein neuer Mietvertrag
zwiſch und Hausbeſigerverein und

FaaTAS

en Grund⸗
Mieterverein vereinbart werdens ? “ Dieſe Frage iſt
dadurch in Fluß gekommen , daß im Laufe des Jahres die Stadt⸗

ug auf Veranlaſſung des Mietervereins an den Grund⸗
nd Hausbeſitzerverein herantrat mit dem Vorſchlage , eine aus

kgliedern beider Vereine gebildete Kommiffion möge einen für
Mieter und Vermieter geltenden Mietvertrag zuſtande
bringen . Eingehende Verhandlunger den ſtatt ; der Grund⸗

und Hausbeſitzerverein lehute anfangs eine Aenderung des be⸗
beſtehenden Mietvertrags ab . ſchließlich aber verſtändigte man

ich über verſchiedene Punkte . An die heutige Verſammlung war
i Schreiben des Stadtrats ( Bürgermeiſter Walzj] eingegangen ,

der Grund⸗ und Hausbeſitzerverein möge den von den Ver⸗
tretern beider Vereine entworfenen und bom Mieterberein ange⸗
nommenen neuen Mietvertrag zuſtimmen . Herr Rechtsanwalt

r . Schmidt legte in längeren Ausführungen dar , daß eine
Vereinbarung zwiſchen beiden Vereinen namentlich für die weni⸗

r gut ſituferien Hausbeſitzer manche Vorteile bieten würde .

neuen

ie Exmi 0 t Zuſatz ,
daß erſt nach geſchehener Mahnung die früheren Beſtimmungen
eintreten : 2. bei Todesfällen ſoll dem Mieter eine vierteljährliche

abgeſtuft vermindert .
Vermieier innerhald

Schuld kündigt . In
Bedenken gegen den

unklare redaktionelle
Schließlich gelaugte

zahlreiche
wurde die

Jaſſung mancher Beſtimmungen bemängelt .
ne von Herrn Daeke eingebrachte Reſolntion , wonach der

rein dem vorliegenden Entwurf prin zipiell zuſtimmt ,
ber um nähere Beſtimmung einzelner Punkte zur Vermeidung
on Zwiſtigkeiten bittet , zu einſtimmiger Annahme . Heidelberg

General⸗Anzeiger , Badiſche Neueſte Nachrichten . Mittagblatt )
April .

Kißel von Biblis auf dem Rangierbahnhof der preuß
⸗heſſiſchenwir ' alſo als erſte Stadt Deutſchlands einen von Vermieter und

Mieter vereinbarten einheitlichen Mietvertrag erhalten .
Die Vorſtandswahl ergab : 1. Vorſitzender F. Friſche , 2.

Vorſitzender O. Schepp , J. Rechner A. Schermers , 2.
Rechner L. Friedrich , 1. Schriftführer L. Hofſtetter ,
2. Schriftführer L. Keller . Als ſonſtige Vorſtandsmitgli
wurden gewählt die Herren : Altenbach , Hartenſtein ,
Joerger , Kochenburger , Sauter , Schweickert . Der letzte0
der Tagesordnung : „ Verſchiedenes “ brachte eine lebh
Diskuſſion . Beſonders wurden ſtarke Bedenken geäußert
die von Herrn Bürgermeiſter Walz anläßlich der kürzlichen
Gartenſtadtbewegungs⸗Verſammlung abgegebene Erklärung . Die
folgende Reſolulion gelangte zur einſtimmigen Annahme : „ Die
Generalverſamlung des Grund⸗ und Hausbeſitzervereins bedauert
lebhaft , daß die Stadtverwaltung angeſichts der drückenden Not⸗
lage der hieſigen Grundbeſitzer Mittel der Geſamtheit und nicht
zuletzt Mittel der Hausbeſitzer für die Schaffung einer Garte
ſtadt zur Verfügung ſtellen will . Die Generalverſammlung v
wahrt ſich aufs entſchiedenſte gegen die einſeitige Bewegung ge⸗
wiſſer Stände , welche eine weiiere erhebliche Belaſtung der
Grund⸗ und Hausbeſitzer darſtellt . “ Nach Erörterung einer An⸗
zahl von Punkten von untergeordneter Bedeutung wurde um
Mitternacht die Verſammlung geſchloſſen.

Aus Stadt und Land .
* » Mannheim , 30. April 1912 .

Vom Hofe . Am Sonntag mittag kamen der Erbprinz
und die Erbprinzeſſin von Sachſen Mei⸗
ningen aus Baden⸗Baden zum Beſuch des Großherzogs⸗
paares in Karlsruhe an und ſtiegen im Großh . Schloſſe ab .
Um 4 Uhr traf Prinz Joachim von Preußen aus
Straßburg kommend ein und beſuchte die Großherzogin Luiſe
und den Großherzog und die Großherzogin . Geſtern vormit⸗
tag begaben ſich der Großherzog und die Großherzogin zu
kurzem Aufenthalt nach Kaltenbronn . Die Königin⸗
Mutter von Schweden traf am Samstag nachmittag
pünktlich mit dem fahrplanmäßigen Zuge , in eigenem Salon⸗
wagen von Mannheim kommend , in Heidelberg ein . Im Auf⸗
trage des Großherzogs und der Großherzogin hatte ſich Ober⸗
hofmarſchall Freiherr von Freyſtedt und ſeitens der Großher⸗
zogin Luiſe Oberhofmeiſter Graf von Andlaw auf dem Bahn⸗
hofe eingefunden , um die Königin⸗Mutter im badiſchen Lande
willkommen zu heißen . Die Großherzogin Luiſe wird vermut⸗
lich im Laufe dieſer Woche in Heidelberg eintreffen , um die
Königin⸗Mutter perſönlich zu begrüßen .

Ernannt wurde der von der Kirchengemeinde Eiſingen
gewählte evang . Stadtvikar Theophil Gußmann in Mann⸗
heim zum Pfarrer in Eiſingen . 5Die diesjährige ordentliche Hauptverſammlung des
Landesverbandes Badiſcher Redakteure findet am 2. Juni in
Karlsruhe ſtatt .

Handels⸗Hochſchule . Herr Regierungsrat a. D. Profeſſor
Endres wird am Mittwoch , den 1. Mal , vormittags 10 —12
Uhr , erſtmals über „ Allgemeine Wirtſchaftsgeographie “ leſen .

» Straßenbahn⸗Abonnenten ſeien darauf aufmerkſam ge⸗
macht , daß die Abonnementsmarken für den neuen Monat
regelmäßig vom 26 . ab bei der Straßenbahnkaſſe und
um Verkehrsbureau ( Rathausbogen 47/48 ) erhältlich
ſind . Es wäre erwünſcht , wenn mit dem Kaufen der neuen
Marken nicht bis zum letzten Tag des Monats zugewartet
würde . Die Herausgabe der Marken 5 Tage vor dem Monats⸗
ende iſt ja ausſchließlich im Intereſſe der Abonnenten ein⸗
geführt , um einem zu ſtarken Andrang am letzten Tag vorzu⸗
beugen .

Vartrag über Guſtav Mahler . Dr . Paul Stefan aus
Wien , der am Mittwoch den 8. Mai ds . Is . über Mahlers
Weg zur achten Symphonie “ im Verſammlungsſaal
des Roſengartens auf Veranlaſſung des Mannheimer Journa⸗
liſtenvereins einen Vortrag halten wird , iſt der Wiener Opern⸗
referent der „ Schaubühne “ . Stefan hat ſich namentlich
durch ſein bereits in vierter Auflage erſchienenes Werk über

„ Guſtav Mahler “ hervorgetan , wie überhaupt als Vorkämpfer
für den großen Muſiker und Komponiſten die Aufmerkſamkeit
weiteſter Kreiſe auf ſich gelenkt . 8

» Sein 40jähriges Dienſtjubiläum begeht morgen Herr
Hofmuſiker LJudwig Kratochvil . Der liebenswürdige Künſt⸗
ler hat in dieſer langen Zeit ſeiner ununterbrochenen Wirk⸗
ſamkeit durch außerordentlichen Fleiß , ſtrengſte Gewiſſenhaftig⸗
keit und Pflichttreue nicht nur bei ſeinen Vorgeſetzten , ſondern
auch bei ſeinen Kollegen und einem großen Teil der hieſigen
Bevölkerung reiche Auerkennung und ebenſolche Sympathien
gefunden . Möge es dem verehrten Jubilar vergönnt ſein ,
noch recht lange in ungeſchwächter Kraft ſeiner idealen Beſchäf⸗
tigung zu dieenn , um ſo ſeinen zahlreichen Verehrern noch viele
genußreiche Stunden zu bieten . 5

Polizeibericht
vom 30 . April 1912 .

Tötlicher Unglücksfall . Geſtern nachmittag 3
Uhr wurde der 39 Jahre alte verheir . Hilfsweichenſteller Adam

Mannheim , 30 . April .

Bahn in Waldhof beim Ueberſchreiten der Bahngleiſe von einem

einfahrenden Gürerzug überfahren und getötet . Ein Ver⸗

ſchulden dritten Perſonen ſoll nicht vorliegen .
Unfall . Beim Abhärten eines Meiſels ſprang ein Teil

desſelben am 28 . ds . Mts . in der Schmiedewerkſtätte des Stra⸗

ßenbahndepots hier einem 20 Jahre alten ledigen Schloſſer von

hier auf die linke Hand und verurſachte ihm eine ſtarke
Quetſchwunde . In einer Wirtſchaft in B 5 erlitt geſtern
Nacht ein 21 Jahre alter Ausläufer von hier einen epilep⸗
tiſchen Anfall , welcher ſich derart verſchimmerte , daß der
Erkrankte mittelſt Sanitätswagens in das Allgem . Krankenhaus
verbracht werden mußte .

Tageskalender .
Dienstag , 30. April .

Großh . Hof⸗ und Nativnal⸗Theater . 7½ Uhr : Der ſpielende Eros .
Apollo⸗Theater . 8 Uhr : Gaſtſpiel des neuen Operettentheaters Berlin :

„ Die moderne Eva “ .
Café⸗Reſtaurant ' Alſace . Künſtler⸗Konzerte der Kapelle Rück .
Im Trocadero ab 11 Uhr : Auftreten erſtklaſſiger Kabaret⸗Kräfte .
Jeden Sounntag 9 Uhr : Bier⸗Kabaret im Goldſaal .

Union⸗Theater . Moderne Lichtſpiele .
Saalbau⸗Theater . Kinematographiſche Vorführungen .
Café Börſe . Täglich Damenorcheſter⸗Konzerte .
Café Carl Theodor . Künſtler⸗Konzerte .
Café Dunkel . Täglich Konzerte : Damenorcheſter „Preſto “.
Neuer Storchen , K 1, 4: Täglich Konzert⸗Varists .
Reſtauraut „ Zum Wilden Mann “ . Täglich Konzerte : Damenorcheſter

„Lindia “ .
Noll ' s tägliche Hafenfahrten : Ab Rheinbrücke : 10 und 3 Uhr . — Ab

Friedrichsbrücke : 11 und 4 Uhr .

Neues aus Tudwigshafen .
' » Schwere Unglücksfälle . Der 41 Jahre alte

verheiratete Tagner Peter Gaab , wohnhaft in der Kanalſtraße ,
geriet geſtern nachmittag beim Rangieren am unteren Rheinufer
in der Nähe der Anilinfabrik zwiſchen die Puffer zweier Eiſen⸗
bahnwagen und erlitt eine ſchwere Bruſtquetſchung .
Der Schwerverletzte wurde mit dem Sanitätswagen ins Städt .
Krankenhaus überführt . — Verfloſſene Nacht wurde der ver⸗
heiratete Fabrikarbeiter Franz Hofen von Maudach in einer
—

Fabrik hierſelbſt beim Auflegen des Transmiſſionsriemens von
der Transmiſſionswelle erfaßt und mehreremale herumgeſchleu⸗
dert . Beide Beine wurden ihm gebrochen , und er
wurde ſchwer verletzt mit dem Sanitätsauto ins Städtiſche
Krankenhaus überführt . — Geſtern nachmittag wurde in der

Mundenheimerſtraße die 4½ Jahre alte Erna Engler , Tochter
des Schloſſers Engler von hier , von einem Automobil über⸗

fahren und am Kopfe ſchwer verletzt . Das Kind ſprang
in dem Momente hinter einem Fuhrwerk über die Straße , als
das Automobil aus der entgegengeſetzten Richtung kam , deſſen
Lenker das Kind nicht bemerken konnte . Er hob das ſchwer⸗

verletzte Kind auf und brachte es mit ſeinem Automobil in die

elterliche Wohnung .

Aus dem Großherzogtum .
Karlsruhe , 29 April . Hier fanden ſich geſtern und

heute die Vertreter des Verbandes der Badiſchen Maler⸗
und Tünchermeiſter zu ihrer 11 . Landesverſamm⸗
lung , die aus allen Teilen des Landes , der Pfalz , Elſaß⸗
Lothringen , Heſſen , Heſſen⸗Naſſau und der Schweiz recht gut
beſucht war , zuſammen . Im Auftrage des Miniſteriums des
Innern und des Landesgewerbeamtes wohnte Geh . Reg . ⸗Rat
Dr . Cron den Verhandlungen bei ; ferner waren anweſend
die Landtagsabgeordneten Geh . Hofrat Rebmann und Prof .
Hummel , Reichstagsabgeordneter Dr . L. Haas ( Reichstags⸗
abgeordneter Koelſch ließ ſich entſchuldigen ) , Vertreter der
Hanwerskammern Karlsruhe , Freiburg und Mannheim ,
der Präſident des Landesverbandes der Badiſchen Gewerbe⸗
und Handwerkervereinigungen Stadtrat Niederbühl , ſowie
eine größere Anzahl Vertreter gewerblicher Organiſationen .
Die Landesverſammlung begann Sonntag vormittags 11 Uhr
mit einer Begrüßungsanſprache des Verbandsvorſitzenden
Malermeiſter Lacroix . Der ſtellvertretende Verbandsvor⸗
ſitzende , Malermeiſter Hoffmann⸗Bruchſal , wies Mittel
und Wege , einen angemeſſenen Preis für die Arbeiten zu er⸗
zielen . In ſeinem Jahresbericht trat der Verbandsvorſitzende
Lacroix u. a. für die Schaffung unparteiiſcher ſtädtiſcher
Arbeitsnachweiſe ein und übte verſchiedentlich an der Haltung
der Staats⸗ und Kommunalbehörden dem Handwerk gegen⸗
über Kritik . Nach einer längeren Ausſprache erſtattete der

Verbandskaſſier - Haberſtroh den Jahresbericht . Dem Rech⸗
ner wurde für ſeine gewiſſenhafte Rechnungsfühning Dank
und Anerkennung gezollt und Entlaſtung erteilt . Bei den Neu⸗
wahlen wurden gewählt : Lacroix⸗Karlsruhe als Verbandsvor⸗
ſitzender , Hoffmann⸗Bruchſal als Stellvertreter , Doll⸗Karls⸗
ruhe als Schriftführer , Herrmann als Stellvertreter , Haag⸗
Karlsruhe als Kaſſier . Die Landesverſammlung beſchloß ein⸗
ſtimmig den Beitritt des Badiſchen Maler⸗ und Tüncherver⸗
bandes zum Landesverband Badiſcher Gewerbe⸗ und Hand⸗
werkervereinigungen . An die öffentlichen Verhandlungen , die

ſchön und ausdrucksvoll , und Herr Landmann
Orgel in feinfühliger Weiſe .

Mit Kloſe ' s ſinfoniſch gehaltenem
inem intereſſanten , wenn auch gegen
rompetenklängen etwas theatraliſch aufgeputzten Werk — das voreinigen Jahren in unſeren Akademien , mit Meiſter Straube au der

Orgel , als Novität erſchien — fand das 5. Orgelkonzert ſeinen Ab⸗ſchluß . Seider ließ die Reinheit und Tonſchönheit der Blechbläſer im
Schluschoral einige Wünſche offen . Auch beſtärkte gergde dieſes Werk
den bereits früher gewonnenen Eindruck : daß . wohl infolge un⸗

ünſi akuſtiſcher Verhältniſſe . der volle Enſembleklang der Orgel
ſt ibrer glänzenden dispoſitionellen An⸗

aſſiſtierte an der

⸗Präludium und Doppelfuge “ ,
Schluß in den Poſaunen⸗ und

C .

twoch, den . Mai geht Leo Falls Operette Der fidele
r anßer Abonnement zu kleinen Preiſen in Szene .

ander non Zemlinskus , des bekaunten Komponiſten und
en Prager Opernleiters Märchenoper „ Es war einmal “ die

erzeit von Guſtav Mahler in Wien zur erfolgreichen Urauf⸗
gebracht wurde , wird unter der esitung A. Bodauskus und

en Gebraths vorbereitet und ſoll in der zweiten Hälfte des Mai
Szene gehen .

Von der Univerftät Freiburg .
Aus Freibura wird gemeldel: Bei der 1. Immatrikuka⸗u am 27. Auril wurden 505 Studierende neu aufgenommen .
entfallen 5 auf die tbeologiſche . 178

af die aaeauf die naturwiſſenſchaftlich⸗mathematiſche Fakultät . Iuter
Immatrikulierten befinden ſich 18 Frauen . — Fur die 2. Imma⸗

ulation am 4. Mal ſind bereits weitere 800 Studierende vorge⸗

ein „Hiſtoriſches Muſenm der Pfalz “ .
in Spener ſeine Generalverſammkung ab, die Regieraugs⸗
Er von Neuffer mit einer Eröffnungsauſprache er⸗

Die Stiſtungen des Berichtsjahres betragen 185 000 & Aus

—
Da⸗

auf die rechts⸗ und ſtaats⸗
113 auf die philoſophiſche und

700 000 für den Bau erfordern . An Eintrittsgelder wurden ſeit
der Eröffnung d Ruf 2 erzielt . Zahl der Beſuch

gang an 5Nu
ich g us des Minif

de das Hiſtoriſche Muſeum mit den ſtaatlichen Muſeen als
wertig angeſehen . Zum weiteren Punkt der Tagesordnung erſtati
ſodaun Herr Einnehmer Rumpf den Kaſſenberich ein ſehr

nahmen

betrugen die Einnahmen 225 303 4 , die A
den erſteren befanden ſich an Beiträgen
1911 betrugen die Schulden des Vereir
gleicher Höhe der Nominalwert der bei Bank deponiert
papicre gegenüber ſtanden . Der Mitgliederſtand beträ
gegen 1996 bei 8 etzten Generalverſammlung , dann 696
32 Diſtrikte . Jum nächſten Punkt der Tagesordnung wurde nach

Regier srat Berthols der Voranſchlag für 1912 f
1 5 40 000 4 Auch an

man ſchon gedacht .
ſchen Kreditbank

ere
eral

Ausſchuß
E u d

on 1000
Dr . Heri

idler , die beiden
dent Wagner der

chuß wurde in ſeiner b
zeuffer an der Spitze wiederge

8 S2 22Verlaine auf der Badereiſe .

Der große Lyriker Verlaine
b in eir öffentlichen Hoſpit
des Sommers 1889 durch den Edelmut ſein 5
Guilland in Aix⸗le⸗Bains empfahl , in den g ne drei⸗
wöchentliche Kur in dem berühmten Bade zu gebrauchen . Einzel⸗
heiten don dieſer Badereiſe des „ äarmen Lelian “ werden im Temps

Dieerzäblt . Die Fahrt dauerte damals mit der Bahn zwanzig Stun⸗
den ; Verlaine brauchte mehr als fünf Tage . Es war nicht klug . “
ſo eniſchuldigt er ſich deswegen in einem Brief , mich auf einer85

ubahnlinie bei meiner Veranlagung fortzuſchicken, an der ſich„ den Kegierungsrat Berthbeld erſtattete ,„ daß das Nuſenm die Samme von 1 100 600 4 , darunter

e Gewächſe dieſer Städte nicht an der Quelle
yr des guten Weines durch die ſtets durſtige

ſtattet worden war : als er in Aix
fennig mehr . Es iſt ein Nachmittag

Promenaden und Pläte ſind erfüllt mit
niemand iſt zuhauſe geblieben . Unſer

und Bett gehören einem andern

gen ſeinen Plaßz von einem ver⸗

n Individuum eingenommen findet .
gabundierenden Strolch : man ſchleppt

hon foll er ins Gefängnis abgeführt
h noch zum Glück der Adreſſe des Dr .

8 aus empfohlen war . Der Arzt
d ſo endet ſein erſtes Badeabenteuer

n. Er wird in einem Gaſthaus un⸗

rſcheint er ohne Oberhemd . Nur mit

en. In den Bädern iſt er wütend über die
ſſage und ſchimpft , daß „ ſo viel Waſſer ver⸗

ſchienk d und nicht einmal die paar Tropfen . Alkohol und
Wein austreiben kann , aus denen vielleicht unſer elender Rheu⸗

smus entſteht . Er brüllt , er tobt und nur die Hilfsbereit⸗
ſchaft des Dr . Guilland rettet ihn aus ſchlimmen Situationen . Mit
amüſantem Galgenhumor hat er in einigen bizarren Artikeln ſeine

geſchildert .nade von Aix⸗les⸗Bains

Beonne , Dijon Maſon zugleich befinden . Ich konnte es nicht 1

Erlebniſſe und ſeine wunderliche Erſcheinung auf der Kurprome -
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nachfüllt , eine Rundfahrt .
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eißten durchaus anregenden ſachlichen Verlauf nahmen ,
ſchloßen ſich heute interne Beratungen über die zukünftige Ge⸗

ſtaltung des Reichstarifvertrages .

Shortliche Rundschau .
VDom Mannheimer Pferderennen .

Mit dem nahenden Tage vermehrt ſich auch wieder der Mit⸗

gliederkreis des Badiſchen Rennvereins . Kein Wunder ! Während

viele andere Vereine ſich bis zum äußerſten bemühen müſſen , für

ihre Beſtrebungen in weiten Kreiſen Sympathie zu gewinnen ,

liegen für den Rennverein die Verhältniſſe doch etwas günſtiger .
Da

rechnet man einerſeits mit den wirklich großartigen Vorteilen ,

welche die Mitgliedſchaft für den Rennbeſuch bietet , mit dem greif⸗

baren Nutzen , während andererſeits der Verein durch den ſtarken

Stamm von Mitgliedern den Rückhalt hat , die Rennen immer

mehr auszugeſtalten , neue Einrichtungen auf der Bahn zu ſe

fen , dieſe den Mitgliedern , vor allem auch , was die ſportliche Seſte

anbelangt , den Rennſtallbeſitzern und den Herrenreitern ſtets be⸗

liebter zu machen — — nicht zuletzt zum n unſerer Vater⸗

ſtadt . Mitglied des Badiſchen Rennvereins kann jedermann

werden . Der Jahresbeitrag beträgt 25 Mark , wofür zwei Ein⸗

trittskarten zur Mitgliedertribüne für alle drei Tage , die auch

gemäß hat jedes
weitere Tribünenkarten zum Preis

Normalpreis von 10 Mark zu löſen .

auch hierbei wieder Vorteile aus

doch für jeden Tag zwei ermäßigte Ei

eine weitere Mitgliedſchaft eintragen !

erhält man , wie oben geſagt , zwei Dreitageskarten .

auf kaum mehr als 4 Mark pro Perſon und Tag a srechnen .
Ein weiterer Vorteil der einfachen oder vermehrten Mitglied⸗

ſchaft liegt in der Beteiligung der Mitglieder am Prämien-⸗Jagd
rennen . Jedes Mitglied nimmt mit der Nummer ſeiner Mit

gliedskarte an den Chancen dieſes Rennens keil , welches am zweiten

Renntag gelaufen wird .

enthält , als der Verein im Zeitpunkt der Ziehung Mitglieder be⸗
ſitzt , wird für jedes ſtartberechtigte Pferd dieſes Rennens eine

Mitgliedsnummer gezogen . Sind wie dieſes Jahr 12 Pferde noch

zum Start zuläſſig , ſo wird z. B. dem Pferd Nummer des Pro⸗
grammbuchs die zuerſt gezogene Mitgliedsnummer , ſagen wir

Nr . 177 , zugeſchrieben , dem Pferd Nr . 2 die an zweiter Stelle der

Urne entnommene Nummer uſw . Beim Bekreten des Rennplaßes

finden die Mitglieder das Protokoll der Ziehung mehrfach ange⸗

ſchlagen und es iſt immer intereſſant , d lebhafte Fragen und

Vermuten zu beobachten , wer wohl die glücklichen Gewinner der

beiden Prämien von 500 reſp . 300 Mark ſein mögen , welche den

Nummerinhabern der beiden zuerſt plazierten Pferde zufallen .

Eine Enttäuſchung ſpiegelt ſich allerdings auf dem Geſichte vieler

ab , wenn ſie nach dem Betreten der Mitgliedertribüne ihre

Namen unter den durch die Losziehung ausgewählten Kandidaten

nicht finden . Bitterer ſchon iſt ' s, wenn man ſich unter den we⸗

nigen ausgeloſten Glücklichen befindet das einem zudiktierte Pfer

jeboch nicht zum Stark geht . Jeßt klären ſich die Chancen der

betr . Mitglieder beſſer ; viele wollen ſogar ſchon im voraus

wiſſen , daß dieſes Pferd „ das Rennen totſicher macht “ , während

jener als zweiter einlaufen muß . Die Spannung der betr . Mit⸗

von je 6 Mark , ſta

Manche Mitolieder 9
indem ſie ſich , wenn ſie

zſen haben ,

en, denn auf dieſe Weiſe

welche
f

zu lö

alieder und des Kreiſes ihrer Freunde und Bekannten wird
während des Verlaufs des Rennens aufs äußerſte geteieben
ba , ein Ouiſider kommt voran — — und vorbei ſind die Hoff⸗

nungen ,
*

Worherſehlgen fün in⸗ und ausländiſche Pferberennen .

( Von unſerem ſportlichen Spezialberichterſtatter . )
Dienstag , 30. April .

5 Enghien .

Prix de Belledonne : Marbella — Mandoline V .

Prix du Drac : Mon Seigneur — Cigale V.

Prix de la Meige : Antoniv III — Angelo II .

Prix du Vercors : Joyeur V — Saint Potin .

Prix Paraſaug : Le Matiſon — Feu de Bois .

Prix de la Drüme : Imperatour JIl — Fronde .
— — —

Aachtrag zum lokalen Teil .
* Fernfahrt der Zeppelinluftſchiffe „ Schwaben “ und „Vik⸗

toria Luiſe “ . Die „ Frkf . Ztg . “ veröffentlicht unterm Geſtrigen
folgende Meldung : „ Die „ Viktoria Luiſe “ tritt morgen
früh 9 Uhr eine Fahrt nach Baden⸗Baden an , während gleich⸗
zeitig das Luftſchiff „ Schwaben “ von dort zu. ſeiner Reiſe

nach Düſſeldorf aufſteigt . Die „ Schwaben “ macht hier Sta⸗

tion , um eine neue Gasfüllung zu erhalten , und fährt dann
rheinabwärts . Die „ Viktoria Atiſe “ kehrt Dienstag nachmittag
wieder nach Frankfurt zurück , wo ſie am Mittwoch mehrere

Paſſagierfahrten unternehmen wird . “ Aufgrund eingezogener
Erkundigungen können wir mitteilen , daß die geplanten Fahr⸗

ten heute ſehr in Frage geſtellt ſind , da die Wetterlage zu un⸗

günſtig iſt . Der Wind iſt zu ſtark und im Rheintal dazu noch

wirbelig . Vorläufig iſt der Start auf heute nachmittag
verſchoben . Sollten die Windmeſſungen , die noch einmal

unt 11 Uhr vorgenommen werden , ergeben , daß die Fahrten
unternommen werden köunen , dann wird die Schwaben “
jedenfalls heute nur noch bis Frankfurt fahren . Die „Viktorin
Luiſe “ kommt dann nach Dos oder unternimmt , wäh⸗

bend di Schwaben “ in der
Wir werden durch Anſchlag bekannt

geben , wenn heute eine der beabſichtigten Fahrten erfolgt . Ob

die Route Mannheim berührt , iſt noch ungewiß. 255
* Jugendtheater Bernhardushof . Für Mittwoch , 1. Mai ,

hat Frau Sölch eine beſondere Darbietung für unſere Jugend
in Form eines Tanzſpieles , betitelt : „ Der Frühling
kommt . “ Ueber 20 Kinder werden Reigenſpiele ausführen . Die⸗
ſem folgen in den einzelnen Abteilungen die Frühlingsgeſänge
mit einem ſchönen Gruppenbild . Vorher kommt „ Max und

Wir weiſen auf dieſe Aufführung

nach Mainz liegen viele

ſchaft verlaſſen wurden .

empfindlich betroffen ,

Aus einer Urne , die ſo biele Nummern

Frankfurter Luftſchiffhalle Gas

über die Möglichkeit einer

leichtert werden . Die Mannheimer Schiffer haben bereits
bei dem vorjährigen Lohnkampfe errungen , was die Schiffer der
niederrheiniſchen Firmen jetzt erkämpfen wollen . Es handelt ſich

weniger um eine Lohnerhöhung , als um die Verbeſſerung der

Arbeitsbedingungen , ſo um Regelung der Nachtruhe und der
Sonntagsruhe . Wie die Frlft . Ztg . meldet, liegen in den nieder⸗

rheiniſchen Häfen über 100 Boote feſt . Insgeſamt dürften , wenn

der Streik durchgeführt wird , gegen 1000 Fahrzeuge in Betracht

kommen . Die Reeder verſuchen auch bereits , Perſonal anzuwer⸗
ben , was aber ſehr ſchwierig iſt . Wenn der Ausſtand längere

Zeit dauert , ſo beabſichtigt man , die Eiſenbahnverwa L
tung zu chen , den Kohlentransport durch Einſtellung wei⸗

terer Wagen zu übernehmen . Auch in den Ruhrhäfen liegen

über 100 beladene Boote , die nicht abſchleppen können . Ob mit

Erſatzleuten ein beſchränkter Betrieb aufrecht erhalten werden

kann , iſt noch ungewiß . Die Reeder rechnen mit einer kurzen

Streildauer . Es werden ſämtliche niederrheiniſchen Reedereier

ſchiffahrtsgeſellſchaft

erf

mit Ausnahme der Kölner Rhein⸗ und Se ſell
beſtreikt . — Wie ſchon bemerkt , kommt bei Streik die Lohn⸗

zuſammen mit ſüddeutſchen Ar⸗

A; geregelt worden

heitnehmerverband , dem im Gegen⸗

vte , wie auch nichtorganiſierte Ar⸗

bmmene Sonntagsruhe

frage nicht in Be
beitnehmerverband ,
iſt . Der unterrheiniſche

ſatz zum füddeutſchen 9
beiler angehören , verlangt vol

le
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und achtſtündige Nachtruhe . Sollte an Sonntagen doch

gearbeitet werden , ſo ſordert der Verband doppelte Löhnung . Die

Streikenden ſelbſt ſind zum größten Teil in ihre Heimat abge⸗

um ſich in 1 irtſchaftlichen Arbeiten zu betätigen . Der

geberperband hat zu dem Streik und den Forderungen des

erſonals noch keine Stellung genommen .

Letzte Nachrichten und TelegrarLetzte Nachrichten und Telegramme .
Meichslündiſche Palitik .

Aus dem Landtage .

W. Straßburg , April .
Die Erſte Kammer des Landtages nahm heute gegen die

eine Stimme des Abg . Blumenthal und bei einer Stimmenthal⸗
tung die von der Kommiſſion vorgeſchlagene Reſolution an ,

9029 .

wonachkein An laß beſtehe , eine Kürzung der Reprä⸗
[ ſentationskoſten des Statthalters , wie ſie die

1Zweite Kammer vorgeſchlagen habe , für künftig ins Auge zi

faſſen .
Bei dem Etat des Innern warf der Abg . Dr . Blumen⸗

thal der Regierung vor , daß ſie die Hände dazu geboten habe ,
die Elſäſſiſche Maſchinenfabrik in Grafenſtaden von den Ver⸗

gebungen der Lokomotiobauten für die preuß . ⸗heſſ . Eiſenbahn⸗
Gemeinſchaft und die Reichseiſenbahn auszuſchließen , nachdem
die Fabrik durch die Rhein. ⸗Weſtfäliſche Zeitung , hinter der die

Großkonkurrenten der Fabrik ſtänden , ihres Patriotis⸗
mus wegen , verdächtig ' t worden war . Der Fall war
auch im preußiſchen Abgeordnetenhauſe zur Sprache gekommen
und der Miniſter hatte Unterſuchung zugeſagt .

zur Rechtfertigung aufzufordern , ſei ſie auf die Berichte der elſaß⸗

lothringiſchen Regier
ausgeſchloſſen worden , ſas die Fabrik auf der deutſchen Syn⸗

dikatsberſammlung erfahren hatte , ohne daß ihr vorher bekaunt

gegeben worden war, daß eine Enquete darüber veranſtaltet
würde . Entſchieden beſtreitet ſie , daß ſie weder der Heiler einen

deutſchfeindlichen Geiſt unter der Arbeiteiſchaft nähre . Abg .
Schlummberger , ein früherer Aufſichtsrat der Fabrik , beſtritt

ebenfalls , daß ein deutſch⸗feindlicher Geiſt dort herrſche . Wenn

die Fabrik die Arbeit nicht wieder bekomme , werde ſie in Grafen⸗

ſtaden , wo ſie 2000 Arbeiter beſchäftigt , den Betrieb einſtellen .

Unterſtaatsſekretär Mandel gab an , daß die elſäß lothrin⸗
giſche Regierung auf Veranlaſſung der Reichsregierung die En⸗

quete angeſtellt habe . Es ſei offenes Geheimnis , daß
Därektor Heiler einen deutſchfeindlichen Geiſt
unter der im übrigen deutſchegeſinnten Arbeiter⸗

ſchaft einzuführen gedenke . Der Chef der preußiſchen

Eiſenbahnverwaltung habe erklärt , bei dieſer Sachlage ſei es ein

Gebot der Selbſtachtung , eine ſolche Fabrik von wei⸗

teren Vergebungen auszuſchließen . Die elſaß⸗

lothringiſche Regierung habe daraufhin um die Induſtrie im

Lande zu halten , ſich zur Vermittelung bereit erklärt . Ein

Aufſichtsrat habe auch anerkannt , daß eine gründliche Aenderung
geſchehen müſſe . Es komme die Entfernung des Direktors Heiler
in Frage , nicht aber , wie Dr . Blumenthal angab , eine Garantie

für das Wohlverhalten der Arbeiterſchaft .
— —

Die Erhebung Marokkos .
* Paris , 29. April . ( [ Agence Havas . ] Die Unterſuchung der

Ereigniſſe in Fez durch den Geſandten Regnault hat er⸗

geben :
ö

1. Die Meuterei der Truppen hatte ihren Grund in der Unzu⸗

friedenheit , die durch die Entſcheidung betreffend den Sold und

durch die Befürchtung der Soldaten , daß ſie einen Tourniſter

tragen müßten , hervorgerufen worden iſt .
2. Die gnterzeichnung des Protektorats kann nicht als

eine Urſache der Unruhen angeſehen werden . ( 2) Ohne Zweifel

hat dieſes Ereignis in einer fanatiſchen und unwiſſenden Be⸗

völlerungsſchicht eine gewiſſſee Erregung und Feindſelig⸗
keit hervorgerufen , aber dieſer Geiſt hatte keine ernſte Gefahr

hergufbeſchworen , ſolange die Truppen treu geblieben wären .
93 . Auch in den Krikiken , die ſich im Rahmen einer Erörte⸗

rung des Mißbrauchs der Amtsgewalt des Maghzen

bewegten , kann kein Grund oder Vorwand zu einer feindſeligen Be⸗

wegung gegen uns gefunden werden . Dieſe Kritiken hatten ſeit der
Ankunft Regnaults in Fez jede Schärfe verloren . Ebenſowenig

iſt irgend eine Spur , die auf fremde Machenſchaften hindeutete ,

zu entdecken . 8
4. Die Anſicht , daß die Juden die Revolte angeſtiftet

hätten , entbehrt jeder Begründung . Die Ereigniſſe beweiſen
dies . Die Haltung des Sultans und ſeiner Veziere iſt ebenfalls
über jeden Verdacht erhaben .

5. Die Erhebung war nicht organiſiert .
6. Die Erregung unter den Stämmen , die im Faſſe einer Ver⸗

ſchwörung hätte zum Ausbruch kommen müſſen , fiel nicht mit der

Meuterei des Militärs zuſammen und zeigte ſich tatſächlich nicht
unter den benachbarten Stämmen .

7. Es beſtanden keine Anzeichen , aus denen man die Erregung

vorher hätte bemerken können . Regnault und Moinier hatten keine

Nachrichten erhalten , die ſie in den Stand ſetzten die Regierung

Meuterei aufzuklären .
W. Paris , 30. April wird gemeldet : Der

beſchäftigt ſich von öſiſchen G

5 erieres zu kun, iſt eines
Ohne die Fäbrik

g: au wunn, it ee

on den Frühjahrsvergebungen bereits

rechtigt ist , die Firma der Mannheimer Gewerbebank e. G. m. b.

dem Zusatz „i . . “ rechtsverbindlich zu zeichnen und zu vertreteu .

Mitteilung , daß die franzöſiſche Regierung die geſamten Befug⸗

niſſe nunmehr dem Generalreſtdenten übertragen werde und daß
die franzöſiſche Geſandtſchaft in Tanger lediglich ein Amt für lo⸗

kale Angelegenheiten bilden ſoll . Die ſpaniſche Regierung
ſei von dieſer Mitteilung ſehrüberraſcht geweſen , da dieſelbe
das Protektorat , zu dem Spanien ſeine Zuſtimmung
noch nicht erteilt habe , bereits als vollzogene Tat, ,

ſache anſehe .

W. Paris , 30. April . Aus Oran wird gemeldet : Nach den

Mitteilungen des franzöſiſchen Kundſchafterdienſtes in Taurirt

haben die Vertreter der zwiſchen dem Muluya⸗Fluſſe und Fez

fäſſigen Stämme wiederholt Verſammlungen abgehalten , in denen

beſchloſſen worden ſei , alle ihre Streitkräfte in der die Straße von

Tazza nach Fez beherrſchenden Kasbah von MSum zu vereinigen ,
um ſich einem Vormarſch der Franzoſen widerſetzen zu können .

W. Paris , 30 . April . Nach einer Blättermeldung aus St .
Nazaires ſollen die Kreüzer Gloiro und Conde ſowie 5 Torpedo :

bootzerſtörer nach Marökko abgegangen ſein .

W. Paris , 30. April . Wie offizibs mitgeteilt wird , bereitet
Miniſterpräſident Poincarrs einen neuen eingehenden Erlaß
über die Errichtung des marokkaniſchen Protektorats vor , der
bereits in den nächſten Tagen erſcheinen ſoll . General Liaute

dürfte im Laufe der nächſten Woche nach Tanger abreiſen . Er

wird ſich von dort , von einer ſtarken militäriſchen Eskorte be⸗

gleitet , unmittelbar nach Fez begeben , wo nach ſeiner Ankunft be⸗

ſondere Feierlichkeiten ſtattfinden ſollen .

— 2 — 22 2 2 2 *
Der italieniſch⸗türkiſche Krieg .

Italiens Forderung an die neutralen Mächte .

W. Rom , 29. April .
Die „ Tribung “ ſchreibt : „ Nachdem wir bereits hervorgehoben

haben , daß man den Verdacht hat , die Türkei würde verſucheg ,
die Schließung der Dardanellen bei den neutralen Mächten aus⸗

zunutzen , ſei jetzt nochmals erklärt , daß , wenn Italien jetzt frei⸗

willig ſein Kriegsfeld auf beſtimmte Meere und beſtimmte Küſten

beſchränken will , dies nicht bedeuten kann , Italien ſei in der Lage,
ſich weitere Einſchränkungen auf dem Lande und Meer auferlegen
zu laſſen . Ganz abgeſehen davon , daß wir den Intereſſen der
neutralen Mächte nur den Schaden zufügen , der unvermeidlich
iſt , können wir nicht davon Abſtand nehmen , die Türkei an der

Stelle zu treffen , wo ſie am verwundbarſten iſt , um ſie zum ut
vermeidlichen Schluß des Krieges zu zwingen . Die Mächte müſſen
dieſes „ Unantaſtbar “ nicht anerkennen , obgleich eine gewif
Preſſe ſie zu dieſem Schritt nötigen will , der vielleicht freun

ſchaftlich gemeint iſt , jedoch nur einen ſehr ſchlechten Eindruck guf
Italien , das niemals ſeine internationalen Verpflichtungen ver⸗

nachläſſigt hat , macht und für lange Zeit die Herzlichkeit unſerer

Beziehungen zu den Mächten , die ſich dazu hergeben , gefährden
klönnte . Italien würde dieſes Vorgehen faſt als eine Handlung
der Neutralitätsverletzung anſehen müſſen , die die Türkei zum
Widerſtand ermutigen würde .

Das Recht , die Meerengen zu ſorcieren und die Möglichke
unſerer beſten Angriffsmittel . Mit we

Recht würde man uns deſſen berauben können ? Die Dard
nellen zuforcieren iſt ein langwieriges und ſyſtemotif
Werk . Bevor man nur in den Eingang eindringen könnte , würd

ie Türkei alle Zeit haben , dort Minen zu legen .
17
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griff der Türken natürlich gezwungen waren , das Feuer zu
widern . Mit dieſer Provokation ſcheint die Türkei verſucht

haben , den Vorwand für einen internalionalen Druck zu ſchaff
Es iſt dies nicht das erſte Mal der Fall in der Geſchichte de
Türkei .

Auch wir glauben , daß die Meerenge wieder geöffnel werde

gen , die neutralen Rechte zu achten , und ihr die Illuſion nehmer
daß ſie ſich hinter den neutralen Mächten und ihren Intere

verſtecken könne . Die anderen Mittel , die die Turkophilen
geregt haben , würden zu keinem Erfolg führen können , weil f

unlogiſch und ungerecht ſind und das nationale Bewußtſein des
italieniſchen Volkes empfindlich verletzen würden .

Die Rataſtrophe der „ Titanic “ .
Waſhington , 29 . April . Der Vorſitzende der Senats
kommiſſion für die Unterſuchung der „ Titanic “ ⸗Kataſtrophe er
klärt , daß die Unterſuchung derart beſchleunigt werder
ſoll , daß der Kongreß noch in der jetzigen Seſſion neue Geſetz
für den Dampferverkehr erlaſſen könne . ö

* Newyork , 30 . April . Wie gemeldet wird , führe „ Ma
Beunett “ 189 Leichen von den „ Titanic “ ⸗Paſſagieren an Bo
56 Leichen wurden unterwegs wieder in die See verſenkt .
gehörige der betreffenden Familien ſowie Mitglieder der Regie 5
rung haben ſich nach Halifax begeben .

Volkswirtschalt .
Personalien . Die Firma Jos , Neuberger Sölue , Man

heim teilt uns mit , daß sie ihrem langjührigen treuen Mita
Herrn Moritz Hirsch , der am 1. Mai d. J. sein 28jähr.
Dienstjubilaum bei der Firma feiert , aus diesem Anlasse Prokura
erteilt hat . — Die Mannheimer Gewerbebank e. G.
b. Hf. teilt uns mit , daß sie ihrem Beamten Herrn Hermann Hu ;
Vollmacht nach Maßgabe des 9 54 des Handelsgesetzbuches und
§ 42 des Genossenschaftsgesetzes erſeilt hat , so daß derselbe be -

H. in Mannheim in Gemeinschaft mit einem Vorstandsmitglied nüt

Herr Hug ist insbesoudere berechtigt , in der angegebenen Weis
Quittungen , Empfangsbescheinigungen , Rechnungen , Wechsel , An

wWeisungen und Schecks , Iudossemente und Annahmeerklärungen
auf solchen auszustellen scwie Löschungen von Hypotheken ,
Löschungen von Plandrechten an Hypotheken und Vorrangsei
mungen vor Notariat oder Grundbuchamt zu bewilligen .
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Telegraphiſche Borſen⸗Berichte .
( Privattelegramm des General⸗Anzeigers . )

London , 29. April . „ The Baltic “ Schluß . Weizen schwim .
ſest im Einklang mit Nachrichten von Amerika . Mais schwim⸗

mend ; steig ohne besondere Einflüsse , Gerste schwimmend ;
ruhig bei kleinem Haudel . Hafer schwimmend : kester .

New Vork , 290. April . Kaffee fester infolge kleineren

angebots , Käufe der Kommissionshäuser und Deckungen der
Balssiers , Schluß stetig . Baumwolle anziehend auf anregende

Kabelberichte , Deckungen der Baissiers und ungünstige Wetter⸗

berichte . Späterkin schwächer auf entmutigende telegraphische
Berichte aus Nevr Orleans , günstigere Wetternachrichten , Baisse·
manipulationen und Realisierüngen . In der Schlußstunde gaben die

Preise unter dem Einflusse entmutigender Nachrichten von den
Spinnereien noch weiter nach . Schluß willig .

New vork , 20. April . Produktenbörse . Weizen war
im allgemeinen denselben Einflüssen unterworſen wie in Chikago .
Schluß matt , Preise

per
Mai 0,5 c. höher , juli 1⅝8 c. und Sept .

0,25 c. niedriger . Verkäufe für den Export : 15 Bootladungen .
Umsatz am Terminmarkete : 500 000 Bushels . Mais verkehrte im
Einklang mit Chikago . Schluß willig .

Ohikago , 29 . April . Produktenbörse . Weizen büßte bei

Beginn des fieutigen Verkehrs auf Meldungen über starke Begen⸗
faälſe in Kansas , à la Baisse lautende Meldungen über die Ankünfte
im Nordwesten und Liquidationen mit Mali / c. ein , während

der Julitermin 2¼8 —1 / c. niedriger einselzte . Schluß matt ,
Preise 1,75 —1 % niedriger . Mais gewanu bei Eröffnung , auf
Berichte über ungünstige Wetterverhältnisse im Westen und aui
Käufe der Kommissionshäuser , bei stetiger Tendenz mit Juli ½ c.

Schluß willig , doch Preise noch ½ e. köher .

Frankfurter Abendbörſe .
Erankfurt , 29. April . Umsätze bis . 30 Uhr abends . Kredit -

Aktien 200¾ bz . April Dikontokommandit 184 . 10 bz . G. Kasse ,
184/ —/s bz . G. Mai , Deutsche Bank 250,5 April . Dresdner Bank

153,75 bz . Mai , Berliner Handelsgesellschaft 167,75 bz . April .
Staatsbalin 155,75 bz . Mai , Lombarden 16 %/ bz . G. April , 16 %
bz . G. Mai , Baltimore upd Ohio 109¼ bz . Mai , Schantungbahn

139,5 bz . G. Mai . South West African 158,25 bz . Mai . Hamburg -
Amerik . Paket 147/ —147 / bz . Mai , Nordd . Lloyd 117/ —118 bz .

Mai , 117. 50 bz . cpt . 3 % Portugies . Prior . ( Beira - . ) 77 bz . G.
Türkische Lose 171 . 20 bz . Mai . Bochumer 231/ — . 75 bz . April ,
Gelsenkirchen 197,5 bz . April 198 —198,25 —½ hz . Mai, Harpenet
196,75 —197 bz . Mai , Phönix Bergbau - und Hüttenbetrieb 2035,25
bz . April 265,25 bz . ept . 250%/—0,5 —/6 —0,25 bz. , Friedrichshütte
102 bz . April , Aumetz Friede 196,5 bz . Aprih . - Luxemburger

183,25 —0,5 bz . Mai , Aluminium 2625 bz . cpt . 202 . 25 —0,5 hz . Mai.
Maschinenf . Dürkopp 483 hz . . , Adlerwerke Kleyer 478 bz . . ,
Daimler Motoren 267 bz. , Motoren Oberursel 149 . 50 bz . . ,

Holzverkohlung 319. ,90 bz , . , Illkircher Mühlenwerke 123 . 80 Bz.
. , Höchster Farbwerke 581 . 25 bz . . , Kunstseide 182 . 50 bz . . ,

Schieideanstalt 1120 bz . G. Elektr . Allgen . ( Edison ) 267,5 bz . Mai ,
Elektr . Schuckert 164 / bz . April , 164 . 20 bz . ept . 164,35 —0,73 bz .

Mai . Elektr . Siemens u. Halske 244 % bz . Mai , Elektr . . - Ueber -
Seeischie 178 %¾ bz . Mai , Elektr . Aecumulat . Berlin 450 . 50 bz . G.
— . 15 —630 Uhr : Diks . Kommandit 185 P. 184¼ G. Mai , El .
Schuckert 164,75 Mai , Aumetz Friede 197,50 Mai , Nordd . Lloyd
117 % Mai , Phonix 266,25 Mai .

Die Abendbörse war fest und lebhaft , Montanwerte wurden
usehnlich über die schon erhöhten Mittagskusre bezahlt , u. a.

gewannen auch Friedrichshütte 2,50 , Von Iudustrieaktien sti
minjum bei großen Umsätzen 15 5 , Motoren Oberursel

1 5 , Adlerw-erke Kleyer 2,5 J . Dagegen stellten
jeh Scheideanstaſt 6 % unter heute mittag . 8

Effekten .
29 April .New⸗Yonk ,

Kurs vo 29. 26 . Kurs nem 29 . 26

FJiaeld auf 24 Std . Miſſouri Kaneas
Diurchſchnittsrat . 2/ % 2¾ Texas comm . 29 /ͤ 30 —

do. lehze Darleh . 2 % 2½¼Texas pref⸗ 61 ů 62 —
Weachſel Berzm 95 7 % 95 ½ Niſſouri Paciſie 43 — 44
Wechſel Paris 518 . / 518 ½ Nafional Railroad
Wechſel London of Mexiko pref . 63 — 63 —

80 Vage 484 . 40 184 27do . 2 Ud. pfd . 30 ¼% 30 ½
Cable Frangfer New PorkZentral 119 ½ 120 ½¼
Wechſel London 487 30 487 50Newgſork Ontario
Silber Bullion 60 %¼ 60 ½ and Weſteen 30 % 39½½
Atchtſ . Lopeka u. Norfolk u. Weſt . c. 118 ¼ 113 —

dSanta dde comm , 108 ½ 108 ½ Northern Pacific 121½ 122 —

4½%½ Colorado 8 B. 63 / 93 ½% Bennſylvania 125¼ 125 ½
North . Pac3 % Bd. 69 — 69 ½ Reading eomm . 177 % 174 %
do . 4 %Brior Lien. 99 % 99 ½ RockJlandComp 29 ¾ 29½

St . Lduis u. San do . do . pref 57 %/ 57 —

Franciseo vef. 4 % 79 % 79 ½ Southern Pacift ! “ 113 ¼ 113 ½
Sputh . Paec . 1929 95¾ 96 —South . Railway e . 29⅝ 29 %½

Union Pac . conv . 103 100 ¼ do . pref. 74 74 3 %
Atchiſou Lopeka e. 109 ¾ 109 ½% UnionpPacificom . 173¼ 178 ½

Baltimore⸗Ohio c. 100 ½ 109 ½ do , pref . 11 —
anada Pacifie . 254 % 255 ½ Wabasb . pref . 21 — 21 —

Fheſapeake⸗Ohto 80 — 80 —Amaigamated 84 — 868 %½
Chicago⸗Milw . 110 % 110 ½% Amerfzan Can pr 115 ½ 116½
Golorado Sth . c. 44 — 44 ½% American Loc . CO. 44 — 4 %

Denver u. Rio⸗ do. Smelting 85 ½ 86
Grande aomm . 22¼ 22 %% Americas Sugar , 129½ 130½

de pref . 41½ 41 % ] Anaconda Coppe ! 43 — 43½
Erie gomm . 36 % 37 ½General Electrie 169 ½ 170 ½¼

0 . 1 fl . preſ . 55 ½ 55 ¼ U. St. Steel Forpc . 71¾ 72½
Great Northern 132¾ 132 ½8 do . do . pfd . 183 — 118 %

e Zentrad 129 ½% 130 — Utah Copper com . 68½ 63½ %
Leniab Vally com . 169 ½ 169 ½½ Birginig Carolina 51 / 30¾

Voulsville Nav . 159 ½ 160 ½ Sears Robeuckc . 173¾ 174 %

Erodukte .
New⸗Merl 29 . April .

Kurs vom 29 . 26 . Kurs ve n.

Baummw .atl. Hafen 11300 23 00Schm . Rohn . Br. )
„ atl Golfb . . 300 50 ( [ Schmalz ( Wilcoy

. 900 . 00 Talg prima Cith

. 000 . 00003 cker Muskov. de
12 . 000 14.000fKaff ee Rio No. 7 leł.

11 . 60 11 . 75 do. Aprü

Baumw . t. New⸗ 0 do. Februar
Orl . lolo 11 / 11 ½ dy. Mär⸗

do. per Juli 11 . 56 11. 710 Weiz zed . Windelt .

do . per Okt . 11 . 72 11. 860 do. Mal
10 . 35 10 . 35 50. Juli

do. Sepft .
. 45 . 45 Mais Rat

do .
. 885 . 55/ ReblSp. . elecre

1583 . 55Getreidefrachtna z
48 / 48 Livervool
46 % 44 % de . Jondon

Ghieago , 29 . April . Nachm . 5 Uhr .

HKurs vom 29 . 26 . Kurs vom 29 . 28 .

Weizen Mai 114 % 115½ Leinſagt April 217 — 217 —
„ 111 % 112 % Schmal ; Mai 1098 10 . 85
„ Spt 109 ſ¼ 108¼ „ 1 1112 ll

Mais Ma : 79 % 79 %¼ „ Sept . 1132 1122

„ l 77 % 771 ½ Pert Mai 19 . 45 19 . 05

„ Sep 78 %8 765 % „ un 19 . 75 19 . 85
Roggen lole 95 ½ 95 — „ Sept 19 . 80 19 . 47

55 — — ——Rippen Ma: 10 . 20 10 . 45
— — % ul 10 . 40 10 . 17

Hafer Mai 57 — 37 %½ „ Saept . 10 60 10 . 67
Juli 51 % 54½ Speck 10 . 20 10 . 25

Lelnſas loee — —
Livervsesl , 29 , April . Schinß . )

Weizen roter
Wi

willig 27 29. Differenz
800 %8 8/0/4 — * ⁸

dttt 710¹⁰ 7110 —

MNais nom .
Bunter Amerils pe , Ma : 677115 677˙⁰9 —
L8 Blat⸗ ver Juli . 8¼8 5797 . ＋ 578

Neuß , 29. April , Fruchtmarkt . Weizen neuer Ia . 21 . — II

20 . —, IIIa . . Mk, Roggen neuer La, 16 . 80 , IIs . 15 . 80 , IIIa
—. — Mk. Hafer alter La, 17 . 00 Mk. , IIa . 16 . — Mk . RNüböl 57 . —
faßweiſe 69 . —, gerelnigtes Oel 70 . — Mk. für 100 Kilo . Heu . 70
bis . 20 Luzerner Heu . 50 Mk . die 30 Kilo , Preßkuchen 104 Mk.
für 1000 Kilo . Kleie . 20 Mk .

Köln , 29 . Aprll . Rüds !
Mai 68 . 50 . , 68 . — G.

Hamburg , 29 . April . Kaffee gool average santen —. —, pei
Maf 68 —, per Sept . 69 —, per Dez . 68¼ ber Mätz 88 —. Sal⸗

peter ſtet . 10 . 56 —, Jebr . ⸗Närz 10,30 —, per Mai 10 . 17½ .
Rotterdau , 29 . April , Kaffee : ruhig . Zucker : rußzig . Zinn : ru

Margarine : nominell . 8
Rübenzuckei , (fd. Sicht fl . 16 . / Margarine veima amer , 77 .

Zinn . Banka prompt fl . 124 —, Kaffee per Juli 401½,. , per Sept . 40 %

Liverpool , 29 . April . Baumwollenmark . Schluß⸗Notter⸗
ungen . Es notieren Middl . amerikan . . 48 —, per April . 27½ per

Sept . ⸗Okt . . 20½ p. Okt . ⸗Nov. . 19—, p. Nov . ⸗Dez . . 18 . — per De⸗. ⸗

Jan . . 15 — per Jan . ⸗Febr . — . ver ffebz . ⸗März — . per März⸗
April —. —, per Abril⸗Mai . 22½ ver Mai⸗Inni 6 23½ , ver Juni⸗
Jull . 23½ Juli⸗Aug . . 24½, Aug . ⸗Sept , 6 23 —.

Saßen und Meballe .
London , 29 . April . ( Schluß ) . Kupfer ſtetie , per Kaſſa 70 . 15 . 0

3 Mon . 71 . 12 . 8, Zimm ſtamm , per Kaſſa 214 . 0, Mon . 210 . 0. Blet

ſpaniſch , xubig , 16 . 10 0, engliſch 16 . 17 . 8, Zin ! ruhig , gewöhnl . Marken
28. 17 . 8. Spezial⸗Marken 36 . 10 . 0

ſtetig . Midblesborongh war⸗

in Poſten von 3890 ug 69 . —

Glasgow 29 . April . Roheſſen ,
zants , per Naſſa 58/11 per Monat 54/2 ½

Amſterdam , 29 . April . Baucg⸗Ziun Tendenz : ſtetig , oeo 180 . —
Auktion 129 . —.

Newyork , 20 . April .

Kupfer Superior Ingots vorrätig

e 39˙
3

ohech iſen am Norkhern Foundry Nr. 25. Tonne
Stahl⸗Schienen Waggon ſrei öſtl . Frbe ,

—

Heuie Vor Kurs

4887 %/4868 4518/4585
1460 % %14751480/1475

*⁰¹ 14

Viehmarktbericht .
Maunheim , ben 29 . April 1912 .

per 50 Kile

Zufuhr Lebend⸗ Schlacht⸗
gewicht

1. Qual . 32 —53 96 —98 Mk
2. 50 —52 62 —96

Ochſen 60 105 * 48 —50 88 —93 „
23 855 44 —48 84 —88 „

1. Qsal . 45 —48 80 —88 „
Bullen 3 45 —47 82 —84

eoo95 „ 1
Färſen ( Kühe) 925 „ 42 —48 80 —8868
und Rinder ) . Pierunter befin⸗

3. 38 —37 72 — 78
den ſich — — St. Ochſen und 4. „ 32 —55 66 — 12 „
— St . Farres 4. Frankreich l . „ 26 —32 54 —64 „

12 1. Qual. 00 - —- 0 ũ — Mk .

2 5 63 —66 106 —110 „
Kälber 57 —60 85 —100 „

81 —54 8
Is .

5
48 —51 76 —85 „

1 1 * —— 0
Schafe —
s Slallmaftſchafe — 1 5 7
5 ) Weldemaſiſchafe (4. 858 ee ee

1. Qual . — — 8

8. — —

Schweine e , . 56 —57 72 —73 „
56 —57 72 —783 „
30 —51 64 —66 „

Es wurde bezahlt für
Suxuspferde — 9

Arbeitspferde — 000 — 0000 „
Pferde — „ zum Schlachtn 00 —000 „

Milchküte „ 0000 „
Ferkel — 5 2 0 9 —00 „

1 18 4 1 5 5
Zicklein 8 5 7

ämmer — „

Zufsammen 3503 Stüg

Bemerkungem

Handel mit Großvieh u. Kälbern ruhig , mit Schire nGerz 519.

Schiffahrts⸗Nachrichten
im Mannheimer Bafenverkehr .

Hafenbezirk Nr . 1.
Augekommen am 27. Ayril .

Höhr „ Rheinthal “ von Alſum , 11210 Dz . Kohlen .
Hewel „ Fendel 63“ uon Antwerpen , 10 600 Dz . Stückg , u.
Pohl „ Saturn “ von Rotterdam , 40 000 Dz . Getreide .
Hofmann „ Manunheim 53“ von Rotterdam , 11 000 Dz . Stückg . u. Gelr .

Heikhoff „ Ada “ von Ruhrort , 10 850 Dz. Kohlen .
Wittmann „ Gott met ons III “ von Rußhrort , 11 600 Pz . Kohlen .
v. Groen „ Brunswyk “ von Straßburg , 900 Dz . Stückgut .
Hoffmann „ M. Stinnes 48“ von Ruhrort , 8500 Dz . Kohlen .

Hafenbezirk Nr . 2.
Angekommen am 27. April .

G. Bauſpach „ Eugen “ von Jagſtfeld , 1060 Dz. Steinſalz .
Ph . Weber „Friedrich “ von Jagſtſeld , 1040 Dz . Steinſals .
Juſt Kuſſel „Kuſſel “ von Jagſtfeld , 885 Dz . Steinſalßz .
Guſt . Waibel „ Karl Guſtar “ von Jagſtfeld , 1000 Dz . Steinſalz .

Hafenbeßirk Nr . 3.
Angekommen am 27. April .

phann Aung “ von Amönehurg , 7000 Dz. Zement .
1. Wilhelm “ von Straßburg , 750 Dz . Stückgut .

Hafenbezirk Nr .

Getreide .
4

Gg . Anſtatt ,

1560/5751560 % ½578

Ulzer „ St . u. Fiſcher 4“ von Ruhrort , 9350 Dz . Kohlen .
Fachinger „Hch. u. Auguſt , 10 320 Dz . Kohlen .

Hafenbezirk Nr . 6.
Angekommen am 27. April .

Mart . Schmitt „ Germania “ von Heilbroun , 910 Dz . Steinſalz . .
Rob . Kumpf „ Katharina “ von Heilbronn , 1130 Dz . Steinſalz .
Friedr . Kinzler „ Suſanna “ von Fagſtfeld , 885 Dz . Steinſalz .
Hch. Eiermaun „ Graf Neipperg “ von Ruhrort , 2750 Dz . Koßlen .

Hafenbezirk Nr . 7.
Angekommen am 27. April .

O. Seus „ Leop . Marianne “ von Deutz , 11680 Dz . Schwefelkies .
M. v. Leut „ Manuheim 62“ von Rotterdam , 12 200 Dz . Stückg . u. Getr .
1 Holzfloß angekommen .
§3ꝙ⁊2̃ — — — . . ññ ̃ ———pppw ——p ꝓ—

Waſſerſtandsnachrichten im Monat April .
Pegelſtatienen Dat u m

vom Rhein : 28. 26. 2 . . 22. 42. ] Semenunzm

Fonflant :
Waldszujt
Süningen ) ,40 1,38 1,35 . 31 1,21 . 38 Abds . 6 151
Rehhll . . 21 2,0 2,19 2,17 2,14 2,11 N. 6 Uhr
Sauterburgg Abds . 6 Uhr
Magan . 6 64 3,61 3,58 8,56 3,52 8,48 2 Uhr
Germersheim IB . F . 18 Uhr
Maunheim . 80 2,75 2,71 2,70 2,66 2,61 Norg , 7
Wainz 960 0,55 0,50 0,47 0,45 . - F. Ia Ur
Bingen 10 Uhr
RKaub . „ 1,69 1,65 1,52 1⸗59 1 56 1,53 V. 7 Uhr
Soblenz : 10 Uhr
Söln . 1I1 . ,65 1765 1,45 2 Uhr
Nahrort Uhr

vom RNegar :
Naunbeim 2,83 2,77 2,74 2,72 2,68 2,68 ] B. 7 Ahr
Heilbronea . 64 0,60 0,57 0,50 0,60 0 53 B. 7 Uhr

) Weſtwind , bedeckt . 3 C.

* Mutmaßliches Wetter am Mittwoch und Donnerstag .
Die Wetterlage iſt ſich über den Sonntag ziemlich gleich geblie⸗
ben . Im Nordweſten liegt ein ſtarker Hochdruck , der ſich etwas
nach Südoſten ausgedehnt hat . Unter ſeinem Einfluß iſt für
Mitwoch und Donnerstag immer noch mehrfach heiteres und
vorwiegend trockenes Wetter zu erwarten .
661˙ . .— — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — —

Witterungsbesbachtung der meteserslsgiſchen Ststien

„ „% „—

ee4 —
20 April Merg. 75%49,8 6,0 * 4

29 „ Mitig . ½50,5 12⁰6 NNW 6.
20 . „ ubbs . 5½788,6 7,2 NNW 2

9

30. April Morg. 75
186 500 N4 01 *

Lae . 22 J flb. Berl 4 %

Witterungs-
Bericht

dde der Tempe⸗
Sietionm Statienen ratur Witterungzverhältniſfe
über Meer o Celſius

280 5 bedeckt, windſtill
843 Bern 5
587 Cdur 10 Regen , windſtilt 2

1543 Davss 2 Re zen , Oſtwind *
632 Freiburg 8 bedeckt, windſtill 1

394 Genf 12 *

105 G icen
Regen , windſtill

1109 nen *„

ee995⁵ a Chaux e 5 E
450 Cauſanne 12 bede kt, windſtill
208 Locarno 13 „
338 Lugano 11 Regen , windſtifl
439 Luzern
398 Montreux 12 bede ckt windſtill
482 Neuchäatel 11 7
505 Naga ; 9Regen , windſtill

1358 Stt .Mere eaet„ Sbere enMori nee , wir
407 Schafſhauſen

e
11 bedeckt , windſtill

537 Siere 9 — 85
862 Thun 9 Regen , mindſtill
389 Bevey 11 bedeckt, windſtill

1609 ermatt
410 Zürich 10 lbedeckt , windſtill

BVerautwortlich :
Für Politik : Dr . Fritz Golbenbaum :

für Kunſt und Feuilleton : Julins Witte ;

für Lokales , Provinzielles und Gerichtszeitung : Richarb Schönfelder ;

für Bolkswirtſchaft und den übrigen redaktion . Teil : Frauz Kircher /

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Fritz Joos . N

Druck und Verlag der Dr . Haas ' ſchen Buchdruckegei, G. m. b. 5
Direktor : Exuſt Müller . 85

— — — — — — — — — — —————— —ů —

Kein Opfer ist zu gross g .
Spuren ernſter Sorgen aus dem Antlitz zu verhannen . Ohne groß⸗
Opfer gibt die regelmäßige Auwendung der Meuyrrholinſeife friſch .

Züge , roſige Farbe und zarten Teint . 2111

Bestbenshrte - distrung ture 4
Sovne

gerunde schwächfiche . 2.
magen . geeee

darmkranke Kinder .

SUEIMA
WAtrapas

D
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N
Alle Reparaturen an

Kochherden u . Oefen
ebenſo Ausmanerungen
derſelben werden fach⸗
männiſch ausgeführt . 0656

Georg Lutz
Herdſchloſſerei

B 4, 14 . Tel . 3940 .
5

wird in gut . PflegeKind genommen . 17847
Chriſtian ÜUhland ,

Mundenheim ,
Gabelsbergerſtr . 10.

Wohne

O 5 , 9
—— vis - - vis dem

Krankenbaus ( Haupt Portal .
J . Jacobi , Nachfolg .

Hundeſcherer . 0610

Daſelbſtein Dactel zu verkaufen .

Heirat ]
Gulſttnierket Kaufmann

Junggeſ . , 45, in angeſ .
eſter Stellg . , ſucht zwecks
deirat Bekanntfchaft mit

Dame von hübſcher ſtattl .
Erſcheinung . Offert . unf .

Mannheim , 30 . April 1912

ſomirbeiter
vom Handwerker , vom kleinen Beamten ,
vom Kaufmann , überhaupt von jeden
der auf sein Keusseres hält , wird kür

billiges Geld wirklich gutsitzende , tadel -
lose Garderobe gesucht . Im Kaufhaus

etr. tur Herrenbekleidung . O 3 . Aa , er -
halten Sie diese und können darin leicht

zum Millionar
wWwerden . Wir verkaufen von Doktoren ,

EReisenden sowie feinsten Kavalieren nur

51 Wenig getragene , in den ersten Werk -

5
stätten Deutschlands und des Auslandes ,

muß man die in den Nahrungsmitteln
nthaltenen Mengen an Eiweiß , Fett
nd Kohlehydraten nennen , denn aus

hnen und dem Waſſer baut der

nenſchliche Organismus ſeine chemi⸗

chen Grundſtoffe Kohlenſtoff,
Sauer⸗

ſtoff , Waſſerſtoff und Stickſtoff auf .

Während die drei erſteren aus allen

enen vier Beſtandteilen der Nahrungs⸗

mittel zu gewinnen ſind , iſt das Ei⸗
15

teils sogar auf Seide gearbeitete , an Stoff
* „ „ „ und Haltbarkeit unübertroffene , teilweise

chemisch gereinigte 23537

70
Man- Hnzüge 10 n . 14 u . 20

Aab- Paletots d 5n. 12 W . 18 ete .
Frack - und Gesellschafts - Auzüge werden ,

billigst verliehen .
AbteilungII : Elegante neue Garderoben .

Nahrungs
daher bei teisu r
dieſer Zeit der Fleiſchteuerung wie

r
0 5Nr . 17882 an die Expedit . 5 5

0 8
— als teilweiſer Fleiſcherſatz zu dienen.

Reelle Unter den Kakaos ſteht der voll⸗

109 .
0 endet entölte und ſtaubfein geſichtete

„ Luftsport ! Heirat . 5

für zeingebildeter Herr , 27

für
8

5 „Feinge ildeter „ 2

3 Jahre , . , Kaufmann ,in
ind Nach Jahre langer Arbeit iſt es mir gelungen , Reichhaltigete Auswahl

ſſſcherer Lebenssſtellung wit

ein Modell zu einer Flugmaſchine zu bauen . Habe 23352 4500 M. Einkomm . , hübſch .

— ſchon viele Flugmaſchinen geſehen , welche nur auf Aeußere , welterfahr⸗ durch

ebenem Lande landen können und durch den geringſten lahrelang . Aufenthalt im

Ausland , edler u. zärtlich .
Charakt . , wünſcht mit her⸗
ſzensg . Dame m. 30 —50000
Mark Barvermög . zwecks
Heirat in Verbind . z. tret .
Vermittlung v. Eltern od.
Verwandt . nicht ausgeſchl .

Diskret .

Windſtoß herunterſtiegen . Die von mir erfundene
— Flugmaſchine iſt von ganz anderer Bauart , wird

durch Elektrizität getrieben , ſteigt wo ſie ſteht , in die
Höhe , Räderwerk iſt nicht vorhanden , welches die

15 Maſchiuen unnötig beſchwert , und kann ſich mein

*

Halbschuhen Stiefeln
in allen Farben und Preislagen .

Kakao durch Leichtverdaulichkeit un
Ergiebigkeit an erſter Stelle . Reichar
Schokoladen ſind in ihrer vollend

7
Geſchmacksharmonie geradezu Wunde3 Modell ſelbſt auf dem Waſſer hakten , ohne zu ſinken .

Zur Ausführung deſſelben fehlt es mir jedoch an den
5 nötigen Mittel und bitte ich intereſſierende Her N veckl . f 0

— und Damen mich gütigſt zu unterſtützen . Die fertige hren 8 ge , der Technik. Neichardt. Haemoglobin
Zeichnung kann eingeſehen werden . 17884 Artr 3 21 J III mögl . m. Bild , 15 1 15

und eeee 15 b
e 58 85 zurückgeſandt wird, bitte Sts f ildner v

Albert Rode , Sapetzunkrſtaße 5 . daegeetersen d10 . ANertenAaund Lulen e
— Planken , Ecke am Fruchtmarkt

An die rr 2 1 17
25 D 12 Ee 3 12 0 ſchätzt . Verkauf zu gleichen Preiſen

5 3. gegenüber der Börse 5* Ar 8 in ei

8 Frachthrief Dr. H. 5.
18 J0en Buchdt 15

H eir aten an Händler und Private in eigene

t . H. Haas J9e Buchdruckere ! — — — vermittelt diskret und ge⸗ Filialen in allen Teilen Deutſchland
— — — — 00 eane Ar

unt . 755
5

FFCCCCTCCCCCC0 nn . S. 200 poſtlag . Speyer , 88
8 60 0

7
Hebammen Vermischtes 0 Ui0 ein achende Erfindun

Retourmarke erw . — Mannheim: WuL. Planken Ar .
„ und 23509 Eeole francaise 5 ̃ 0 Zu vefrkaufen Fernſprecher 1362 . 21

Wöchnerinnen - P 3 . 4＋. 7 7 * 7 * 2 2 8

Wochnenunen - en euge bon koloſſal.Wichtigk. f. Baufachkreiſe p
augtarrad 2

Hriikel ab . Conkèérenee en krau⸗ 0 g F N Motorrad Sae V N

9en 1 „ 1 011e e Für Mannheim und Umgebung iſt die Lizenz
1 „

5 3 955

Wölune breise ? 100 farbigen Lichtbilderu . eiuer epochemachenden Erfindung des Baufſaches
ſehr

i Frauenbedisnung Cintrittspreiſe 2 Mk pro ( D. R. . und D. R. G5. N ) zu vergeben . Mini⸗ eni 1

98 rin ann ' s Menat 808 males Aulagekapital , welches ſich während einer Näb . L. Keßler , Rhein⸗ Häapitalan alle II
5 5 81b — Hausaufgaben einzigen Baufaiſon ꝛ20fach bezahlt macht . Intereſſenten vorlaud 3 . 172072

Drogerie eeauſüch eineg e , da beberen , de deee deen en d e ee e e
ö 1 % fahr . Schulmannes . Nach. „ Pfälzer Hof “ Maunheim bis ſpäteſtens Donnerstag 8N 60 Nachweis empfehlenswerter I. 8

5 85 „ „ FF 1900 e u. miklag abzugeben unter R. P. . , worauf ihnen Schreibtiſche, ee eee 1105
gegenüber Fürma Langauer -erbeten unt. Arbeits⸗Nüheres durch die Patentinhaber mitgeteilt wird . ektladen , Klei ränte

e 1rkel a.
5070

d. Bl . 5 1 0 v 3 14 , Planken . Teleph

5 eeee — 2 — — — berneaeers —

hen . Draußen in Stadtteilen , wo ſie ſicher ſein konnte LeiUnd ſo hatte ſie gelaſſen die Stellung , die ihr ſeit Jahren die

Familie anwies , markiert .

Keiner ſprach , als ihre Aeußerung gefallen .

Brückners zu treffen , lief ſie ſich müde .

Sogar die Freude des Reitens verſagte ſie ſich , war do

Aſta beugte ſich über ihr Buch , daß man von ihrem Geſicht nur ] Konſul ein regelmäßiger Beſucher des Tatterſalls .

die ſchwere ſchwarze Haarwelle auf der Stirn ſah . Erſchrocken Heute war ſie auf den ausdrücklichen Wunſch ihr

dachte ſie : „ O, ſie wird ſich alles verderben ! “ gekommen . Sie ſollte das Pferd , das ſie bisher ein
Der Konſul blieb unbeweglich in ſeiner läſſig eleganten Stel⸗ ] Verkauf vorführen . 0

lung , ſtreifte ſehr gelaſſen die Aſche von der Zigavette und ſagte , Und war Brückner wirklich da , bot ihr freundſchg

ohne die Stimme im geringſten zu erheben :
5 wäre nichts geſchehen , die Hand und fragte mit der Stim

„ Sie ſollen das Wort in der abſcheulichen Bedentung nie ] Tag und Nacht im Ohr gelegen : „ Alſo Frieden ? “

wieder gebrauchen “ Ganz klar fühlte ſie : den gab es erſt zwiſchen

Sie hatte ihn in jähem Farbenwechſel angeſtarrt und war [ einem Kampf , der mit der Unterwerfung eines von ihne

ſchließlich ſo blaß geblieben , daß Aſta ängſtlich an ihre Seite trat . — einer Unterwerſung — aus Liebe .
75

Aber Paul Brückner ließ nicht nach ; ſein klarer , fordernder In derſelben Minute verlachte ſie ſich . Wahrhaf
Blick ſprach : 8 ſich nicht zu verſtellen , brauchte nichts zu verbergen

„ Haltung ! Haltung ! Lerne die Wahrheit und lerne den Tadel ] und nimmer würde er vermuten , daß ſie etwas andere

Frad Welt .
Roman von Erika Riedberg .

24 ) Fortſetzung .

Und ſie , wie geplagt von hundert kleinen Spotteufelchen , die ſie

ſo oft widerſtandslos dazu brachten , etwas anderes zu tun , und zu

ſagen , als ihre innerſte Meinung war , hatte eine witzelnde Aeuße⸗

rung nicht unterdrücken können .

Paul Brückner hatte ruhig , beinahe wie nebenher , eine Gegen⸗

bemerkung gemacht .

„ Man ſoll das Spötteln laſſen über jede Arbeit und jeden

Beruf , mit dem ein Menſch ehrlich ſtrebt , ſein Leben zu bereichern .
Nur wer weder Ernſt noch Ziele hat , gönnt ſich dies billige Ver⸗

gnügen. “
Sile war beſchämt bis ins Herz . Aber weit entfernt , ihre Nie⸗extragen ! “ ſein Geld lieb .

derlage einzuſehen , ſagte ſie hochfahrend : Und ſie brachte es wirklich fertig , machte noch ein paar kon⸗ Matt antwortete ſie und vermied ſeinen Blick .

2. „ Es gibt verſchiedene Ziele und Berufe . “ Und dann mit faſt ventionelle Redensarten , ehe ſie äußerlich im beſten Einverneh⸗ „ Wir können es ja berſuchen . “

285 eingerechnet — die ſogenannte Familienhoffnung . “ Blick folgte , wie er glücklich vor ſich hinlächelte : „ Mein wirſt Du . “

25 Es kam in ſeiner Gegenwart etwas wie ein verzweifelter Sie fragte ſich den ganzen langen, Heimweg : „Was iſt denn darb. War der Konſul an ihrer Seite und

Selbſtoernichtungstrieb über ſie . Ein Selbſtverſpotten — ein
das eigentlich für eine Sllavengatur in uns Weibern ! Der uns häufig ſo wagte ſich kein

anderer heran .

Preisgeben der elenden Ziele und Nichtigkeiten ihres Daſeins , unter dem Deckmantel des Beſchützers , des Belehrens knechtet, dem „ Wo bleibſt Dus? fragte er leiſe und unzufrieden

2. deren ſie erſt durch ihn ſich bewußt geworden . Ein Weinen nach lauſen wir nach Iſt 08 denn, wirklich ſo : Wollen wir ünsſeit einer Ewigkeit.
8

Frlöſung unter lachendem , ätzendem Spott . Als ob boshafte Geiſter e laſſen ? Und den lieben wir ? Er winkte einem Bedienſteten zu. Elektra

5 1 ſie zwängen , ſich vor ihm ſchlecht , oberflächlich zu machen aus dem Billa Wee ſagte jede Einladung führk 8 ; ßß

58¹ erbitternden Bewußtſein heraus : Ich bin ja nichts . Er muß ja ab And
8 Mutter und Bruder durch ihr gleichgültiges , Es war eine entzückend gebaute mit großen ,

ch. ſofort merken , daß ich nichts kann und will , als eine gute Partie — a Weſen zum Aerger . Augen. Sie ſpitte beim Klang dal Nuhs Stimme und d

* die Verſorgung . Als dann endlich , in wirklicher Sorge um ſie , Aſta mit dent Berührung ihrer Hand die feinen e
Konſul in deſſen Auko ſie zu einer Spazierfahrt abholen wollte , „Bitte , ſteig auf ! “ mahnte Guido ungeduldig , „ Ich hal

zyniſcher Offenheit ſetzte ſie hinzu : „ Der meine zum Beiſpiel iſt

mit ſehr geringer Intelligenz zu begreifen . Ich bin nämlich alle

dazugehörenden Verpflichtungen an Koketterie und Gefallenmüſſen

Natürlich wußte er ' s , und deshalb war ' s ſchon beſſer , man

macht nicht das geringſte , aber aus gar kein Hehl daraus .

Warum auch verheimlichen ? Wenn man ſo abgebrüht war!
Du lieber Gott !

Nur eins wäre ihr Tod : wenn er auch nur den Bruchteil einer

Sekunde denken würde , ſie könnte ihren Eroberungszug auch auf

ihn ausdehnen .

Deshalb nur immer ſtoiſche Gleichgültigkeit und Abgeſtumpfk⸗

heit zeigen ! Mit jeder Gebärde , jedem Wort
k

„ Ich weiß

genau , was ich bin und was Du von mir de Aber ich werde

mir wahrhaftig nicht die Mühe geben , Dein Urteil über mich zu

korrigieren. “
8

geweiſen :

men mit Aſta und voll kühler Höflichkeit gegen ihn ſich verab⸗

ſchiedete.
Sie ahnte nicht , wie lange ihr Paul Brückners heißer , ſtolzer

ſchützte ſie Kopfſchmerz vor und blieb zum unbeſchreiblichen Ver⸗

druß ihrer Mutter zu Hauſe⸗

„ Treibs nur ſo weiter ! “ ſchalt Frau bon Ernheim . „ Du wirſt

ja ſehen , wo Du mit Deinen vierundzwanzig Jahren bleibſt

im Stift , wenn das Glück gut geht . Heute noch ſchreibe ich deswe⸗

gen an Onkel Armin . Er ſoll ſich nach dem Platz von Clementine

Umtun .
Denn das ſage ich Dir “ — fuhr ſie lamentierend fort , „ noch

eine Saiſon mache ich nicht mit . Namentlich , wenn Du ſo uner⸗

träglich Dich benimmſt wie jetzt . Den Brückuer ſo vor den Kopf

zu ſtoßen ! Millionen hat er und den Adel , ſobald er nur will . “ feurigen A

Nach ſolchem Sermon war Ruth dänn aus dem Hauſe gefko⸗
— —

Täglicher Ei nganng von Frühjan

Sie traten in die Bahn . Guido kam ſofort
Brückner und er begrüßten ſich ziemlich kühl ! .
Ernheim nahm ihn als Bewerber nichk ernſt

er ihr durch ſeine dominierende Perſönlichkeit andere P

ſächlich keine Zeit mehr . “ „
Unwillkürlich hielten die übrigen Reiter ihre Pferde

Genuß .
Sie machte zu Pferde mit ihrer ſchlanken Geſtalt e

junge Königin in einem

Brückner hielt ſi

bracht . Prack
—
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45 . Vorſtellung im Abonnement C

Zum erſten Male :

Der spielende Eros
Schwänke von Wilhelm Schmidtbonn

Regie : Friedrich Roſſenthal

Die Verſuchung des Diogenes
Perſonen :

Ine , ein Mädchen 8 Maria Fein
Diogenes 8 Hans Godeck
Pöas 8 — Ernſt Rotmund
Mentor 8 Otto Schmöle
Stratios 8 5 DLouis Reifenberger
Acthon 3ieiebor
Kadmos 5 5 Paul Richter
Jaſon Hubert Orth

Ort der Handlung : Ein felſiger Platz im Wald
über Korinth .

Helena im Bade
Perſonen :

Helena , eine ſpartaniſche
Prinzeſſin ene Blankeufeld

Paris , ein Pri aus Trofa Rudolf Aicher
Sichrt , Helenas Zofe 5 Poldi Dorina
Asphalion , ein Greis Emil Hecht

Ort der Handlung :
Bei Sparta , ein Platz am Fluß Eurotas

Pygmalion
Perſonen :

Pygmalton , ein „ Georg Köhler
Tyro , ſeine Frau „ Eliſe de Vauk
Niſos , ein Mäcen 4 Kökert

Snes ind der Aphrodite .
111 15 aee in HildegardBräutigam

Zweites Kind ] des Pugmalton Anna Schmelzle
Ort der Handlung :

Die ärmliche Werkſtatt Pygmaltons ,

Kaſſeneröſfg . 7 uhr Anf . 7½ uUhr Ende n. /10 uhr

Nach den 1. beiden Stücken Pauſe .

Kleine Preiſe

Im Großh . Boftheater .
Mittwoch , 1. Mai ( Aufgeh . Abonn . , kleine Preiſe )

Der ſidele Vauer .
Anfang 7½ Uhr

Börsen - Hostaurant
E 4, 12 — pariterre

Vorgiigliche Klichie .

J A. Hofmaas .

28072

von 425 Mk . an .

Pianos zur Miete

pro Monat von G Mk . an .

A . Donecker , L I , 2 .

Hauptvertreter von C. Bechstein u. V. Berdux .

3

Vornehme

Seschenke
Hugoschön , Kunsthandlung

O 2, 9, Kunststrasse . 21497

Fl

Heute Dienstag
abends 8 0

operettenAheatore
8 Berlin !

Aum letzten

Die

moderne

Wa !

Nach Schluss der
Vorstellung

Procadero - Cabaret

Male

Im Restaurant
' Alsace

ab täglich 8 Uhr :

Foaruso - Konzerte
d. bel . Kapelle Rück

Morgen Mittwoch
25 den 1. Mai 72
bleibt das Theater
wegen Vorbereitungen

zur Fremiere des
Königl .

elvedere - Ensemble
Dresden

geschlossen !

5 Donnerstag , 2. Mal
Premiere

27566

„J0 leben wir
Aktuelle Revue

Feinſte

Tafelbutter
in /½ Pfund M. . 40

5 Pfund à A. . 28

Süßrahmbutter
num Faß Pfb. M. . 30

5 Pfd . à R . . 25

Odenwälder

Landbutter
Pfund Mk . . 20

bei 5 Pfund Mk . . 15

Tikrarobhandlann
D I , , im Hof l .

ſtatt .
füber :

Herr

70522

Donnerstag , den 2 .

den „ Kaiſerſälen “

Vortrag mit

Mai , abends 8½ Uhr findet in

11 , ein

Lichtbildern
Dr . inz . Ad . Cudin aus Freiburg i . Br. , wird ſprechen

„Die Verwendung der Großwaſſerkräfte “.
Zu dieſem intereſſanſen Vortrage laden wir aalle

ſund Freunde , ſowie alle intereſſierten Kreiſe höflichſt ein und bitten um

zahlreiches Erſcheinen .

N 2

Drima Wittagstisch im Abonnement

Abendglatten in relcher Auswahl

StammEasen ön 8 Uhr ab 2u 60 pfg.

Sonntag von H1 Uhr : Matinse .

N 2 , 13nachst dem Rathaus

Srosse

2 . 12

— —— — —

09686

Täglich von nachmittags —7 und von —12 Uhr

Qrosse Konzerte .

unſere Mitgliederf

ͤeee n ſccn Kanſen 1

Orcentl . Mitglieder - Versammlung

Liebenzell
Württembergischer Schwarzwald

Untepes Bad danee
dance

und Klein⸗Wildbad
Herrl . Windgesch . Lage in unmittelb . Nähe des

Waldes , Zu Frühlahrskuren ganz beesOnd .
geeignet bei ermäh . Preisen . Ilustr . Prosp .

durch den Besitzer Höfer - Koch .

12315

pö , 2324 Hir. M. Richter P 5. 2324

„ Fürstenberg “
belm Rosengarten — am Friedrichsplatz

Rendez - vous
der Einheimischen und Fremden Mannheims .

Neuer Inhaber :11987 H. Lipprandt .

vom 30 . April
Der

I

39 75

bis 3 . Mal

23522

NRekord
aller dramatischen Films :

Ale
Mackerer

Grosses soziales Drama in 3 Akten
J. Akt : Ausschweifung .
2. „ Der Ruin .

Ein neues Leben .

Radlum- Solbad Hotel u pension

Hreuznach EUropalscer Hol
Wanmilienhotel I . Ranges . 12402

115 Untergangder Titanie
Grosseér Garten . Kurbäder im Hause . Mäßige Preise .

„ Ausfahrt derselben aus dem Hafen
von Southampton “

Und gin orskklassiges Norftaton - Programen.
Chiristias Nichten

Damenfriseus

Jugendtheater im Bernhardushof .
Mittwoch , I . Mai , nachm . 4 Uhr

Max und Moritz Eine

Hierauf :

Der Frükling Kommt !

Billete im Vorverkauf bei D. Frenz , E 2. 18.
Cigarrenh . Weick , Wartehalle a. d. Neckarbrücke .

Bubengeschichte
in 6 Bildern .

Tanzspiel in 1 Akt .

D A4, 17 . Tel . A1G .
sehafais Cabinels .

2352³

Dr . Thomson ' s
Depflatorium 2 Gebs,

im FUnlver .

Uruhr ꝛe.

ohne Berufsſtörung .

Elektophpſikaliſche Heilanſtalt
u . Nadtium⸗Emanatorium

9
zur rationellen Behandlung von Rheuma , Gicht , 10

5 75 Nerven⸗ , Frauenleiden , 75

in Verbinbung dnit Amb n
5

für Beinleiden ( Krampfadern , Geſchwüre , Platt⸗
füße ze. ) nach anerkannt erfolgreichſter Methode

mittels Compreſſtonsverbänden u heißer Luft

—. kfurt a. . , „ —Proſpekte gratis . . .

Das beſte u. voll
ſtändig unſchäbliche
Mittel zur ſofor⸗
tigen Entfernung
von Haaren an
Stellen , wo man 25
ſulche nicht münſcht . ⸗

Büchſe 2 Mark .
—NB. Man verlonge nur Dr . Thomſon 2 Sepf⸗

latorium , da die meiſten anderen Fnlhaar ungs⸗
mittel einen nachteiligen Einfluß auf die Haut aus⸗

üben . ges . gesch .
In Monnheim nur ächt zu haben in der Ktorchen⸗

Drogerie , 1, 6, Marktglatz . 25107

Mittwoch , J. Mai , nachm . — 6 Uhr

Nachmittags - Konzert
der Grenadier⸗Kapelle . 40

Eintrittspreis 20 Pfg⸗ Abonnenten frei .

Heute Dienstag , den 30. April 1912

Sfosses Abschieds - Nonzert !
der so beliebten

bösterreich . Damenkapelle „ Presto “ “
Operstten - Abend .

Es ladet höflichst ein 23524

Emii Anmna , Restaurateur .

Dienstag , 14 . Mai 1912 . abends 8½ Uhr
Inm Vereinslokale

Tugesordnung :
1. Vorlage des Rechenschaftsberichts , Ertel⸗

lung der Entlastung .
2. Wahl des Vorstandes .
3. Wahl des Ausschusses .
4. Feststellung des Voranschlages für

nächste Vereinsjahr .
5. Sonstige Vereinsangelegenheiten .
Meunbeinte 29. April 1912.

70518 Der Vorstaud .

Frauenverein Abt . Mi
( Heraubild . weibl . Dienſtboten ) .

Für einige gutempfohlene

ſchulentl . Mädchen
werden geeignete Lehrfrauen geſucht . Näh . Dienstag
und Freitag —6 Uhr Schwetzingerſtr . 88, 1I. St . 172

das

70509

Fran ; Fuilerer
N 9, 22 N 3, 20

Clegaute Maasquferligung non
Herreu - Damon - u . Ghort . Bekleibung .

MNeichhalliges

II fepcch
deeeeee

von den einfachsten
zu den grössten , in

Preislage . 5

20 J mit un ohne
0 2 Kortel verlert .

( Ausgekämmte Haare
können verweud . werd . )

Valentin Fath
Damen- U. Herren : Friseur
L16,9 , 1123701

Anchhefdechlle
Tfantg e Basſeſbeger

i Mennbeim Gt . 12

Selbstanfertigung der eigenen Garderobe . Leicht -
Tassliehe Zuschneide - Methode . Tages - und

Abendkurse . Eintritt lederzeit . 22918

Mannheimer Mai- Markt 929
S . bis S . Mai . 5

Pferderennen . , , J . und 12 . Mal .
Zlehung der Lotterſe — bar Beld sofort — am 6, Mal .

35 Hauptgew . Erster Preis : 2 Paar Wagenpferde .
1965 Silberpreise und andere Gegenstände .

au8. Zdqdddewinne im Werte von Mk. 50000 —
Für die Wagenpferde 75%, kür dis Arbeitspferde und
Rindviehgewinne 80 % bar , für die Silberpreise der volle

Geldwert .
Los Mk. . —, 11 Lose Mk. 10 —

Kassſer : Johs . Feters A4 Nr . I .
Mannhelm , im Januar 1912. 8728
Landpirtschaktfioner Bezirksrorein . gadiseher ſtenvorein .

Strickwolle und Baumwollgarne
empfehle in nur beſter Qualität .

Neichſte Auswahl in Damen⸗ und Kinderſtrümpfe ,
Herreuſocken . — Maſchinenſtrickerei aller Art

wird billig beſorgt . 19553
Grüne Marken .

5 Kahn, G 5 , 9 .

„

5
werden genau und geuusseſiiuſt ausgHνi ,

Drogerie sum NMaldhorn , D, . 1
J . Bongartz , Apathetber . 2087

Kesselsochmiesdearbetten
Eisenkonstruktionen

ee Lohnschwelssungen 925 7 05 5an Ort un 95
urn

Stelle , dwie Reparaturen 4
werden prompt und billig

Jakob Roemer , anbelee
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5 itö⸗ oοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοο I . Mübſhen das, etnUnterrioht I2zänrige Praxis! Gelegenhei J⸗ 2
für kleinen Han

2 halt gefucht. Vorzuſtellenehrerin erteilt Nachhilfe⸗ 0
25 „ — Haydnſtr . 9, 4. St . l . 17822Unterricht in allen

3
15 N5 A 2 Gut bezahlt ! Kiall

Tüchifges 70491Fächern . 99885
20 enden

D 7, 25 , parterre .
Ital . U. franz

[ Gramm *
Eit , quc Nachh. ) w. v. akad .
gebild . Dame , i. Ausl . gew .
gründl . erteilt . Off . unter
Nr . 17632 an die Exped .

Schüler höh . Schulen
find . gute Penſion und
Nachhilfe in all, Fächern
bei einem ti bekaunt .
Lehrer . Nä Aletters
Suchhandlg . Mannheim .

67950

Rlapler⸗

Interxicht

U.

Unterricht
erteilt gründlich 17265

Fritz Walter , Uu4 ,

Ffanzösisch . Engfisoh
Gram. , conv. ,
litérature ,
1Ixal nen

iss UIlliére , N2 . 2 l .

Termsschs

correspond . ,
trad

—

Herren , welche Gut⸗
achten über Urkunden
abgeben . Offerten an :
Braun ,
Schloßgartenſtr . 27.16730

Gunſtigeelegenheit
zurcdründung einer eigen .
Exiſtenz bietetſichtüchtigem
Kaufmaun durch käufliche
Uebernahme einer flottgeh .
Moinhand en grosWeinhandlung Cen detan

mit gutem Kundenlkreis .
Selbſtref flektante n w 50

in d. Exp . dGbetdentende
Menſchenfreunde

werden von zwei durch
unverſchuldetes Unglück
ihrer ganzen Exiſtenz be⸗
raubten gebildeten anſtän⸗
digen Damen in größter
Not um ſchnelle Hilfe ge⸗
beteu .

Haushalt , Kleidung ,
Wäſche , Wareulager ſind

Peſchlagnahmt .
Mit 5. 600 Mk. iſt die

Exiſtenz gerettet , da Laden
vörhanden und Geſchäft
ſofort weiter läuft .

Prima Reſerenzen .
Off . u. Nr. 17810 a. d. ErSrp.

iferkigen von

Koſtümen , Kleidern

Kindergleidern
u ad ; Maß

empfiehlt ſich

E . Nixe
akad . gebild . Schneiderin ,Mitte Iſtraße 1!19 .

Parkettböden w. gerel —. —
gewichſt u. abgehobelt ſom .
wichſen u. aufpolieren vonMöbel . Rampmeier ,
G6 . 8 Hinterh . 6999 7

Im

Viel Geld
ſparen Sie durch das
Tragen mein abwaſchb .
Dauerwäsche

Tauſende Auerkeunungen .

ſchne,

wird an⸗
17800Jum NFühen

genommen .
Waldparkſtr . 24, pt . Uks.

Sehr ſchönes

Nebenzimmer
m. Piano 2 15 Tage noch
in der Woche an beſſeren
Bexein zu vergeben . 70455
Zähringer Hof , Q 2, 9/10 ,

Telephon 780 .

Impiebls Teunelten

Launge Rötterstr . 5.

Ner ünde , Blarenzerr rüttunge en, Schwächezust
seu - und deschlechtskrankheiten ,sowie Gicht,
AKhe umatismi Ichias , Muskelschwund , Hy -5 Sterie , Neuralgien , Haarkrankheiten , Hlech -

auch alte u. schwere
Erfolge ohne

Beingeschw üre etc .
behandelt mit bestem
Berufsstörung arzneilos durch

Natur- . elektr . Lichtheltverfahren
ie Kräuterkuren u. Elektrotherapie

Nüähere erteilt

ten ,
Fälle ,

Direbt tor e Schäter
atel . Institut Elektron “ nur N 3, 3

0„ Wilden Maun “
22670

egenüber d. Restaurant z.
M Heiz

Sprechstunden : täglich von 912 u. 29Uhr
Sonntags von 9 12 ＋ hr .

v underbare Erfolge . Hunderte Dankschreib .
Damenbedienung d. Frau
Rosa Schäler . Zivile Preise .
Prospekte gratis . Tel .

4320.2—
Erst gröhtes u. bedeutend -

am Platze .

Das Eintreffen sämtlicher
2 9 If

No Saison - Neuheiten
zeigt ergebenst an 22460

tme üäller , Mode
—— ————

23.

Automobii .
Aubehör - Ausrüst ungen

2 55kaufen Sie am vorteilhaftesten in

Röffleins Spezialgeschäft
6 Tel . 8085 . 27 , 24 .
UErste , grösste und leistungsfä Bisste Auto

neu⸗ ＋ atur - edergleitschutzfabrik .
Auswahl !

In Kragen , Manschetten , Vorhemden , hunte

Garnituren , reiche Auswahl in Oberhemden
Welss und hunt . Crayatten neusste Formen ,
gnorm blllig . Kragen - und Manschetten -

Knöpfe , Hosenträger von 50 Pfg . an . 19468
müne Marken . Billigste Preise .

.
6 5 .

Die Re cht

Loghurt - Milch
daüglic Iln daheim zu bereiten ist kein
Funststück . Sie ist in ½ Stunde fertig u. sehr
billig bei Anwendung von Toghurt - Lac -

ton - Tabletten , Welehe das . - Ferment
euthalten . ½Lt . mit Loghurt - Lacton -
NTnp! Selbstbereitete Voghurt⸗ 8 koste
nur 5 Pf. mehr als gekochte Milch . 1Schach⸗
tel . - Lacton - Tabl . ausreichend für cal 1 Mo -
Bat = M. . 50. Zu haben in der 17324

Raltle⸗ogerie V. k. Moessinger 1 7 2 5Tölef. 4959. Hannheim 8 6, 7
uber der Kupfürs

Modes .
Moderne billige Hut⸗
fſormen u. Blumen .

Hüte werden elegant und
billig garniert , alte Zu⸗

taten verwendet .
— Kurz⸗ , Weißwareu

Herrenartifel . 10

opflüuse und deren
Brut vertilgt radikal die
„ Farasiten - Essenzsä !

50 bfennig aus der 0802

Rodlcikal - Orag. Th. . Elchstedt
Kunststr , N 4 (Gurfupstenhaus] .

Russ . Ratten⸗
u. Musekuchen , gefahrl . für
Haust . , Pak . 50 Pkg. u. 1. M.
Adler - Drog . , R3,10 . Tel . 1652

65 88

14 Holdverkehr 5
Darlehen v. —800 Mk.

gegen gute
Sicherheit nur von Selbſt⸗

PPPeeee

—

1 54 2
61372

—85

„Aameuſchneiberm,
Marg. Krämer e .

3. St . lks .
empfiehltſich im aufertigen
von Jacketkoſtüme , Kleider
Bluſen , unter voller
Garautie für tadelloſen
Sitz , feinſter aune8423

Sochleschwae
Damensehnefderin

H 4, 8/18 .

Ankertigung feiner
Kostüme und Kleider ,

Schiek und elegant ,
sowie auch Spitzen -

Blusen . 65527

Spezialität : Massan -
kertigung für korpu⸗

lente Damen .

Preise billigst

boeken - Chignon ,
Jöpfe , Unterlagen u. ſ. w.
werden v. au Sge
Haaren ſchön und bi

der 60² 26
Ff. Ffaget , Friseur, P 5,4.
Ausgekämmt . Haare werd .

geber geſ . Off. u. 17474
an die Exp . l .

Hppotheken⸗Kapitgt
An⸗ und Verkäuſe ver⸗
mittelt zu cul . Bedingung .

ſWFrenger
rußen nicht !

(Schriftl . BGarantie)
. . 80ganz Kompl.

ds

Vorsicht vor Gontard⸗
minderwertig . Ollg Stlitgeſ ſtraßße 95

Brennern die Tel . 2710. Koſtenl . Ver⸗
nach 80 Zoit

russen !
pp. Geldgeber .
16775

Credit bis 1500 Mar ?
erhält jedes neu zugelaſſ .
Mitglied durch Credit⸗
Verein Meichelsdorf i. B.
Proſpekt gratis . 12413

688Nudolt N
8

guffrischungspoſitut
Kopal - , Möbel - u. Poli -

turlacke , Holzlacke

Japanlacke , Ofenlacke
Bronze , Pinsel , Besen .

Joſefl Hermann
Spezialhaus für Lacke
und Farben Mannheim ,

Beilstr . 4, Jungbusch -
haltestelle . Tel . 4673.

68671
Bitt verſuch n Sie d eſſene

Maltulchse „ L
nicht abfettend , nicht ab⸗
färbend , nicht klebend , kei⸗
ne Kruſten bildend , verbl .
ſchneller Hochglanz Doſe
15 Pf . zu haben in den

Heitatsgeſuch.
Beſſ . Dieuſtmädchen od.

Damenſc hneiderin , kathol . ,
hübſch , unter Dreißig , iſt
Gelegenheit geboten , mit
Privat⸗Jäger angenehme
Partie zu machen . Aus⸗
führl . Off. , mögl . mit Bild ,
das ſofort zurückgeſchickt ,
bef . u. Nr . 42855 die Exped .

5
J . . , kath . ,mViwet ar

Kinder , Arbeiter
in ſich. Stellung , wünſcht
utit älter . Mädchen zwecks
Heirat bekannt zu werden .
Gefl . Briefe unt . Nr . 17480

angefauft . 65317 hieſigen Drogerien . 12068 an die ( Exped . d. Bl .

Zinik sowie sümtliche

Für dringenden Bedarf zahle
bis 50 %

für getragene7
f Namenkloldor

Hlkren⸗ U. Damknfleidel
Möbbel

Stiefel u. Hausgegeuſt .
F. Jugend⸗kleider noöchteurer

Gefl. Beſtellung erbeten .

11,10

(Geſl. Angeb .

28 en . 67888

erbittet

jr . ,
Mittelſtr . 72. Teleph . 5034.

70011

hohe Preiſe für
7 gebr . Möbel ,

1 Kleid . , Pfandſch .
H 4, 4, Böhles .
69156

Alteiſen
Metalle , fämtt, Metall⸗
aſchen , Lumpen , Einſtampf⸗
papiere , ſowie gebraluchte
Flaſchen kauft Ad . Nyr⸗
kowski , 1 2, 4. Tel. 4318

68214

Kaufe Möbel u. Betten
ganze Einrichtungen , zu
höchſten Preiſen . 8 7

Frau Becherer , I6 ,
Kleider , Schuhe , Weißzeng

vollſt . Wert
für getrag .
Rleider

Stiefel und
Uhren .

Marmortheke , gr . Gold⸗
ſpiegel , Diwan mit Um⸗
ban , elektr . Piaud , gold .
Herreu⸗Uhr , Kaſſenſchraul ,
Spezereieiurichtung , La⸗
deutheke , eich . Stehpult ,
Garderobenſchrank , Klei⸗

Jerſchrank , Waſchkommode ,
Tiſch , Stühle , Bilder , Näh⸗
maſchine , Schuhmache a
Nähmaſchine , Transport⸗
dreirad , Handwagen , Lexi⸗
Fou , gr . Gram mophou , beſſ .
Belten , Dienſtbotenbetten ,
Chaiſelonugue , Kanapee ,
Trumean , Eisſchrank ,
Lichtpausapparat , Küchen⸗
ſchrauk , Patentröſte , Ma⸗
tratzen , Lederſtühle , Aus⸗
ziehtiſch u. A. m. 70469

eeeessseeee

MifbewahrungsmagazinDeee Damen-
4 .

lerren -

1 Konfektion

Heckel
— Geeeeeseeeesesseeeeeesese

ianos, : dulius dttmann Vachf . H l,
Flügel
von Bechstein , Blüthner ,

Ibach , Schiedmayer ,
Schwechten , Steinway &
Sons , Grotrian Steinweg

559

05
eKleider -

und andere Vertretungen . Stoffe
55 Manufakt . -111 a 5Billige Pianos

11700meu undgebraucht .
kauft und verkauft 64186

Frau Höbel , E 5, 11.
169650 ]

Zahle hode Preiſe füt
Möbel Speicher⸗ u. Keller⸗
gerümpel . 64776

Riedfeldſtr . 27 , M. Nen .

Einſtampfpapiere
alte Geſchäftsbücher ,Briefe
Akten ꝛc. kauft unter Ga⸗
rantie des Einſtampfens .

Sigmund Kunn, I 6, 8
Maguin : T 6 , 16 .

Telephon 3958 . 66995

Pfandſcheine 8
155 Haas , N 4, 3.

Bücher
einzelne und ganze Biblio -

theken , Lexikas kauft

Herter ' s Antiquarlat, 0 5, 5

gegenüb . dIngenieurschule

Eine Bluse

Klein . modernes Speiſe⸗
zimmer , dunkel Eichen m.
Umbau und 6 Lederſtühle
billig zu verkaufen .
70029 L. 10 . 7, part .

Pianino
gt . Fabr . , faſt neu , iſt mit
Garantieſchein für M. 450
abzugeben bei Siering ,
7 , 6, parterre . 70452

Uhren

fegulateure
Ffelschyln -

ger

Kostet 10 Pig.
aufzufärben mit

Brauns
Bluſenfarbe von

Ludwig & Schüttnelm
Hofdrogerie 0 4, 3

Filtale : Friedrichs⸗

67315

Einstampf - PFapier ,
Bücher , Akten ete .
unt . Garantie d. Einstampfens
Altes Eisen , Kupfer ,

Messing . Zinn ,

Metallaschen
kauft zu höchsten Preisen .

prima Arbeit ,

platz 19. ] 829

Schlafzimmer
Eiche , Gelegenheitskauf ,

wird für
320 Mk. abgegeben . d
Möbelgeſchäft Langſtr . 7.

uterhaltener Gasherd ,
dreiflammig , billig ab⸗

zugeben . Gutenbergſtr . 22
( Nähe i 76

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeseseeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

Wilh . Kahn
5, 16 Tel . 1388

68496

Einſtampfpayier
aller Art , unter Garautie des
Einſtampfeus , Lumpen , Neu⸗
tuchabfälle , altes Eiſen u.
Metalle , Gummi u. gebr
Flaſchen kauft 160750
Ang . Fiſcher , Gr. Merzelſr . 44

Telepuon 2189 .

1 Glasabſchluß u.

Speiſeſchrauk
a. Glas zu verk . 70435

4 . 18 , Wirtſchaft .

nur wenig gebraucht , ſowie

aulius qttmann achl . H I, 813

FFCCCCCCCCCCCCC

Julius qttmann racht . H1, 8l

Julius Ittmann Haechf . H , 81

Hi ,8“
l Landsknecht

8 2 3

Kinder -

Wagen
Fahrsfünle

Einzelne
Hobelstleke

ganze Mohnungs-
kinriebtungen

Guterh. Eisſchrank
3. vkf . Kepplerſtr . 23,1I . 17744

Tapeten
kaufen Sie bei großer ellen Inden]

Alte

Zinuſachen
zu verkaufen . 68791

Seckenheimerſtr . 3, II .

Kaſseuſchrank
Feuer⸗ und Einbruchſicher ,
gepanzert , geeignet für
Goldwaren⸗ u. Uhrmacher⸗
Geſchäfte , billig zu verk .
Off . unter 70037 an die
Exp . ds . Bl .

Versch . bessere Hldbel
gebr . , tadellos erhalten ,
Trumeauxspiegel , kompl
Küche , Spiegelschrank ,
Waschkommode , kompl .
vornehm . reicher Mahag .

Auswahl zu billigſten
Preiſen . K7 , 26 , im Hof ,

69263

1 doppelles Audepn.
ganz bill . abzug . 69408

Kaiſerring 46 , IV . St .

Emne Regiftriernaſſe
ein Herrenſchreibtiſch

und ein großer 2803³
Hotelſpeiſeherd 12 m

mit Heißwaſſeranlage ,
preiswert abzugeben .
Näh . H 3, 22 , pt . Büro .

Eine faſt neue moderne
Kücheneinrichtg . zu verk .
2N , I , 3. Sk. klks.

liche Rate , erstkl .

Sprech -
Apparate

doppels . , Con -

bertschsllpiat⸗ten z. 95 , 125 ,
136 , 200 Pk. Bandoneons ,
Ziehnarmonikas gegen de⸗
queme Teilzahlungen 64302

Musſthaus F.Schak ir.
Mannheim

2 , 6 , Harktplatz
und Luisenring 354 .
Ersatzteileu Reparat . bill .
Katal . o. Vertreterbes . grat .

Cello
175 Mk . zu vert .
69183 Mollſtr . 61I .

7 ſo gut wie neuKlapier, erſtkl . Fabrikat
äußerſt billig zu verk . ev.
Teilz . Rheindammſtr . 42 pt

17602

Für Wirte !
1 Spie chränkchen

m. Eiskühlg . , Weinkrüge
. Deckel , 2
aus Steing . m. Krh 1
ſowie ein neuer Sto
werkautomat 8 *

Näheres

Weinfäßchen

1780 .Tatterſallftr. 11.

VIMabwöchent : - Salon , ferner neu zwei
Leder - Clubfauteuils1 do.
mit Moquettebezug , ein
Nachtstuhl , Closettein -
richtung , 2 grosse Stand -
uhren , 1 kleiner eichener
Bücherschrank M. 68 —

polierter Schreibtisch
M. 50 . —, 1 helles Sehlaf -
zimmer kompl. . Spiegel -
schrank und Marmor
Waschkommode f. M. 280-
versch . Bettstellen und
Splegelschränke , IDivan
M. 45 . — alles sehr preis -
wert zu verkaufen .

H. Schwalhach Sönne
Mannheim B7 , AMagaz .

Ein 1510 ſchönes
— * 85
Tafklklapier u. Molorrad

billig zu verkaufen . 17799

Neckarau , Großfeldſtr . 18.

Wirtſchafts⸗
Einrichtung.

Kompl . faſt neu weg .
Aufg . der Wirtſchaft
billig zu verk . 69071

Schwetzingerſtraße 0.
Telephon 3069 . Gebrauchter

KaſſenſchrankSchlafz . , eichBill , eich.
Eßztm . , Divan m. Umbau , billig abzugeben . 68743
Garder Alphornſtk . 13, part . LIs.ſchrank ,
reteinrichtg . , wei Bettladen mit Noſt

u . Matratzen weg . Um⸗
zug billig zu verk . 17808
Schwetzin zerſtr . 18, 4. St .

Starker Nony m. Geſchirr
u. Federrolle zur verkaufen .
Näheres Burgſtr . 18 bei
Soumer . 17805

6 Klavi SF
ſehr gut erhalten billi
verkauf . L 10 7 part . 70285

pee , Vertiko , gr
tiſch , vollſt . Vett . Cha
longne , Nähmaſch. Waſch⸗
kommode , rummeaux ,
Kücheneinrichtg . , Sekretär
u. A. m. R 6, 4, Hof . 69850

Ein großer

Aklenſchrank
zu verkaufen .

Darmniſtr .
2⁵

61.

chiffsjungen , Kapitän
Schiffsoffizier⸗Karr .
der Handelsmarine .

Ill . Broſchüre koſtenlos d.
Heinr . Jabel , Altona
( Elbe) , 461III .

Nauel15
jüngere Btanmte,

welche eine gute Hand⸗
ſchrift beſitzen,

zum baldigen Eintritt auf
ein größeres hieſiges
Bureau geſucht .

Bewerberinnen bezw .
Bewerber , die nicht mehr
zum Beſuch der ſtädtiſchen

Handels⸗ Fortbildungs⸗
ſchule verpflichtet ſind ,
wollen Offerten unt . Nr .
70444 an die Expedition
ds . Blattes einreichen .

Williger Haushurſche
ſofort geſucht . 70498

Caſe Windsor
O 5. 9.

Tüchtige Röcl⸗
Taillenarbeiterinuen
geſucht . 70402

Geſchw. Bär , N 2. 4.

Verkäuferin geſucht .
Für ein hieſiges Haus⸗

und Küchengerätegeſchäft
wird zum Eintritt per J.
Julieingef räulein
als tüchtige ſelbſtändige

eranzer⸗
aus guter hieſ . Familie
geſucht . Branchekenntniſſe
Bedingung . Offt. m. Ge⸗

A. Nr . 23468
d. Exp . d. Bl . zu richten .

VVVVVF

33

se

UpN 2

Mädchen
für Hausarbeit geſucht .
Aupprechtſtr .111i1 rechts .

Suche auf 1. Mai ein tücht.
Mädchen

ſfüir kl. Haushalt . Frau A.
KaufmaunBeethovenſtr . 12
eine Treppe . 8 70590

Stellen suchen

Reinliche Frau ſucht 1
Bürd zu reinigen als Mo⸗
natsſtelle . U 6, 26, 4. St .
rechts . 17615

Zur Führung d. Haus⸗
haltes ſucht gebildet.„ Fräu⸗
lein , geſetzten Alt . , Stellg . ,
bei ält . Herrn
oder Dame . Gute Küche ,
frohes Gemüt , muſikaliſch ,
häusl . Sinn . Offert . unt .
Nr . 17662 an die Expedit .

Reinl . Frau ſ . Beſchaftig .
in und putzen .
17676 H 4 , 24 , Hh. 3. St .

8
2t . Mbl. , ungeſtörte Zim.
in ruhiger , freier
Lage für Mitte od. Ende
Maigeſucht . Badegelegen⸗
11 Offerten
unter Nr. 17812 an die
Expedition ds . Blattes .
5 bis 6 Zimmerwohng .
in guter Geſchäftslage auf
1. Oktober geſ . Ang . unt .
Nr . 70488 an die Expedit .

9 Wirtschaften

195 Wirtſchaft im Jung⸗
buſchptertel tüchtige kau⸗
tionsfähige 69940

Wirtsleute
p. 1. Jult ( ev. früh . ) geſucht .

Brauerei Sinner ,
Mheinquaiſtr . 10 .

Alkoholfreie
Speiſehalle

in gut . Lage , umſtändehalb .
ſof zu perm . oder verk .

Näh . 45501
3 Tr . links .

Argele
gür dieVermien zum

Adler iu Neckarſteinachmit Metzgerei ſuchen wir
einen gewandt , zuverläßf .

Zäpfler
zur Uebernahme per 15.
Mai 1912 . 70486
Brauerei zum Zähringer
Löwen in Schwetzingen .

F 4 , 7
Heizbares dreſſtzcrig Ma⸗
gazin v. ſof .u verm . 25546

M7 . 22
bfössere Lagenäume

per 1. April a . c. zu ver⸗
mieten . 25700

Näh . Hammer , P 7 , 1.

P 7 6
Helles a 125 Böden
mit een Aakein

1
ag

ai z. verm . 2
. 3Zilles , Immob . ⸗ und

hypothek . ⸗Geſchäft , N 5. 1,
elephon 876.

1 agazin
— F 6 . 20 —

3 Böden zuſ . ca. 600
am , mit Aufzug , gr .
Hof⸗ u. Toreinfahrt
u. Hofbenutzung , zu
jed. Büro

ſof . od. ſpät . zu v. 28888
M . runs . n . l .

Mannheim .

Rupprechtſtraße 10
ARazin

mit klein . od. größ . Büro⸗
räumen ev. mit ſchöner
4 Zim . ⸗Wohn . zu verm .

Näh . 2. Stock . 17349

Schwetzingerſtr. 124
großer Saal als Magazin
od. Werkſtatt z. verm .

Näh . W. Groß , K 1, 12 .
Telephon 2554 . 17718

*

Magazin
2ſtöckig mit Aafzug , gew .
Keller⸗Einfabhrt , grozer Hof
und Bu eau zu ver ieten .
Näh . Ki 7, 85 . im Laden .

24728

90 Stallung 5
Müdche von Auswärts

für Zim . ⸗Arb .
geſucht , ſolche welch. Nithen
können bevorzugt . Näher .
zu erfragen A 8 , 1 part .

70468

Schwetzingerſiraße 160

Stallung
mit Abfüll⸗ oder La
raum zu vermieten .

ex⸗
89

*1



kauf . geſ . Off , m. näh .
Ang . u. r . u. 17874 g. ö .
Exp17x

itigung der Haus⸗
iet

der Sklaverei viek
und Sllagenhandel

averei iſt vielfach vor⸗
ider von Haus⸗

mmen , wo der
f

Ha dieſerMin . mit der Mit
er den Zuſammen

„Durch die Er⸗

dieſes Inſtituß

geſe verden d 0 unmenſchlicher Behand . n äll⸗ognehi hon 1 Au geſetzt . ! Verwaltung hat

278

49. Sitzung
Am Tiſche des Bu

Präſident Dr

Die Abſtir
tagen , 25 am

werden . Jetzt
9 arbeiten , in

at uns der
ziten bor .

Fritt für
gegen die
kraten das

elſäſſiſchen
Weiſe gewürd gt
angenehm ſein u

wäte das
elt Heekein Bier

Gegen den

unſere
n Kolonien

ins Innere ,
O

nimmt ſich der
hernach über das

Mehrere der
Redner ſind nicht ifaßbar

N
e

Elberfelder

fragt an , warum die
Summe von 60 000

In der

erwidert , daß das V
Kreiſen noch ſehr 19 5
Geſuche eintre fen .
geändert .

eland. ne pfe

weiſe geeisl , ( Vigepräſident Dol den Nusdrugg
5

Abg . Mumm ( Wirtſch . Vag ) :

Ich bedauere , daß Herr Ickler hier Geger

berſchiedenen Verbänden konſtruiek . Wir ve

Wohl der Angeſtellten .
Eine Petition

arbeiter in Elſaß⸗Lo
holungsurlaub für di
ſie als Material überwe

beantragen Ueberweiſung zur
Der Hammelſpr rung

keit des Hauſes . Mit
Nein 97.

Vigepräſident Dobe bere
7

auf 3 Uhr an : Kolo

aliiche Shm⸗
ommen ſind ,

die anderen Kolo
darauf aus , ſich die

alle unſere KraftAm Tiſche des Bundesrats;
Visepräſident dDove eröff fnet die Sitzung um 3

Kolol

Beim Gehalk des
A USſpr ache ſtatt . Jedoch
Waſſer⸗ , Kredit⸗ und Senweflafeita und die R aff
Samoa beſprochen W

Ufß⸗
lankagenbeſitzen

ere durch gute

Wir lehnen die

kurz oder lang zu
Kolonien werden unſere A

werden 5 nicht unſeren 5

können . Die
einkäufern übervor

geſetzten Plantagen

7 5 *
5

—

Gut erhaltenes „ 17880 %
ine e

Fahrad 72 8 Für die NMat 8 16 0 7 857700 5 5

m. Freilauf , ferner
41 30

Alguarium m. Ständer

„ d. Bl .

5
reel. voll.Jahle für

getrageneKleider
Stiefel u . Verſchied . ⸗

Goldkorn , 6 7,17
Gefl . Offerten erbeten .

Telephon 4308 .

Vegen Maunheimer
Die höcſten Priſe !

4

—Schuße , Wäſche uſw

1

Heinrich ;
Adeee e

Konkurrenz zahle ich 2 CFun; 0 Fra
0 oder 3

für getr .Kleider

Komme⸗ pfünktlich!
Offerten erbittet

555 N
Leime
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dones

Hüte
erden umgearbeitet und
ir garniert . 69576
A4 . 13 , 3. Stock .

Iüwelen - Arbeiten
d. Art lief . sol. , schön u. bil !.

WeſierwelkstätteApel
%½ 16 ( Laden ) , Heidel -

gerstr . Ankauf , Tausch ,
exrkauf . Tel . 9548 .

erden ſchön u. billig
Arniert. 7028

Luiſenring 54, III .

Spurlos
rſchwunden ſind alle

autunreinigkeiten und
autausſchläge , wie Mit⸗
ſer , Finnen , Flechten ,
autröte ꝛc. durch tägliches
zaſchen mit der echten

Steckenpferd⸗
Teerſchwefel⸗Seife

Bergmann & Co. , Rabebeul
St . 50 Pf . t. d. 88 85

igel⸗Apotheke Neckarvorſtadt ,
aldhof⸗Apotheke , Waldhof ,
kexn⸗Apotheke , T 3, 1.
Ahren - Apotheke , O 2, 5,
Deltinger Nfl. , F 2,2 , Markt ,
Erkurdrsgerie , Gontardpl . 2,
Heyer Drog. , Mittelſtr . 60,

zwig & Schütthelm , 0 4.
ollke⸗Drogerie , B 6, 7a,
ktorxiadrog . , Schwetzingſtr. 26
Herx- Trogerie , R 3, 10,
kſch - Drogerie , P 4, 1,
k. Eichtenthäler , B 5, 11,

dwꝛig Büchler . L 10, 6,
Jolf Möllert , H 4, 31,
ranz Heß, Schwetzingerſtr. 66
brgs Progerie, Mittelſtr . 59,
olf Möllert . H 4. 31.

Tangrienpogel ehlfſogen
yüün⸗gelb mit Ring am
Aß . Abzugeb . od. Nachr .

., Belohnung Rheinau⸗
92 30 ,2. Stock . 70501

12 , 4
9

Laden mit Wohnung
siswert zu vm. 26432

4 15 Laden in welchem
Ee 10 ſeit 14 Jahren ein

Eiſeur⸗Geſchäft betrieben
Urde , auch für jedes

mit 2Zim . ⸗
ohn . per 1. Juli zu 85Näh . 1 pb.

26380
7Marktf

25 9a großer Eckladen
Schaufenſter m. Neben⸗
ſum u. Magazin zu um.
Näh . W. Groß , K 1, 12 .
elephon 2554 . 17717

Hochmoderner Eckladen

1,4, Breiteſtraße
12 Frülhahr 1912 zu ver⸗
ſeten . 25501
Näheres NM 1, 4 .

M2 , 12
chöner heller Laden m. 2
chaufenſtern u. Glastüre
merik . Konſtrukttion ) auch
r Bureau od. Lager beſt .
zeignet ſofort oder ſpäter

geisw . zu verm . Näheres
Lad ſelbſt M 2, 12. 26603

3 14 gr . Laden eytl .
9285 mit 2 Zimmer

llig zu verm . 17481

P 7 , 22
lobderuer ca . 200 qm

2Schaufeuſter (3550 m
85 Taßenweſtej, Büros ,

Packraum und ca . 75 am
buterrain⸗Lageraum per
zai zu verm . Näh . durch

eek eſc & .4.po Ge U
Telephon 876.

4 J 10
zu vermieten . Näger

zu jedem erstklassigen Ge
prompt oder später , ganz

Aufragen an
2 .

Moderne Läden zu verm .
Näh . W. Groß , K 1, 12 .

Telephon 2554 . 17716

0 ontardſtraße 42 Laden
mit Wohnung Thor⸗

einfahrt , Hofüberdachung
für jedes Geſchäft geeignet
zu vermieten . 17753

Näheres 2. Stock .

Kepplerſtraße 13 b
Bäckerei mit Laden und
Wohng . p. 1. Mai zu verm .
Näh . Baubüro Hch . Lanz⸗
ſtraße 24 . 26201

Jäden od .

Zutreaut
m. Dampfheizungs⸗Anlage ,
gegenüb . dem Hauptbahnhof
u. neuen Poſtgebäude preis⸗
wert per ſofort oder ſpäler
zu vermieten . 25464
Näh . Frz . Kav . Schmitt ,
Stamitzuraße 16.

Metzgerei
mit elektr . Maſchinen in
guter Lage Ludwigshafens
per ſofort oder ſpäter zu
vermieten . Näh . 26425

Ludwigshafen , Schulſtr . 6g.
Bürs Tel . 286.

Laden
mit Wohnung oder das
ganze Haus 26474

E I , 12
per 1. Juli preiswert zu
vermieten . Näheres bei

L. Fiſcher⸗Riegel , E 1, 3/4 .

Eudwigshafen
in gut . Lage ſchön . Laden
pr . J. Juli zu verm . Off: .
Nr . 26504 an die Exved .

D 4, 8. eee der Börse

gegen 200 am, allererste Lage ,

Ikiekichsplaß
6

Feneral⸗Anzeiger Ba

en der Börse,
5 Schaufenstern auf 1010

es bel A. Herzherger ,

P6, 20, Ladenlokaf
24.Eekhaus ,

schäftszweck gesignet , tür 5
oder geteilt zu vermieten .

N . Marum , G. m . b . N.
26594

Sackgaſſe . ſle
Werkſtätte67,45

zu verm . Näh .
Bureau part .

33 4 3Wertſtätte
oder Lagerraum mit od .
ohne Keller preisw . zu
vermieten . 26072
Ühlandſtraße 4, 3. Stock .

45 m
Helle Werkſalt unterkell . ,
für jed . Betrieb geeignet ,
Preis M. 35. 00 zu verm .

Telefon 2165 .

Wohnungen

Mieter
erhalten

Kostenfrel
injed . Gröſle u. Preislage

Wohnungen
vermittelt durch

8
26608

26597

Immobil . - Rureau

Levi Sohn
21 , 4 Breitestr . Tel . 595
Abteil . : Vermletungen .

63009

4A 3 . 6
Schillerplatz , 4 Tr . 2 ſchöne
Zimmer zu verm . 2028g

U2, 6 J. St . , —4 Zim .
U. Küche z. v. 17 548

2 3 Zimmer u.

0 35 1* 14 Küche per
1. Zuli zu verm . 26427

Näheres 2 Tr . h.

64 8 3. Stock , 8 Zim .
O u. Zubeh . per ſof .

zu v. Näh . 2. St , 11996

0 4, 16. 2 Zimmer und
7 19 zu verm .
117797

D 2 , 14
Eine ſch. ccbehung m. 6

Zim. , Bad u. Zub , 2 Tr. per
bort oder l. Juli zu v. 24848

Bureau

größerenkleinere967 Bureauräume
ev. m. Lagerraum zu verm .

Näheres 2. Stock . 26412

II 3 3 Hochparterre 4
Zimmer als Bu⸗

reau z . verm . Näh . 2. St .
26388

Zim . möbl . od.5 ö, 21 unmöbliert
97verm . Näh . Laden . 175

Rupprechtſtr. 10
46⸗Zimmerwohnung mit
Bureau u. Lageraum zu
verm . 17777 Näh . 2. St .

Parterre⸗Zimmer
( hell u. geräumig ) m. ſep .
Eingang und ſonſt . klein .
Zubehör in unmittelbarer
Nähe d. Hauptbahnhofs u.
vissa⸗vis v. Bahnpoſt für

Bureauzweckhe
beſt . geeign , auf 1. Juli er .
anderweit zu verm . Näh .
Bureau Gr . Merzelſtr . 6
Id . Teleph . 1331 . 26612

Bureau
per ſofort S
Näh . 2⸗St . 1

Bureau mit

1 Laden mit Woh⸗
6, 28 nung und klein .

kagazin zu verm . 26576

Breiteſtraße , 1) 1. 9

Lnden ( l . 1500 . —)
affals Filtale f .Cigarren
Utkerwaren , Bijouterie ,
ärberei , Poſtk . u. Loſe ꝛc.
ex 1. Jun zu vm. 26369

Büro
eventl . m. 88 zu ver .

2 Zimmer als

BNMTrO
zu verm .

2600%
7. 15, p.

Miertalerſrahe de
schöner großer Laden m.

Zimmer⸗Wohng . u. Zu⸗
chör in beſter verkehrs⸗
eſcher Lage p. 1. 9 zu
erm Näh . U 6, 3, 2. St .
el . 1842. —26024

N wetsteſte7
7 , 14 .

Schöne helle Werkſtatt
evtl . auch als Magazin zu
verm . Räh . 2. St . 24850

15 , 2, J. Gl.
5 Zimmer , Badezim . per
1. Oktober zu verm . 26543

1 9 4. St . 4 Zimmer⸗
9 Wohnung , Bad ,

Speiſekammer und kleine
Mauſarde bis 1. Juli z. v.

Zn erfahren 3. St .

6 708
Rheinſtr . , groß .

7 Gart . vis⸗a⸗vts ,
2 Tr . hoch, ſchöne 6 Zim . ⸗
Wohng . , Bad u. Zubeh . per
1. Juli zu vermiet . 26449

Näh . 2. St . Tel . 323.

5, 12 , 2. St . , 4 ſchöne
Zim . , Balk . , Badez . ,

Küche nebſtzub . neuherger .
ſof . od. ſpäter z. v. Näh. Lad.

26302

F3 ,Za goſd Natpfen
7 Zimmerwohnung ſoſort
für M. 900 . — zu verm .

Näüh. W. Groß , K 1,12 .
Telephon 2554. 17719

F 4 , 18
4 Zimmerwohnung mit
allem Zubehör , elektr .
Licht per ſoß, od. 1. Juli z. v.

26555

E 7. 11,großes Zimmer u.
Küche au kinderl . Leute

zu vermieten . 17161

27 , 18, 2 Treyp.
Schöne 6⸗Zimm . ⸗Wohng .
mit Balkon , Bad , Mau⸗
farde und Zub . in ruhig .
Hauſe zu vermieten .

Näheres 1 Treppe .

0 2, 8 Marhiplatz
2. Stos, 6 Zimmer und

2514

Zubehör zu verm , Nähr .
N 7. Ia , 2. Stock . 26387

kKae e
Näher . im Laden . 17516

6 5 17 IV . Vorder⸗
5 hans . 1 Zim .

u. Küche zu verm .

6 7
immer u. 1 1

70 zu verm . 21
Näh . W. Groß , K1 , 12

6 7 45 Fackgaſſe. Zwei
Zimm . u. Klicheaul ruh . LLeute 5. v. Näh .

Büro part . 26607

＋ 25 5 St . 4 Zim . ,
Küche, Bad de.

zut vermieten . 26534
Näheres daſelbſt part .

oder Bau⸗Büro Heinrich

2 ,3, 3. St . 3 Zim. , KücheU. Speicherz. 115
15 J

8. v. Näh . 2. St . [ ks . 17775

H 2, fl
1 Zimmer und Küche per

Mai zu vermiet . PreisMii. 42. Näh 8 3, 14.

E1 1I
0

2 Zimmer und Küche ſo⸗
fort zu vermieten . Preis
Mk. 23 . Näh S 3, 14. 870

H 5 , 22
eine 3 Zimmer⸗ und eine
4 Zimmer⸗Wohnnug mit
Küche p. 1. Mai zu verm .

126620

110 7, 190 Eniſenring .
Schöne 6⸗

Zihien Wohng . mit Zubh .
auch für Büro geeignet
auf 1. Juli eptl . früh . zu
verm . Näh part . 17473

17 38 Ifreundl . Man⸗
9 ſardenwohn .• 3

Zim . u. Küche an ruh . Fam .
zu vermieten . . Näheres
Comptoir im Hof . 17523

J2 , 4 Acpe
JZimmerwohnung u Sed
per ſofort zu verm. 17765

16 2—
3 u. 4⸗Zimmer⸗

5 wohn . zu verm .
Näheres Bureau Rofeu⸗
gartenſtraße 20 u. J 6, 3
parterre 2

Baderaum ꝛc. p
26396

Stock ,
1. Juli zu verm .

Näh . K I . Sa , 2
Kanzlei

1, 7, Breiteſtr . , ſchöne
—6 Zim . ⸗Wohn . ſofort

ſehr preisw . zu v. 26527

1 . 10
3. St . Hinterh . 1 Zim. u.
Küche a. 1. Mai l . J . 3. v.

Näh . Eichbaumbrauerei

Parſ Wohnung
1. 2,10

98N9

4 Zimm, , Küche ,
Babez u. Zub . p. ſof . od. fpät ,
zu v. Näh . 3. St . 25412

L 8 , 14
Parterrewohnung , —5
Zim . mit Bad u. Zubeh .
per 1. Juli zu v. 26235

L 75, Bahnho .
Schone gerũumige

Ammer - Hohn .

(Lauttt . , Sad, ? Cos . )
2. ., Vermittl , kostenſrel

Le & Sohn

J, & Breſtestr . Jel , 595* 55
26329

bI5 No. 18
Kaiſerring

Part . ⸗Wohnung ; 5 Zimm .
Bad ꝛe mit Vorgarten p.
1. Juli zu vermieten .

Zu erflagen 4. St . 26630

diſche Neueſte Nachrichten ) .

Sruüne

Rabattmarken

Etage , in frequenter Lage
der Heidelbergerſtr . , für
Bur . oder Geſchäftszwecke
zum 1. April zu verm .

Näh . O 6, 3, Eckladen .

2, 11, 3 Zimmer und
Küche ſofort zu ver⸗

mieten . Preis Mk. 48 . —
Näh. S 3, 14 26467

—
1505 2. 11.

3. Etage , 8Zimmern . reichl.
Zubeh. , , elektr . Licht , Zen⸗
tralheizung ꝛc. p. ſof . od. ſp .
zit v. Näh . durch J . Zilles ,
Immob . ⸗ u. Hyp . ⸗Geſchäft ,
N 5. 1, Tel . 876. 26663

7 „ A

Wohnung oder Bureau

beſtehend aus 8 Zimmer ,
Küche , Bad , Speiſekammer ,
2 Manſarden u Zubehör
per 1. April od. früher zu
vermielen . 25027

Näh . Prinz Wilhelm⸗
ſtraße 19 . Tel . 946 .

nächſt den Planken , vollſt .
neu herger . 6Zim . ⸗Wohn .
3 St . m. Bad u. Manſ . per
ſof . od. ſpät . zu verm . Paff .
f. Arzt , Rechtsanwalt oder
Schneiderei . 3 Zimmer
u. Küche im 2 St . p. 1. Juli .

26622

6, 255 Vis - - vis Lamey⸗
garten ſchöne

4⸗Zimmerwohnung
mit Küche , Bad und Zu⸗
behör per 1. Juli preisw .
zu vermieten . 26422

6, 30 , 3 Zi „ Kü＋ an Fähſge eitte 1
Juli zu verm . Näh . 1 Tr .r.

17631

117 Zimmer u. Küche

vermteten .
Stock , ſofort zu

23 , 10
85

26610

ſchöne freie Lage , prachtv . “
5 Zimmerwohnung , voll⸗
ſtändig neu hergerichtet ,
zu vermieten . 25876

Näh . 2. St , bei Knapp .

3 20 3ſchöne Zim.
1 u. Küche auf

1. Juni eventl . 1. Juli an
ruhige Leute zu verm .

Näheres 3. Stock . 17277

U 6, 273 Zimmer und
Küche Seitenb .

part . zu verm . 17724

6 , 29
ſchöne 3 Zimmerwohnung
im Seitenbau bis 1. Juni
zu vermieten . 26652

Auguſta⸗Anlage
Eche Werderſtr . 28

eleg . Part . ⸗Wohng . ,7 Zim . ,
Zentralheizg . , ſof . zu verm .
Näh . part . links . Tel . 4824.

26421

ne 3, 5. St . , ſch.
Eckwohn . , 3 Zim . , Küche

u. Zubeh . an ruh . Leute zu
verm . Näh. Beilſtr . . 17622

Augartenſtr. 82
3 Zimmer u. Küche z. vm.

Vecthpbenftr J0 Tne
42 2⸗Zim . ⸗

Wohnung zu vm. 36668

Burgsfr . 13
3. St . 3 Zim . u. Küche a.
1. Mai z. verm . 26535

Näh . Eichbaumbrauerei

M 2, 3 3

Dachgeſchoß, . 3 Zimmer u.
Küche zu verm . Näheres
Werderſtr . 311 K rechts .

5 , 4 2. Stock ,1 Zimmer
u. Küche an einelne

Perſon zu verm . 17484

M7 , IZa , Fckhaus
8. Sk. , Pertſchenl 7 Zim⸗
merwohnun „ Bad , Küche
ꝛc. auf 1. April zu vernn .

Näberes part . 25359

8
Ceutrun .

in nenem Hause

Hleg . SZim . Nolingab .
Feruer :

Eleg . LZim . Woſiugiß .
( auch als Biiro geeig

Her I. Oxtober od. frulier
2. Os . FVermittl . kostenyr .

Ledi cł Sohin

8
Breitestr . Tel . 395

26423
—

7, 22 Part . ⸗Wohnung ,
6 Zimmer m. Zubehör

auf 1. Juli v. Näh . II r.
17137

N2 , I . . &.
Eckwohnung , 7 Zimmer ,
Bad , Garderobe , ſof , oder
ſpäter billig zu vermieten .

Näh . daſelbſt oder bei

B. Tannenkaum .P 8, 12
2621 26030

177 10
3 und 5 Zimmerwohng .p
1. Juli zu verm . Näh . 3. St.

1266211
Dammstrasse 7.

2 Zimmer und 1 Zimmer
mit Küche auf 1 Mai zu
verm . Näh . II . 17440

Friedrichsxing 2a
2. Stock , Herrſchafswohng . ,
8 Zim zu verm . 25315

[ Mittaablattf Mannheim ,

in enormer Auswahl vom billigsten bis zum hochfeinsten .

Bergstöcke 50 75 . —

zu allen Preisen .

„

Max Lichtenstein

1
ſaus Holpſelle ⸗ Zimmer⸗

Wohnung in der erſten und zweiten
Etage zu angemeſſenem Preiſe per
ſofort oder ſpäter zu vermieten .

Manngelgen BZaugesellschaft m. b. . ,
1I . 2138

Zu vermietenA 4
2. Stock , ſchöne helle Woh⸗
nung , 7 Zim , 1 Kammer ,
nebſt Zubehör auf 1. Juli .
Näh . Schulhofſtr . 4, I. 9121

Oberſtadt
( Eckhaus) , ſehr gut ausgeſtattete
1. Etage , 6 Zimm. , 2 Kammern
ꝛt. reichl . Zubehör per ſof. oder
ſpäter zu vermieten . 2501¹5⁵5

Näheres Bureau . M 4. .
＋

Irfedlichsring 303
wegen Verſetzung des bis⸗
herigen Mieters iſt die 1
Treppe enth . —5 Zimmer
Badezim . , elektr . Beleucht . ,
auf 1. Oktober zu
26638 Näh. 2

Friedrichsplatz
Eleg. 9 Jin . ⸗Wohng .
4 Tr . beſ . Verhältn . halb .
preiswert p. 1. Juli z. v.
Vermittlg . koſtenfrei durch

Immobilien⸗Bureau
Leui & Sonhm

*. 4 Vrelteſtr. Tel . 595

fiaehrie arſet .
Villg elektr . , Central⸗

heizung , parterre
—7 Zimmer ſof., 1. Etage

8 Zimmer per Juli zu vrm .
17665 4, 9, 2. St .l .

Hafenſtr. Nr . 24
vierter Stock , neu herge⸗
richtete 3ZZimmer⸗Woh⸗
nung , Küche u. Zubehör
per 1. April zu v. 26173

Näheres B 7, 19 , 2. St .

Hofenſtk. Sohnung
4 Zimmer , Küche u. Zu⸗
behör p. 1. Mai z. verm .

Näh . B . 19 Hof . 16705

Jungbuſchſtr .31
5 1 u. Küche II . St .

rchpnihk 105
zu vermieten .

9 äfertalerſtr .911 , ſce
4 dimte hun mit

. 1. Juli vu .

Lameyſtraße 7,

legante Wohnung
6 Zimmer 85 zum 1.
zuFverm . 7 bei Dr .
Klein , daſelbft 2St . 20086

bilsenring 35
5. Stock , Z⸗Zimmermohng .
per 1. Mai an ruhige EI.
Familie zu verm , 26364

Nöheres 3. Stock .

Heinrich Lanzſtraße 21
ſchöne 3 Zimmerwohnung
mit Bad 5. Stock p. 1. Juli
an nur ruh . Leutez . v. 20403

Hch. Lanzſtraße 28
2. St . , 5 Zimmer , Küche ,
Bad u. Zubehör p. 1. Juli
zu verm .

Nchh. Baubüro
Hch. Lanzſtr . 24, Tel . 2007 .

126997

Lakl-Lucaigstr. J8
Elegante Wohnung

6 Zim . , Diele , Küche, Bade⸗
zim. , große Veranda , Cen⸗

u. reichl . Zub.
per 1. April 191¹2 zuverm .
Näh . Hatry, 3 Tr . 25978

Cihaus Mulff.le
Elegante 4 u. 5 Zimmer⸗
wohnungen mit allem Zu⸗
behör , ev. auch als 9 Zim⸗
merwohnung per Juni⸗
Juli zu vermieten

J. Schmitt , E 1, 3a
25728 Telephon 4178.

Kl. Merzelſtr.
Seitenbau , ige Zimmer ,
Küche u. Zubeh . p. 1. Apr .
zu vermieten .

Kl . Merzelſtr .4, 3. St .
26441

leeresPar⸗Mkerfe) . )
terrefffen

zu verm . 26605

Meekfeldſtr. 67
3 Zimmer Küche Bad . u.

2 Zimm .
u. 51705

2

Mauſarde des
Lanz⸗Gartens b. Juli
zu verm . Tel . 4200. 206541

Oſtſtadt , Sophienſtr . 10
eleg . 5 Zimmerwohug .
Zubeh . b. 1. Juli zu verm .
Näh . b. Baumeiſter K. Hor⸗

17720

i . Wisweaſtrape 49 , 2 St . ,

muth⸗ 17280

Parkring .
G8 , 15

elegante Wohnung , beſt .
aus 5 Zimmer , Bad ꝛe.
mit reichl . Zubehör per
1. Okt . zu verm . Näheres
daſelbſt 4. Stock . 26455

2. Querſtraße 1
4 Zim . , Küche , freie
Ausſicht , auf 1. Juli zu
verm . Näh . 2. St . 26477
Nheinvillenſraße 17 rgs⸗ 5
halber iſt per 1. Juli eine
ſchöne 4 Zimmerwohng .N
mit reichlichem Zubehör
preiswert zu verm . 17644

Näheres daſ . 3 Treppen .

Rheindammſtr. 1.
Hths . 3 Zim . u. Kche ſof .

verm . Näheres 3. St .
17678

iir itſchöne 4
Nheindaumftr. 15 gim
Wohnung mit Balkon auf
1. Juli zu vermieten .

Näh . im Laden . 26570

Nheindammſtr . 40 Zlener
u. Küche neu herger . , ſofort
zu vermieten . 17647

zu

Neferspöffkr. 20 cge
2. St . , ſof . zu v. 26582

Rennershofſtr . 20 ll.
Visratvis dem Schloßgart . ,
3 Zim . , Küche u. Speiſe⸗
kammer ſof . zu vm. 26654

heinhäuſerſtr . 2 5,5 . St .
3⸗Zim . ⸗Wohng . m.

ſof . zu verm .

Nheinhäuſerſt. 55
1 leeres Zimmer m. ſep.
Eing . im 2. St . als Büro

5 7100

Reuzſtraße
Sckhaus d. Luisenpark

4 Zimmer⸗Wohnung.
mit Mädchen⸗ und Frem⸗
denzimmer , modern aus⸗
geſtattet per 1. Juli oder
ſpäter von M. 1300 auf⸗
wärts zu verm . Auskunft
M 2, 11. Tel . 1326. 26575

Renzſtraße 5

am Luiſenpark ) herrſchaftl .

Wohnungen, 8 Zimmer ,
Fremdenzimmer , 2 Magd⸗
kammern , Zentralheizung ,
Entſtaubungsanl . ꝛc. per
1. April zu verm . 25472

Näb . J 6, 17 ( Baubüro )

Rupprechtſtr. 7, 5. St . ,
3 Zim. , Garderobe , Küche
u. Jub . an ruh . Leute per
1. Juli z. v. Näh . part . 118

Nufengarenraße20
3. Stock, ſchöne 25532

immer⸗Wohnung
Bad u. allem Zubehör per
1. April a. c. zu vermieten .

Näheres Hammer ,
P 7, 1. Telephon 6431 .

Schimperſtr . 2
Eckhaus , 1. Etage , ſchöne
7 Zimmer⸗Wohnung mit
Manſarde und allem Zu⸗
behör , Bad , Speiſekam . p.
1. Juli zu verm . Näheres
26330 Mittelſtr . 4. p.

Seckenheimerſtr. 64
4. St . , ſchöne abgeſchloſſene
Woht ung 3 Zim . u. Küche
an ruh . Jam . Zu verm .

Näl 2. S
toc⸗

1736

Schleuſenweg 5
2. St . ( am Parkrin ) ſch.
4 Zi mei⸗Wohnu g, Bad ,

Speiſekammer ete. ſof . od

per ſpäter an luhige , kindl .
Familie billt Ju reritiet .

Näheres Parterre . 659

3große Zimmer , Küche ,
Keller ſofort zu vermiet .

den 30 . April 1912 .

eern

10felete .

D 3 .8
( Planken )

1

erftſtr . 19
Zimmer u. Küche z. vm.

92755 Werftſtr . 15. 26515

Wülpparkſtraße 16
3 Trepp . , freundl . 3 Zim . ⸗
Wohng . p. 1. Mai od. ſpät .
8. vm. Näh . 3. St .5

Tel . 6396
26485

Große Nalfebſk 42
3 Zimmer Zubeh . auf 1.
Juli event . frith . zmei gr .Raug , f. Magaz .od. Werk⸗
ſtatt zu verm . zu erfr . 3 Tr .

17801

Werftſtraße 17
Zim . u. Küche zu verm .

Näh . Werftſtr . 15. 26639

FFPPF

2 , 3 und 4

Zimmerwohunngen
in einfach u. beff. Ausſtatt . ,
in verſch. Stadtgegend . z. v.
Burtau Gr . Merzelſtr . 6,
Telephon 1331. 25463

5 Zimmer und Küche
iu92 . 1 , Berle zu vm.

ckladen . 0

Herrſchaftliche

Wohnung
im Centrum der Stadt ,
5 Zimmer . Bad und Zu⸗

behör im 3. Stock per 1.

Juli zu vermieten . 26181

Beſichtigung jederzeit .

Fr . Dröll , 0 2 . 1.

Schöne Zim . ⸗Wohnung
an ruhi

25
Leute per ſofort

oder94917.ter zu vermieten .
17253

Schüne Wohnung.
4 Zim . , Küche , Manſarde ,
2 Balkon u. Zentralheizung
ſofort oder ſpäter zu verm .
Fuchs & Pricſter ,G. ut b. H.

Schwetzingerſtraße 58.
25465

2 Zimmer und Küche in
beſſ . Hauſe zu verm .

Näheres Bürgermeiſter⸗
fuchsſtraße 15. 17275
3

und 4 Zim. ⸗Dachſtock⸗
(Manſ. ⸗Wohnungen
mehrere , in beſſeren neuen
Häuſern des Bahnhofs⸗
Viertels an ruh . , ordentl .
Leule preiswer zu vermiet .
per ſofort oder ſpäter . 2820⸗
Bureau Große Merzel⸗
ſtraße 6 . Teleph . 1331 .

Schöne 5 Zimmerwohn .
Bad etc . in freier Lage
zu verm . Zu erfragen

part .
17570 —

2 Zimmer u. Küche
1. Mai zu vermieten Näh .
Käfertalerſtr . 39 TV T. 2165

Gtoßes lerts Ziumemit ſep . Eingang au
Mat zu vermieten .

Näh. T 2, 16 , 1 15

Shhöne Wohnnngenvon 4, 5, 6 u. 8 Zimmer
nebſt Je ör in verſch .
Lagen tadt p. ſofort
od. ſpäter zu 17861

Näh. Kishhenſtraße12.

Schine 6 Zim⸗Wohnung
mit allem Zubehör , um⸗
ſtändehalber ſofort oder
ſpäter zu vermiet . 235Näh . Luiſenring 57 ,2

Eleg . Wohnungen
von 7 u. 8 Zimmern zu
verm . Näheres J . Peter ,
Roſengartenſtr. 22. 24786

5 Zimmer ,
Küche , Bad , Magdkammer
i. 3. Stock p. 1. April . 25720
Näh . E 2, 4½5, Tapetengeſch

Mh= 70 monatlich
5 Zimmer⸗

wohnung mit Zubehör neu
hergerichtet of . zu vermiet .

Jungeuk 31 2. St .
17720

Eleg. Wohnungen
5, 6,7,8 Zimmer m. Heizg .
elektr . Licht , ſowie eleg .

in allen La⸗
gen der Stadt ſofort und
ſpäter zu vermieten durch

Julius Löb ,
Teleph . 163 , K 7, 285

4 große ſchöne Zimmer
m. Zub . p. 1. Juli z3. v.

Näh , Brehm , St . 16751 Näh . Rheindammſtr . 48,.

0

77

4

*

*



Mannheim den 30 . April 1112 15 Se ite .
e

General - unzeiger , Badiſche Neueſte Nachrichten . ( Mittaablatt )

Uusgle
1 bilige Jerkauls-J.

wegen baulichen Veränderungen

10 % 20 % Rabatt
bieten jedermann willkommene Kaufgelegenheit

für beste und feinste Schuhwaren .

Weg Hervorragend billig , direkt aus eigener Fabrik ,

. — iele Neuheiten . Crösste Auswahl . Solideste Oualitäten.

Eugen KRentner , 0

Gardinenfabrik Stuttgart .

Lager und Detail - Verkauf

in Mannbeim

P4 , 12 , Planken

Strohmarkt .

Schlosseref, Boſtaden - . Jaluslegeschaft Reh . Welde in leder beltebi
Reparaturen prompt und billig . Wechſel⸗Formnlare Stückzahl zu haben

V J 4 , 4. Verkstätte : F 11I.Wohnung 4. Werkstätte 6.
in der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdruckeret , G. m. b. H.

23520und

teils

mit

teils

Des grossen Zuspruches wegen bitten wir im interesse

elner sorgfältigen Bedienung , möglichst auch die Vormittags - Felephon 3430 . 21192

0
Stunden zum Einkauf benützen zu wollen .

6

0 5
5 5

755 e 2

Der Rabatt Verkauf 1
Wuürtt. Schwarzwald . 4 A .d. M. Linie Frankfurt —Pforzheim und Stuttgart - Caw —Bad Teinach .

Mineralbad und Luftkurort
in den 4 Mineralgusllen f. Prink - u. Badekuren . Stärkste , natürl . , kohlensaure Bäder . Bedent . Hellerfolge

Schuh Haus pel : Herzkrankhelten , Nierenefden , Slutarmut , Katarrhe der Luftwege , Frauenlelden . Stoffwechsel⸗

Schaufenstern
8 Badhote 1

Leit . 1 med. 0 Gute Unterkunft zu mässigen Preisen ;

5 anges 5 adhotel ( UH. Schanz ) 160 Betten , Pension mit Zimmer v. Mk . . — an .

ausgestellten 90
Auswanl

Hotel Hirsch ( A. Andler ) 70 „ 7 5 5 8

Preis Gasth .2. Fase ( A. Mönner ) u. Gasth. Kühler Brunnen ( K. Walch) Je 30Bett . , Pens . m. Zimmer je v. 4 M. an.

40
noch

D 7 2 — Sbndungen Prlvatwohnungen . — Prospekte durck die Kurverwaltung und Hotels .

In Zug.
9

Teinacher Hirschquell
Rianen

einacher Hirschquelle
Tafelwasser Zr. Maj. des Königs von Württemberg . Bewährtes Tafel - und Gesundheſtswasser-
Nein natürlich . Leicht verdaulich . Wohlbeksmmiich . von Hunderten von Aerzten im

f
tüglichen eigenen Gebrauch . Versand nach allen Ländern über 5½ Millionen Flaschen jährlich .

Prospekte , Analysen und Auskunft durch die
Teinacher Mineralquellen , Bad Teinach . Bes, : Emil Bosshardt .

— — — — — — — — — — ——

ſperre in den Dardanellen geriet ein Handelsſchiff auf einen [ barg die vier Offiziere vor den Mördern , die überall Umhe

Buntes Feuilleton . jener Ver derben n ne Sisper zogen und ihre Opfer ſuchten . Die im Leichenhauſe aufgeben
— Schreckensbilder vom Aufruhr in Fez . Der blutige Auf⸗ ten Ueberreſte der ermordeten Europäer erzählen ſchauerliche

— Eine Fahrt durch die Minenſperre der Dardanellen ruhr in Fez iſt niedergeſchlagen , aber die Schilderungen der Einzelheiten von der Mordgier der Aufrührer ; viele der U

4 ſchildert der bekaunte engliſche Korreſpondent Perceval Lan⸗ geretteten Europäer , die jetzt im Matin veröffentlicht werden , glücllichen wurden buchſtäblich langſam zu Tode gemartert .

don , der unter Führung eines türkiſchen Kanonenbootes aufgeben ein grauſiges Bild von den Szenen und Kämpfen , die Im Schauhauſe ſieht man auch die Köpfe von zwet Eu

einem griechiſchen Frachtdampfer durch die jetzt von Minen ge⸗ die wenigen Europäer mit der blutgierigen Menge der Auf⸗ Päern deren Körper nicht mehr aufgefunden werden kon

fährdete Meerenge glücklich nach Konſtantinopel gelommen iſt . rührer zu beſtehen hakten . Die Inhaberin des Hotel de France , die Marokkaner hatten dieſe gräßlichen Wahrzeichen ihre

„ Wir hatten den Morgenlotſen verpaßt und mußten nun fünf Fran Imberdis , hat ſich für die dreizehn Franzoſen , die inan den Ohren und au den Zähnen aufgehängt geſt
Stunden langſam vor der Dardanellenöffnung hin und her⸗ihrem Hauſe von einer wütenden Volksmenge belagert wur⸗ — Wie die Milliarden der Aſtor angehäuft wurden .

kreuzen . Am Horizont bildeten ſich graue Wolkenwände und den , heldenmütig geopfert ; durch ihren Tod wurde es möglich , ſich unter den Paſſagieren der „ Titanie
„

die beim Untergang

drohten mit einem Sturme . Endlich , endlich ſahen wir in der die Hotelinſaſſen zu retten . Als der Tumult plötzlich losbrach, . desſtolzen Schiffes ihr Grab in den Wollen gefunden habef
Nähe eine lange Reihe von Schiffen auftauchen , die im Gänſe⸗ befanden ſich die dreizehn Europäer zum größten Teil in ihren ] auch der amerikaniſche Multimillionär Aſtor⸗ befindet , ſo i

marſch , eines hinter dem anderen , langſam und vorſichtig da⸗ Zimmern ; alles kam darauf an , Zeit zu gewinnen und das es wohl nicht ohne allgemeines Intereſſe , zu verfolgen ,
* hergezogen kamen . Als ſie hinter der europäiſchen Landecke

hervorkamen , packte ſie der ſtärkere Wind , nur mit großer An⸗

ſtrengung hielten ſie ſich genau im Kielwaſſer des kleinen grau
angeſtrichenen türkiſchen Kanonenbootes , das ſie durch die

Minenſperre geleitet hatte . Aber uns war es doch ein Gefühl
der Erleichterung zu ſehen , daß ſie glücklich durchgekommen
waren . Eines nach dem anderen zogen ſie an uns vorbei , eines

war ein Schweſterſchiff von uns und im Vorübergehen er⸗

reichte uns ihre kleine , ein wenig ſpöttiſche Begrüßung , die

uns eine „glückliche Durchfahrt “ wünſchte . Als das letzte Schiff

ſeine Seeroute erreicht hatte , nahm das kleine türkiſche Boot

mit dem hell im Sonnenſchein leuchtenden roten Banner im

wachſenden Wogengange wieder die Richtung auf die Meer⸗

enge . Das Signal „ D .R. . “ befahl uns , genau in Kiellinie zu

folgen . Man mag ſich vorſtellen , mit welcher Präziſion wir

gehorchten . Die Türken haben überall mächtige Scheinwerfer

errichtet ; der Weg durch die Minenſperre führt an dem Nord⸗

rand der Meeresenge vorbei ; jedes feindliche Schiff , das dieſen

Weg einſchlüge , würde damit in das Feuer der den Eingang

beherrſchenden Forts geraten , in das Feuer der ſchweren
modernen Geſchütze , und dabei doch noch in einer Stellung ,

von der aus man das Feuer nicht einmal wirkſam erwidern

könnte . Nach dem letzten Bombardement iſt natürlich die ganze

Meeresenge mit Minen überſät und jeder Gewaltſtreich iſt ein

Ding völliger Unmöglichkeit . Das Bombardement des Fort
Kum Kaleh war militäriſch vollkommen ſinnlos und wird nur

begreiflich durch die Abſicht Italiens , eine Intervention der

Mächte herbeizuführen . “ Landon kommt dann auf die große

Gefahr der Minenfelder in den Dardanellen zu ſprechen .

Selbſt die Führung unter türkiſcher Leitung kann auf die

Dauer dieſe Gefahr nicht aufheben . „ Man muß wiſſen , daß

die ungewöhnlich ſtarke Strömung in der Meerenge es ſchwer ,

ja vielleicht unmöglich macht , das Abtreiben der Minen zu

verhindern . Wenn die Türken außer den verankerten Senk⸗

minen auch ſchimmende Minen ausgelegt haben , wird die

Schiffahrt auf lange Zeit hinaus mit Gefahren verknüpft blei⸗
ben . Dazu kommt aber , daß die ſtarke Strömung auch die

Sicherheit gegen die verankerten Minen verringert . Unter
der Einwirkung des Waſſers werden über kurz oder lang ein⸗

zelne Minen ſicherlich losgeriſſen werden , um ſo mehr , als die
Kraft der Strömung die Drahtſeile in kurzer Zeit abnutzt , ſo

daß die Anker der ausgelegten Sprengmaſſen reißen . Unter
dieſen Umſtänden wird die Fahrt durch die Dardanellen fürs

erſte ein Riſiko mit ſich bringen , das ein Handelsdampfer kaum

auf ſich nehmen kann, und
meiden laſſen . “ Die Befürchtung 18
die Ereigniſſe beſtätigt worden . Als erſtes

und Unglücksfälle werden ſich nicht ver⸗
Landons iſt inzwiſchen durch

Opfer der Minen⸗

Mannheim . 11*

Tor des Hotels zu ſchließen . Während die Männer zur Ver⸗

teidigung ihres Lebens ihre Waffen zuſammenſuchten und den

Gang verbarrikadierten , ſtürzte Frau Imberdis unerſchrocken
und allein zur Eingangstür , ſchloß die Torflügel und trotzte

den Drohungen der Aufrührer , die unter furchtbaren Verwün⸗
ſchungen Einlaß forderten und ſich anſchickten , die Tür zu

ſprengen . Man feuerte auf die Bretter , die Kugeln durchſchlu⸗
gen das Holz und eine von ihnen traf die tapfere Frau , die

blutüberſtrömt zu Boden ſank , weil ſie für das Leben der

Gäſte ihr eigenes unerſchrocken aufs Spiel geſetzt hatte . Die

Gäſte , unter denen ſich auch eine Frau und ein kleines Mäd⸗

chen befanden , ſuchten zunächſt auf dem Balkon Zuflucht , wur⸗
den aber von eingeborenen Frauen entdeckt , die ſofort einen

Steinhagel auf die Flüchtlinge niedergehen ließen , und die
Männer herbeiholten , um die Verborgenen niederzuſchießen .
Im letzten Augenblick , als die Tür ſchon geſprengt war , ge⸗
lang es den Gäſten , ſich in ein Nachbarhaus zu flüchten , wo
eine alte Marokkanerin die Europäer verſteckte . Wie ein Ka⸗

pitel aus einem Schauerroman geſtaltete ſich die Flucht von
vier franzöſiſchen Inſtruktoren , die ſich in ein fenſterloſes Zim⸗
mer flüchteten und die Tür zur Straße verbarrikadierten . Als

ſie ſahen , daß das Tor dem Anſturm der Mörderbande nicht
länger Stand halten würde , durchbrachen ſie mit ihren Bajo⸗
netts die dünne Hinterwand des Hauſes und ſchufen ſo eine

Oeffnung , durch die ein Mann gerade hindurchkriechen konnte .
Aber dieſe Oeffnung führte zu einem bis an den Rand mit

Waſſer gefüllten Abzugskanal . Mit Hilfe von Leinentüchern
ließen ſich die vier Flüchtlinge in den Kanal hinab , gerade in
dem Augenblick , als die Meuterer die Tür zerſchmettert hak⸗
ten . Die Eingeborenen begannen ſofort auf die Franzoſen zu
feuern und einer wurde durch eine von der Wand abprallende

Kugel am Kopfe verletzt . Trotzdem gelang es den Offizieren ,
die bis zum Halſe im Waſſer ſtanden , tiefer in die unter⸗

irdiſche Leitung des Abzugskanals einzudringen , wo die Ku⸗

geln ſie nicht mehr erreichen konnten . Hier ſtanden ſie nun im

Dunkeln , jeden Augenblick in Gefahr , von der ſtarken Strö⸗

mung fortgeriſſen zu werden . Gegen Mitternacht ließen die

Meuterer an langen Stangen befeſtigte Laternen hinab , um

die Flüchtlinge zu entdecken , abay die Offiziere krochen noch

tiefer in den Kanal hinein und wurden zum Glück nicht ge⸗

funden . Man hielt ſie wahrſcheinlich für tot . 44 Stunden hin⸗

durch ſtanden die Männer in dem eiſigen Waſſer , von der

Kälte und dem widerlichen Geruche des Abzugskanals halb

ohnmächtig und betäubt , während ringsum hunderte von

ekelerregenden großen Ratten umher huſchten . Schließlich ge⸗

laug es ihnen , durch eine Oeffnung des Kanals in ein Haus

3zu kommen : der Beſitzer war ein Marolkaner, aber er ver⸗

WMannbeim Heinrighgesdene

25 Dollarmillionäre , von denen

In den Händen ſeiner beiden Söhne , John Jakob Aſtor

und William Aſtor , war das Erbe gut aufgehoben , denn der

älteſte hinterließ im Jahre 1890 über 150 Millionen Dollars ,

war wohl der Begründer , der die unerſättliche Habgier ſeiner
Natur auch auf ſeinem Sterbelager nicht zu verleugnen ver⸗

mochte . Als eines Morgens der Verwalter ſeines Häuſerbeſitzes
in Newyork ſein Zimmer betrat , war ſeine erſte Frage : „ Hal
Frau X. ſchon ihre Miete bezahlt ? “ — „ Mr . Aſtor , ſie iſt
nicht dazu imſtande , da Mißgeſchick ſie heimgeſucht hat . Wir

müßſſen ihr deshalb Zeit laſſen . “ — „ Davon kann keine Rede

ſein , ſie kann zahlen und ſie wird zahlen . Sie verſtehen es nuz

nicht , ſie dazu zu bringen . “ Als der Verwalter ſich an den

Sohn wandte , händigte dieſer ihm den Betrag der Miets⸗

ſchuld der armen Frau mit der Weiſung ein , das Geld ſeinem
Vater als von ihr herrührend zu überbringen . „ Sehen Sie ,
ſagte Aſtor ſenior triumphierend , indem er es in Empfang
nahm , „ich wußte ja , daß ſie zahlen würde , wenn Sie es ur

eine neuartige Haushaltſeife

ſobelhafter Woſcltraſt. K
Preis pro Stück 20 Pf. — Jetzt überalf erhältlich .

vichtig anfingen . “— — FFF

HRuüte
werden ſchick garniert
neue

5

1, 18, 2 Tr⸗

Verlofen
CCF ! ! Cͤ ˙·

Grangt⸗Cellier zeange
von Bürgerbräu L
B. Seckenheimerſtr . M
Alt . Familie :

222
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Empfehſe mein Atelier zur Anfertigung

Hodlerner Aeittaeider Auaamen
jn prima englischen Aahen leinenen - und

Tussorstoffen unter Garantie tadellosen Sitzes .

layer , Hollieferant ,

Heidelberg , Anlage 16.

75 0

tn feder beltebigen Stückzahl zu haben
Dr . H. Saas e BucheAruckereiHausziusbae

Welcher enorm grosse Vorteile pietes
Unsere Preise sind derartig billig , dass es im Interesse von Jedem
ist , von diesem Angebot den ausgiebigsten Gebrauch zu machen .

— — —ĩ — —

Musseline , imit . , moderne Bordüren
hell und dunkel N Meter 25 , 18 Pf

Woll - Musseline , neue , modlerne M²uster 98Meter
ca . 80 om breit , enorm billig

Foulardine , glahzreiche, elegante Ware 93. Neter
P5in Antietel endd Musternn ? ?

ä2

„ — —— ——ͤ—

—esnters 2n beadten
Ein grosser Lagerposten

20 em braite bestickte 5

einenstofte u L0la8
zum Peil engl . Erzeugnisse ,

in sehr vielen Farben Meter
sonstiger Wert weit mehr !

Ein grosser Lagerposten

Jeige Miasehsto
Wabessohsweft
In Batist à jour . getupfte
Mulle , in sehr grosser
Auswahl ! Meter 65 ,

— — — — —

Müuc —

mit pass . Entredeux
Stück eg , 420 am br. Stiokerei-

flalpleruge Robe g75 Stuffe r W
sehr vielen Must . Mir .

in Batist mit guter
M. Od, 45 - 65 om br. Mufl

Ein Posten

in Wollbatist mit Kurbel -

—

— — —

5

1 2

Meter *

588251 M

Ein grosser Posten Foulardines
für Kleider und Slusen , neue aparte uster

Ein grosser Posten Blusen - Seide
in modernen changeant - Streiten

Ein grosser Poston Noh - Seide
fur Kleider , Mäntel und Slusen

Lafabend

Maaal

Restbestand in

Mhehg. fickerdien
Schweizer Fabrika ,

ſeale⸗Wa 80 825
. 10

eter , in Spitzen
Durchsatz, Jedes Stück Ff .

Laden !

Meter 1
*7

80
M.

Ein grosser Fosten Reinseidene Messalines
elegante , welche Ware , grosses Farbensoriiment Mtr .

e in

. bpons
bestehend aus gutem Per⸗

kal für Hemden und Blusen
im Rest . Jedes Meter

Kein Ladan !
Nur I . Etage Nur J. Etags

Grosse helle Grosse neile
Seschäfts - Räume

Beschätts - Räumse
vis -à · vis d. Kaufhs . Vis - - vis d.Kaufhs .

Aabkräg Wlen. Bfl Nacdeg Sulte
MuHxue- Alazag

ca . 130 em br. 0d. 420 om br. Stickeref⸗ 0
i daten 50

Jostobend A8 14 EaiAe 12Volants Meier Stoff
9

5 Skoffe Suete u. E aalge ugen
M.

1ü
falpferüige Rusen

en , 82

* 1 . e 5
Malhl . Vole - Bobe 15Aee ee 1 b 4 I0 „
sehr reich bestiokt 1118

Ein Posten
Stück Unterrock - Wats

111 HaſpertigeMasen 50Vdereebee , 0in sehr grosser Auswah ! Meter . 75, . 45, . ‚ 155 e

eur Eingänge, deiden-Stakfen zutseweee,

verdien . Herren ,
ſpielend
neueſt .1 1＋ ＋

Umſatz , jedermann ſtaunt

kin W.

zier bevorzugt . N

Erped . d Bl .

Feſen faen

90
kleiden Sie sich

In grösster Auswahl die letzten Neuheiten

fertig und nach Mass .

Herren - Anzuge
von Mk . 20 bis Mk . 50

Junglings - Anzüge
von Mk . 18 bis Mk . 40

Knaben- · Anzũüge
von Mk . 5 bis Mk . 25

Für jede Figur , ob schlank oder Kkorpulent, finden
Sie bei mir stets grosses Lager .

Bekanntermassen zeichnen sich alle

meine Kleidungsstücke durch elegante
und solide Verarbeitung aus, wofür das

alte Renommee meiner Firma bürgt .

tags fütber acht. 755für tag
35 8 5—7 12

vormals M . Trautmann

5
5 leitestrasse 1 I, 5

20 Mk . täglich
Damen

durch Vertrieb
Kurioſität . Enorm .

und kauft . Horton , Ber⸗
50 , Körnerſtr . 2.

88255

6 in Heit 7775
wo wohnh . ,

1· ſof . geſ . z. Verk .
v. Zigarren a. Wirte . Verg .
M. 280 p. Mt . o. h. Prov . N.
Mieck & 8 Hamburg .

8868

KRutschlers

Sesnen
Zum Eiutritt p. 1. Juni

berheirateter ſplider Kut⸗
ſcher ( gedient . Kavalleriſt )
gewandt im Reiten und
Fahren geſucht .

Näheres Kaiſerring 10,
zwiſchen —3 Uhr . 76515

Ordentl . Maun ,
Ausläufer geſuch

F 7. I , Tapezierg
17900

Far eeOrdent . Milchhueſche
gefucht . 7051¹3

1 ücht. Verkänferin
für und

Lederwaren⸗Brauche p.
ſpſort geſtuchl. Oſſert .
mit Gehaltsauſprüchen
unter Nr . 70523 an die

Sofort küchnige
97* **

Nüherinnen
für Kochwä Hhe geſtußt⸗
Gehlüder Schpazentand

2. 38. 70508

Anfängekin
für Mafchinenſchreiben
leichte Bürvarbeiten zu
ſofortigem Eintrittgeſucht .

Offerten unter Nr . 70521
au die Exped . d. Bl ,

82

Mädchen
geſucht .

Wegen Verheiratung m.
jetzigen Mädchens ſuche
ich per ſofort als Erſaßzein anderes Mädchen , das
gut hürgerlich zochen kann .

Näheres E 2, 17 , Lad .
17889

Tüchtiges Mädchen

5

u. gut bürgerl . kochen kann ,

„ irchenſtr . 9,

Köchinnen
Alleinmädchen , Zimmer⸗

beſſere Kinder⸗

noch ſehr gute Stelle .
Frau Anng Engel

Gewerbsmäßige Stellen⸗

1, 12. 70525

Tehtiges

Alleintuadchen
mit guten Jeugn . gegen
hohen Lohn 151 geſucht .

15 , paxt .70³²⁴ Tullaſtr .

Für mein

em
＋

ſuche ich verfekte Näke⸗
rinnen , ſpezien 88 Juk⸗
Feils und Mäuie

1 80
1

zung . 70530

Uewen thal
Aberg .He

Ein gewandtes

Dieuſtmudchen
70527

2 Treppen .

Jusze ſaubere Frau z.
Waſch . und Vutz . gef.

Max Joſephſtr . 18 ,1 Tr . r.
17873

G . empfohl . Monats⸗
frau od. Mäbdchen geſ .

Fendenheim , Sc9886ſtraße 12. 17886

Hausmädchen , welches

geſucht .

per ſuſ ln ce Vorzu⸗ſtellen M2 , 13b part . 17840

5den

wohng . 55 158
Küche ,

Speiſet . , „ Mauſ . u.
all. Jreb. 55

* 54
3. Stock . 3⸗Zimmerwohng .
it. Zübeh . . 1*

Juli z.

2290

banſhl
beſtehend aus 8 Zim⸗
mern mit reichlichem
Zubehör per 1. April
zu vermieten , 25578

Zu erfragen Luiſen⸗
ring 13 , 2. Stock .

5 ſchöne geräumigeFelnn
m.908 Badez . , Küche, Man⸗

bede enZub . t. 4. St .
p. 1. Juli z. vm. Zu

2. 19%20 t. Laden .

aierta e
2. Stock , ſchöne 5 Zimmer⸗
wohnung mit ubehör
zum 1. Juli 1912 zu ver⸗
ntieten . 26487
Näh . Bürd Friedrich Carl⸗
ſtraße 14 VBafertur Aan

Feudenheim
Wilhelutſtraße 9, II .

Schöne abgeſchl . Balkon⸗

in ruhig . gut . Hauſe und⸗
ſchöner Lage zu vm. 17369

Schriesheim.
Schöne en „ 8Zim⸗

mer mit allem Zubehör , 2
Veranda , mitt . im Garten
gelegen , bis 1. Juli z. vm.
26628 Heinrich Link .

Schwarzwald .
In hübſch gelegenem

Landhaus ( Nähe der Burg
Windeck ) einige Zimmer
unmöbl . od. möbl . eventl .
mit Küche , für Sommer
oder das ganze Jahr 1zu vermieten .

Landhaus Zügel
Mittersbach bei Bühl .

6 8 . 5
(nächſt ſtraße )
moderner Laden m. gr .
Schaufenſter ( Zentralhei⸗
un ſoſort zu verm .

Nag, Tel . 881 .

6 , 7 ,
Laden mit Jubeher ver
ſoſort oder ſpäter preis⸗
wert vermieten .

daſelbſt 3. Stock
liuks , oder T I , . , II .mit guten Zeugniſſen geſ .

7. 24, III . 705¹1²

„4St . , ſchön
möbl . Zim zu verm . 0
ittelſtr . 52 4 Tr . rechts ,

in beſſ . Hauſe ſe aſteaffeemöbl . Zimmer mit
18 M. Schöne 77885k. g. v.
ſrei Ausſicht .

ſit U. Sol

. 1 Treppe rechts ,

Wohuung

paar . Lah. Me

bei mir !

Nuitsſtr . 20
lein abol Parterresimmer
zu verm . 26885

Parkring
hübſch

möbl . Zim . zu v. 286578

N . IEs
mößhl . Zimmer , eptl . m.

Wohnzim .zu verm . 17623

elgenſtr . 14, 2. St . . ,Gübe Max⸗ Jofefſtraßeſ,
freundl . N Zimmer
ſof . od. 1. J 4 B. 17881

1 100 2. St .

88 v.

part . , gut möbl . Bubn⸗ u
Schlafzim , ſof . oder ſpäter
an ſolid . Hru . v. 26192

Ein gut möbliertes Zim
mer mit zwei Betten ept .
auch nur ein Bett , an an⸗
ſtändige Damen per 1. Mat
u vermieten . 17661

äheres T 1, 13 , 2 Tr .

vſe 0arterrezimmer . 7778
Nähe⸗ —. Laden .

—

mit Ausſicht nach dem
Rhein und Schloßgärten
tſt per 1. Mai zu ver⸗
mieten . Näheres 26528

Mheinluſt , Rechner .
hübſch mößl .An Lehkerſn immer z. v.

A ein . Teil der
iete d. Klapferſtunden

abzutrag . — Ehe⸗
a Jenz

1905kigaßs, 85
75590

Un Wöll. 0 alkon
2 evd. ſy

kenhſtr . 72, Wir5
1265841

Na
möbl . Zimmer attt

ſep . Eing. ſof . nur an
Herru zu vermiet . 17601

Laugſtr . 71, II . Bäckerei .
öbl . Tamer billig zu5 , 5 . 5

17355 1

5 , 1, Hl. Stock
im oder gateilt
für 8 anpſe ver⸗
mieten am iug ,
Elektr . 1 t. 750

Näh . E 7, 24 , paxt .

bens
erfr .

Ae 4.
Agff Binn entl . Wohn⸗ u.

Burean . 26590
Schlafs.

5
1. Mai zu vm. 0 7, 35, Aa⸗ 12450

de



wWarenhaus

Grosser
r

Steckerel-Stolſe
120 em breit , gute haltbare nür naus

5

Dessins 9 , . 48 , . 78 , —

Seiden - Batist 0 Pf .ea , 120 em breit , in allen 8 28 355

Halbferttger Roben 550
12. 50, 10. 50, . 80,

N.
in grosser Auswahl .

Halbfertige Stickexel - u . Batisthlusen
. 48 , 85,

% —

＋ 1, 1 MANNHEIM
Boobarstalt, Harkiplan

d. . b f

karkaufshäuser:

d
Jackenkleider

aus marine Kammgarn - Cheviot und
englischen Stoffarten , sehr hübsch
verarbeitet . 19 . 50 , 16 . —

aus mercerisiertem Batist , iugd , agons
in grosser Auswahl . . . 25 , . 45 ,

Blusen
atis Lochstickersi u. Wweissem Wasch -

Voile , halsfrei u. geschl . , 4 .7 K, . 50 ,
Farbige Paletots

in neuesten Stoffen und
35578, . 50

2 UsSen aus Wollmousseline ,
moderne 11 — . 505

2 5

93 Pl .

75
M.

Seidene Paletots
und kurze Jacken , aus schwar .
zem Taffeb , Taflet⸗ u. Pailette

28. 60, 21. —, .

e %% %nn „ „ „ . 90

Blusen aus modernen , farbigen

Waschstoffen , Hemdform und fago -
nierte Sachen . . 95 , . 45, Prinzess - Kleider

aus Wollmousseline , Voile u. Fou -
lard , hübsche kleidsame Facons

20 . 75 , 16 . —,

Kostum - Röcke
in Alpacca, marine und melierten Ge·
wWeben, moderne , gute Sehnitte

. 90 , . 75 ,

2 „ 6

Blusen
aus Tüll , Seide und Voile , in neuester

Ausmusterung . 75 , . 50 ,

eingesetat . Kimonoärmeln , reichin sehr Srosser Aus: 935 1³
Pl. mit Knöpfen u. Paspel verziert A

M

Damen - Wäsche

90 , . 60 , . 85 ,

Jedes Stück Damen - Hemd mit Stickerei und

aus reinem Wollmonssefine ,
mit mod . Kragen und Man -
schetten , reiz , ausgefüttert

5
aus karbigen Waschstoffen ,

in schönen Streifen
und Tupken - Dessins

10
„ %„%„ . *

a, gestreift . Perkal , mit
Bluse schöner Kragengarnier .

15 ＋

Fantasie - Hemd aus feinfadig .
Renforce mit Stickerei - Ein·dedes Stück Jedes StübDamen - Hemd Damen - Hemd aus solidem

mii Stickerce !

Damen - Beiukleid
mit Stickerei - Volant

Damen - Nachtjacke
nüt Feston

Untertaille ̃
aus gutem Renlotce mit

Stickerei 1

2 62„ 5

„6525„56„46„

„ „ „

Jedes Stück
Kretonne mit handgest , Passe Einsatz oder mit Ma -

deira - Passe und Ansatz —— —-—ęy᷑
Knie - Beinkleid aus gutem Ren -

force mit Stickerei - Volant

Damen - Nachtjacke aus gutem
Croise mit Feston u. Säumch .

Untertaille aus gutem Renforce

mit Stickerei und Einsatzg

Knie Beinkleid mit Stickerei -
Volant und Einsatz

Damen - Nachtjacke aus gutem
Ctoise mit bpreſter Stickerei 8

Korsett - Untertaillen aus prima
Reniorce mit breiter Stickerei

—. —

*⁰ Knie - Beinkleid aus la .
mit Stickerei - Vol . u. Saumch .

We e aus gutem
Croise - Finet mit Languette
und Saumenen

Untertaillen aus la . Renforce
m. gut . Madapolame-Sticherei “

8
E—::

——

Blusen-Stof
Hostüm- Stoff

Volle

Blaudruck -amen-Sehürzen
prima Stoffe

Farbige Kinder - Schürzen aus
Siamosen mit Borden und
Blenden besetzt , Gr. 45 u. 50

25 „ „ „ 6 „

Knaben - Schürzen prima Stoffe

mlit 2 Taschen , Gr. 45 und 50

Wachs tuch-Schürzen fur Kna·
ben und Mädchen , neue Facons
Grösse 45 bi8 55 ( „

Russenkittel m. mod .

Borden besstat , Gr. 45

dunammn
. 25

5 Meiderstoffe
Blusen - Stoff Popeline , aparte er

Voile, neuestes Gewebe,
elegante Streifen

130 em breit , in engl . Ge·

5 vorzügl . Junl .
eter . 45 ,

die grosse Mode , 110 em breit 45
in nür modernen Farbtönen Meter

eleg . weichfliessend . Cewebe, in

kEollenne gross . . 95. . 95,

75 2. 75 kHemdentucke
95 Pf .Meter

Beft - Damast

— Weiss - u . Baumwollwaren
80 —82 em prima seleBettwäsche geeigust

Crolse-Aiber wrune dualtst , e weiss

130 em breit, vorzügliche altbewührte Qualitäten , mit
schönem Glanz , neue Dessins , Meéter . 25 , 95 , 78 ,

Seidenstoffe
e Ware , für Leib . , und

Keter 48 , 355 28, 20, 1571
Meter 535, 42 , 34 , 27 Pf .

65 v.
. 25 , 95 5

M.
Posten Hundtuchstoffe

in e Drell , weiss u. grau
prima Ware Meter 42 , 35 , 25 , 5

— Eaktende - Softe 0

Helvefiu - Seide
Lollisine - Bauye
Nessuline - Zuve
Tufket changeunt
Dullette chungeunt
Dallette chungeunt

viele Farben .

in vielen Farb ꝛte
Qualität . 875 12 Meter

u. dunkle Dessins
Meter

in den neuesten Farben
Meter

prachtvolles Farben
·

sortiment . . Meter
gutes solid , Tragen
Mtr. .68, .28,
oa. 100 em breit
grosse Auswahl

Meter . 98,

95
7 .

er.
145 M.

5

. J5
. 95 N.

. 95 1

2

Crosser Posten Schürzen zu Einheitspreisen
pamen- Blusen - Schürzen neue

Facons mit Barmer Borden -
garnierung .

Damen - Mieder - Schürzen mit
Borden u. Blenden besetzt .

Damen- Haus - Schürzen aus
Siamosen mib Volänt u. Tasche

e ee aus prima türk .
Satinstoffen 1

Jode Sebürze
„ „ % % „ „ 46 „

„ „ 56 „

Zier - Träger-Schürsen auss ge
streilten u. türkischen Stoffen

fe
1255 * Fabons, Grösss 45 —60

— breboerte Rorsetts.
Drell-Mieder-Korsetis. . Stück JU pf .

Drell-Frack-Korsetts
Stäck J pt .

Erbstüll-Frack-Korsetts
mit eleganter Spitzengarnitut

Damen - Frack - Korsetts aus geblumt . 98
Broche - Stoffen mit Sttumpfhalter Stück NM

hellfarb . Drellstoften mit 285VVVV Stück

Elegante Frack - Korsetts
mit moderner Spitzengarnitur und 355Stück

Damen- Strumpfhalter
—52aus prima Gummi . Stück 98 , 68 , Pl .

0
Fparb . Kinderschürzen in allen

Grosser

Posten

mit und ohne Stuumpfnalter

Stück 15⁵ N

aas ren Direktoire-Korsetts

Strumpfhalter , tadelloser Sitza

Klelder-Reform-Schürzen aus

gestr . Siamosen mit Borden -

Sarnierung ,
vollweit

lode Sohurze

Damen - Blusenschürzen
aparfe Facons aus prima Sia ·
mosen und türk . Satins

Siamosen , extra weit , mit

lant und Tasche .

Türk Zier - Trägerschürzen
moderne Facons , prima Satins

Eleg . Russenkittel weiss u. farb .

ä29 * * * 232

Pfennſg

inter.Aalune
wie Abbildung

Grösse 45 und 50

45 *

Damen - Haus - Schürzen aus —8
0*

mit mod . Bord . u.

— lumen- furdl
Samt-Gummi-Gürtel

mit mod . Schliessen

Gold - Gummi- Gürtel
neue moderne Dessins ,

Lackleder - Gürtel neueste schmale

Form , in allen Farben . . 85 , 78 ,

Weisse Waschgürtel
mit Celluloid - Schliessen

Damen - Sport - Gürtel
prima Qualität .

Kinder - Lack - Gürtel
in allen modernen Farben

zede Schürze

50
Schwarze Reform - Schürzen .

aus prima Panama mit Volant Jede Schures

Fol ! ! ! ß !
Weisse Sexvier - Schürzen mit

plissiert . Volant u, 2 Taschen

Welsge Mieder - u. Hausträger-
schürgen naue Facons , reich
mit Stickerei garnierttt 4

Weisse Zler - Trä gerschürzen
aus prima Stickerei - Stoffen ,
mod . Prinzess - u. Miederfacons

Kleider - Reform - Schürsen aus
prima Siamasen mit Volant , zuch

kür starke Damen passend .

„ Stück 95 , 75 , 35 Ef.

. 25 , 88 , 58 5

585

7s , 58 , 32 pt .

en . 7s, ss , Jd e .

78 , 38 , 10 Pf.

Serie Serie II Serie 11 Serie V

Aaschen 95 . 1˙ĩ5
in den neuesten Facons

1⸗ 2



LMedl . Zimmer

. 22 SelJ8e .
Zim . an anſtänd . Fränlein
Areisw . zu verm . 17756

5 7 15 1 Tr . , großes
5 und kleineres

Zimmer , fein möbliert mi
Arekt.21 , 2
1 Tr . , ſehr 105 möbliert .
Au . ſof . zu verm . 26674

W
94. 20 1. Tr . r. Ab⸗

ſchluß ,1 beffer
möäßl . Zim . mit Schreib⸗
liſch zu vermieten . 16259

8, 14 4 St. , freundlich
möbl . Zimmer

17774

ab heute Dienstag , den 30 . April
bis inkl . Samstag , den 4 . Mai .

Ohne Ausnahme gewähre ich an diesen

S ſagen auf sämtliche Damen - und Kinder -

Konfektion , darunter die letzten Neuheiten ,

einen Ausnahme - Rabatt von

Stck . möb
Zimmer 2Iö ,5

zu vermieten . 17811
7. 13 ,2 Tr. 1. güut möhl .
Zim . ſof . z. v. 17781
Z. 1 einf . mbl . Jüm
ſof , od. 1. Mal z verm .

17711

F4, 15 . Tr . , ſchön mödl .
4 Zim . m. Penſ . an

ir . H. 9, D. zu v. 17581
möbl . Part . ⸗Jim .U5,17b nerm . 26073

67 20 2 Tr . ( Lniſen⸗
7 ring ) hübſchmbl .

gr . Zimmer m. ſep . Eing ,aun beſſ . Herrn z. vm .

H 2, 8, 2 Tr . . , gut möhl .
Zim . ſof . zu v. 17621

8. Stock , ſchön ( ſep .
Eing . ] zu verm . 28853

—.E .

ree
e Schlaf⸗— zu

28831

FfI f . Mitte d. Stadt
ſchön möbl . Zim .

17618Freisw . zu Lerm .
Tr . r . Möbl.

ſofort zu vm.

2 . 1,3
at dtert Zimmer mit
eufion zu vezm . 17879

D4, 12 . 5St . od. in Laden ,
ſchön mbl . Zimmer

Wit 2 Betten zu um. 17887

1474, 78 1 Treppe links .
Fein möbliert .

Zimmer mit ſep . Eingang
an beff. Herrn zu v. 1767313

1 7, 20 ( Ring ] part , mbl .
Zim . zu verm .

K * 11, 1 Treppe , 2 gut
möhl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗

zimmer ſof . zu verm . 17619
2, J3 . 1 Stoc vechts
möbl . Zim . zu vm. 17788

K 8 . 8 II Tr . möbl .
Zimmer mit

ſeparatem Eingang per
1. Mai zu verm . 17398

K4 2 pt . Sch. möl .J.
5

17750

7 an der Kasse in Abzug gebracht .

fe - Nabat. Jale

I0
Dieser Nachlass wird auf die in deutlichen Zahlen

auf jedem Etikett vermerkten Preise gewährt und

Ausnahme-Rabatt- Jage in Abzug.Der Nachlass kommt nur während der 5

— ——

18. 18 . Iks. ſchan
mbl . Z. m. Peuſ. z. v.

25 3 Tr . fröl . möbl .
Zimm . z. v. 17117

1 2 1
2 Tr . x. n. Schloß
groß ſchön möhl .

Zimmentl . Wohn⸗ u. Schſz .
zu permieten . 17532

M2, Tr . gut möbl . Z.
m. zu vm.

NI .
T

3 . Sk. l. Einfach

zu verm .
möbl . kl. Zimm .

17607

N 3 2 möbl Zim p. 1 Mai
* zu vm. 1 Tr . 17646

13 115 St . , einf . mbl .
Zim . zu v. 17287

N 4 7 parterre . I ſchön
möbliertes Zim .

an ein Fräulein ſofort
zu vermieten , 17411

* *45 24 , 2 Tr . möblfert⸗
Zim . zu verm . 17864

07, 24 * Treop . rechts ,
ele ant möbl .

Wohn⸗ u. Schlafz . per 1.
Juni en. früh . z. u. 17311

F 3, . III . Etage
Plenken

gut möbliertes
Wohn -. Schlafzimme
mit elektr . Licht u. 29855gel ! zu verm . 2510

Wegen bevorstehendem Umbau bezw . bedeütender
—

V ergrösserung meiner Geschäftsräume in
0 7, 6 gewähre ich bis zu deren Fertigstellung auf :

fertige Korsetts und

Untertaillen

5 Unterröcke in farbig und weſss
sowie

Combinationen

Auf Auswahlsendungen

kann kein

1
Die Preise im Schaufenster

sind Brutto , der Rabatt

Verkauf

mur

5427

—
— —

3. St . Gut mbk
Zimmerm . ſep .

Eing . an Herrn zu vm.

Ub, 6 3 Tr . r. Gut mol .
Zimmer fof . z. vm.

Näh . von 12—2 Uhr . 17657

Uö 2 . Stock , 1 möbl .
1Zim zu v. 177748

3 Tr . Schönes1
2
U, möbl . Zim . mit

ſep . Eing . bis 1. Mai z. v.
12

Otto Beckfir . 8, 3 Tr . ,
Oſtſtadt , möbl . Wohn⸗ u.
Schlafzim . mit elekt . Licht ,
Schreibtiſch , freie Lage
eyt . 2 leere Zim . 3 v. 1788 .

Belſtraße 4 , Tr. , ſchön
möbl . Zim . an 2Herrns

Frl . z. v. 101 m,. Kaffee .
17789

ntere Clignetſtr . 7 2 T
I. neu ure⸗ Zim . z.

Friedrichspl . 14
zut mühl . Zimmer mit
Lentralheiz . zu vermieten .

Näh . 1 Tr. Iks . 17633
Gabelsberzerſtr. 5S Tx .

. , Aufang der Secken⸗
beimerſtr . in ruh . Hauſe
vor fr . Platze fröl . möbl .
Zimm . an ſol . Frl . oder
Berrn ei zu verm .

Rabatt gewährt werden . Segen bhar . kommt also noch in Abzug .

bassereens Dertha Jacoh 97 . 8
K7 39 Tr . hoch

chön möbliertes
Zimmer zu verm . 17896

Gontardſtraße 4
zwei gut möhl . Schlafzim
per 1. Mai eytl . ſeor
berm . Näh . 1 Tr . h.

Tr . ſchin a551 e r . I.
. St . abLim . 3 Frl . . v

Telephon 4482 . 8 Balkg m. m. ſep . Eing⸗ Jvne7 *
—119568 8 ſchönes Per 1. N2 verxm .1. 8

4J. St. Iks . , S
31 Tr 105 mbl . 1 . großes U 1. La ü Nullleit. abl .E Zin. zu vern . 1788zugeden . 2

191. zu Vexkeieten . 189 — DPiert Sergte. 36675

Schuhges m. b. . , Berlin
Sie beren Einheitspreis1. 1⸗

wenn Sie Salamander
werder lbnen durch

erzüöge stets Freude bereiten
Fordern Sie Musterbuch Larusausführung*

Anl

Mannheim P 5, 15016

für Dames und Herren

12

3
7
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